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Gastro-Aktion 
22. Juli und 12. August

Fehlende Reiselust 
bremst Busbranche
Obwohl die Corona-Maßnah-
men nach und nach gelockert 
werden, sehen die Busunter-
nehmer im Bezirk Freistadt 
frühestens im Herbst einen 
Silberstreif am Horizont. Denn 
die Verunsicherung unter dem 
Hauptklientel – den Senioren – 
ist nach wie vor groß. Auch die 
Maskenpfl icht in den Bussen 
dämpft die Reiselust.   Seite 2

Auf geht‘s wieder Bei der Pferdeeisenbahn in Kerschbaum werden ab Sonntag, 5. Juli wieder die Rösser vor 
den Luxuswagen „Hannibal“ gespannt. Zum Saisonauftakt spielen die Böhmerwald Musikanten auf.    Seite 3 / Foto: Pramhofer

Nachwuchskünstler
Benedikt Mitmannsgruber aus 
Liebenau hat sich bei Kabarett 
Talente Show in Wien den Sieg 
geholt.  >> Seite 5

Rücktritt
Der Unterweitersdorfer Bürger-
meister Wilhelm Wurm legte am 
26. Juni nach zwölf Jahren sein 
Amt zurück. >> Seite 6

Fußgängerzone
Die Eisengasse in Freistadt soll 
testweise vom 1. Juli bis 20. Sep-
tember an den Wochenenden zur 
Fußgängerzone werden. >> Seite 8

Hotelbau
Das Freistädter Hotel darf nach 
vielen Diskussionen auf dem 
Standort der Alten Versteige-
rungshalle entstehen. >> Seite 20 

Zeig‘s Zeignis Tips sucht 
wieder das kreativste Zeugnisfoto. 
Foto knipsen, auf www.tips.at hoch-
laden und gewinnen.  Seite 28

Foto: Daniela Knoblechner
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Wie locker dürfen wir werden?

Derzeit trifft man einerseits auf 
Menschen, die tun, als würde das 
Corona-Virus nicht mehr exis-
tieren, und andererseits gibt es 
Menschen, die fürchten sich zu 
Tode. Beides ist übertrieben, aber 
verständlich. Denn zum einen 
gibt es so massive Lockerungen, 
dass manche zu leichtsinnig wer-
den. Zum anderen sind manche 
Regelungen unverständlich und 
nicht nachvollziehbar. Warum 
dürfen im Linzer Musiktheater 
von den 1200 Plätzen ab Juli nur 
250 besetzt werden, während in 
Flugzeugen, wo man viel enger 
sitzt, alle genutzt werden dürfen?
Und natürlich waren manche Po-
litikeraussagen zu dramatisch, 
wie jene von Kanzler Kurz: 
„Bald wird jeder einen in sei-
nem Bekanntenkreis haben, der 
am Corona-Virus gestorben ist“.
Auch ist nicht zu verstehen, 
warum bei Hochzeiten ab August 
um 1 Uhr nachts mit 100 von ur-
sprünglich 200 Personen weiter 
gefeiert werden darf, während 
sonst Sperrstunde ist. Wenn je-
mand das Virus in Umlauf brin-
gen sollte, dann ist bis 1 Uhr 
nachts lange genug Zeit.
Ab Juli ist sogar Prostitution wie-
der erlaubt. Die Richtlinien dazu 
folgen erst (Maskenp� icht?).

Maßnahmen zu Beginn der 
Pandemie sehr gut
Immer mehr Fachleute sind sich 
einig, dass die von der Regierung 
gesetzten Maßnahmen zu Beginn 
der Corona-Krise rasch und rich-
tig gesetzt wurden. Dann wurde 
der Stillstand zu lange vollzogen 
und damit nicht nur die Wirt-
schaft schwer geschädigt, son-
dern auch die Stimmung in der 
Bevölkerung. Ja, wir brauchen 
jetzt den Stimmungsumschwung. 
Bei den vielen Lockerungen ist 
Eigenverantwortung wichtig!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

COROnaKRISe 

Busunternehmer: „Reiselust  
lässt noch auf sich warten“  
BeZIRK FReIStadt. Auch 
wenn die Corona-Maßnahmen 
nach und nach gelockert wer-
den, sieht die schwer getroffene 
Branche der Busunternehmer 
frühestens im Herbst einen Sil-
berstreif am Horizont. Denn 
die Verunsicherung unter dem 
Hauptklientel – den Senioren – 
ist nach wie vor groß.   

von SUSANNE ÜBEREGGER 

Die Reisebusse mussten ab Mitte 
März notgedrungen in den Gara-
gen bleiben. Mit der Bearbeitung 
der zahlreichen Stornierungen 
und Umbuchungen sowie Rei-
nigungs-, Wartungs- und Repa-
raturarbeiten waren die Busun-
ternehmer im Bezirk Freistadt 
in den vergangenen Wochen 
zwar beschäftigt, Geld konnten 
sie damit aber keines verdienen. 
Mitarbeiter wurden in Kurzarbeit 
geschickt, Buschauffeure – meist 
mit Wiedereinstellungszusage – 
gekündigt. 

Maskenpfl icht als Hindernis
 „Von März bis Juli hatten wir 
einen Ausfall von 100 Prozent 
zu verbuchen und auch jetzt tut 
sich noch nicht recht viel“, be-
richtet Verena Wiesinger vom 
gleichnamigen Busunternehmen 
in Schönau, das vor allem Seni-
orenreisen sowie Betriebs- und 
Vereinsaus� üge mit seinen Bus-
sen organisiert. „Die Leute sind 
wegen des Coronavirus noch sehr 
verunsichert. Dazu kommt, dass 
viele nicht mit einer Maske im 
Bus sitzen wollen, weil das Tra-
gen doch recht unangenehm ist“, 
sieht die Juniorche� n die Politik 
in der P� icht, die Maskenp� icht 
in Reisebussen aufzuheben. „Wir 
bauen auf den Herbst 2020 bzw.  
auf das Jahr 2021 und sind schon 
dabei, Reisen zusammenzustel-
len.“ „Ganz nach unserem Fir-

menmotto ist es bei uns gerade 
stressfrei. Momentan lebe ich 
von den Kochkünsten meiner 
Frau und unseren Ersparnissen“, 
beweist Josef Chalupar von Cha-
lupar Reisen in Windhaag Gal-
genhumor. 

„Alle Busreisen wurden stor-
niert, die Anmeldungen für 
Herbst laufen auch schleppend.
Diese Saison ist gelaufen“, meint 
Chalupar, seit 36 Jahren im Ge-
schäft. 
Bei Duschlbauer Reisen in Frei-
stadt verläuft der Arbeitsalltag 
ungewollt recht ruhig. „In den 
vergangenen Tagen hatten wir 
vereinzelt Fahrten, es kommen 
auch ein paar wenige Anfra-
gen für Sommer und Herbst 
rein.  Zum Glück hat unser Vater 
immer geschaut, dass das Unter-
nehmen auf einem guten Funda-
ment steht, das zahlt sich jetzt 
aus“, sagt Martin Duschlbauer, 
einer der beiden Juniorchefs. 
„Es wird schon wieder bergauf 
gehen. Wir sind dabei, Reisen 
vorzubereiten. Allerdings ist es 
schwierig, Fahrten ins Ausland 
zu planen, weil man oft nicht 

weiß, wie es bei den Partnern 
dort ausschaut.“ Josef Walter 
von Walter Reisen in Tragwein 
sagt: „Unser Reiseunternehmen 
steht. Die Leute trauen sich nicht 
fortzufahren und mit der Mas-
kenp� icht im Bus haben sie auch 
keine Freude“, sagt der Unterneh-
mer, der insgesamt gut 30 Mit-
arbeiter beschäftigt. „Wir stram-
peln ganz schön, aber so schnell 
gebe ich nicht auf.  Ich bin seit 
31 Jahren im Geschäft und zwei 
Söhne unterstützen mich sehr. 
Jetzt heißt es positiv denken und 
nicht jammern.“ 

„Heuer wird es zach“
„Heuer wird es zach“, bringt es 
Reinhard Lentner, Geschäfts-
führer von Optimal Reisen in 
Freistadt auf den Punkt. „Die 
Senioren sind, was Reisen be-
trifft, noch sehr vorsichtig. Auch 
die Firmen lassen ganz aus, die 
haben im Moment ganz andere 
Probleme. Wir hoffen aber, im 
August durchstarten zu können.“ 
Andrea Prammer vom Busunter-
nehmen Prammer in Neumarkt 
dagegen ist für Herbst „nicht 
recht optimistisch.“ Bis auf ein-
zelne Fahrten stehe das Geschäft 
derzeit still. „In einem Jahr kann 
mein Mann in Pension gehen und 
wir haben keine Schulden, des-
halb sind wir jetzt nicht ganz so 
verzagt wie vielleicht andere.“

Martin und Thomas Duschlbauer sagen: „Es wird schon wieder bergauf gehen.“

Die Anmeldungen für Herbst 
laufen schleppend. Diese 

Saison ist gelaufen. 

JOSEF CHALUPAR (CHALUPAR REISEN)
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SaISOnauFtaKt

Pferdeeisenbahn Kerschbaum: Die 
Rösser werden wieder eingespannt
RaInBaCH. Wegen der Coro-
na-Pandemie blieben die Zug-
pferde auf der Weide und die 
Pferdekutschen im Pferdeei-
senbahnhof in Kerschbaum un-
tergestellt. Am Sonntag, dem 5. 
Juli, ist es aber soweit, die Rös-
ser werden wieder eingespannt. 

Jeden Sonntag zwischen 13 und 
16 Uhr können sich Besucher 
nun wieder mit dem Luxuswa-
gen „Hannibal“ wie anno dazu-
mal auf Reisen begeben. Auch 
das Museum und das Kutscher-
stüberl am Pferdeeisenbahnhof 
haben wieder geöffnet und laden 
zu einer Stärkung ein. Für gute 
Unterhaltung werden die „Böh-
merwald Musikanten“ sorgen, 

die der Verein Freunde der Pfer-
deeisenbahn mit Obmann Alt-
bürgermeister Fritz Stockinger 
an der Spitze anlässlich der Wie-
deraufnahme des Fahrbetriebs 
eingeladen hat. „Es wird auch 

wieder Veranstaltungen geben. 
Fixiert ist bereits das beliebte 
Sommerkino im August oder 
ein Konzert mit dem Gitarristen 
Peter Ratzenbeck samt Vorgrup-
pe ‚Los Krachos‘ im September. 

Auch eine Lesung ist geplant“, 
sagt Fritz Stockinger. 
Nähere Infos: Tel. 07949/6800 
oder online unter www.pferdeei-
senbahn.at oder facebook/pferde-
eisenbahn kerschbaum

Pfeiba-Obmann Fritz Stockinger (in blau) mit Biedermeierdame Petra und den Böhmerwald Musikanten  Foto: Pramhofer
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Achtung! 
Corona Sonderabverkauf!

4273 Unterweißenbach I Markt 18 I Tel. 07956/7213
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12 u. 14 – 18 Uhr, Sa. 8.30 - 12 Uhr

4150 Rohrbach I Stadtplatz 6 I Tel. 07289/8572
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 durchgehend bis 18 Uhr, Sa. 8.30 – 17 Uhr

4210 Unterweitersdorf | Betriebsstraße 11 | 07956 7213/46
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 9 – 18 Uhr, Sa: 9 – 13 Uhr
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Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Hemden
der

eHemdeneHemdenHemdenmHemdendHemdendHemdeneHemdeneHemdenHemdennHemden
eiderdder

T-Shirts
kkkkoooossss

Sakkos

ken

cken

r Jacken
Blazer

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!
Blazer

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!
Blazer

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!

Auf die gesamte aktuelle Frühlings- und Sommerware!bis zu - 70%



Freistadt4 27. Woche 2020Land & Leute

Stadt eRKunden

Spannende Ecken 
FReIStadt. Bis größere Veran-
staltungen wieder durchgeführt 
werden dürfen, lädt die Stadt im 
Jubiläumsjahr zu einem „Stadt-
geschichten-Streifzug“ ein. Die 
extra gestaltete Tourenkarte 
nimmt Interessierte auf einen 
Spaziergang durch die 800-jäh-
rige Stadtgeschichte mit. Die 
Karte verrät lustige Anekdoten 
und spannende Details. Wer sich 
auf einen Streifzug begibt, erfährt 
zum Beispiel, warum das oberste 

Stockwerk mancher Innenstadt-
häuser nur angetäuscht und nicht 
mehr als reine Fassade ist, was der 
sogenannte „Reiha“ ist und wohin 
die kleinen hölzernen Türen füh-
ren. Die Tourenkarte ist kostenlos 
im Rathaus, im Stadtmarketing- 
und im Tourismusbüro und in 
den Innenstadt-Betrieben erhält-
lich. Startpunkt für den Streifzug 
ist die große Buchinstallation am 
Hauptplatz, die am 3. Juli beim 
Genussfreitag eröffnet wird. 

Gemeinderätin Maria Kafka, Bgm. Elisabeth Teufer, Katharina Rotschne, Vize-
Bgm. Christian Gratzl und Gemeinderätin Patricia Winkler  Foto: Stadtgemeinde Freistadt

Dem Rasenwuchs wird Einhalt 
geboten, Sträucher und He-
cken werden gestutzt und Un-
kraut sauber beseitigt. Auch 
Bäume, die den stolzen Gar-
tenbesitzern „über den Kopf 

Die Profis vom Land

EXTRA viel Pflege für Ihren Garten
Je nach Jahreszeit präsentie-
ren sich die Gärten in unter-
schiedlicher Weise. Damit der 
Garten ganzjährig ein beson-
derer Hingucker ist, bedarf es 
nicht nur einer professionel-
len Planung, sondern auch 
einer fachgerechten P�ege. 
Die Aufgabenliste für einen 
gep�egten Garten rund um 
das Haus ist lange. Die Garten-
arbeit hat immer Saison, denn 
für jede Tätigkeit gibt es einen 
idealen Zeitpunkt. Wir erstel-
len ein individuelles P�ege-
angebot und sorgen so für ein 
perfektes Erscheinungsbild 
durch das ganze Jahr.  

Unser quali�ziertes Team mit 
dem sprichwörtlichen „grü-
nen Daumen“ übernimmt die 
gesamte Gartenversorgung. 

gewachsen sind“ werden in 
Form gebracht und gep�egt.
Um die Arbeiten rasch und 
sauber zu erledigen, verwen-
den die Grünraumpro�s pro-
fessionelle und moderne Ge-

rätschaften. Für die Kunden 
bleibt nur, den Anblick ent-
spannt zu genießen und sich 
über das Lob der Besucher zu 
freuen.

Der Maschinenring-
Expertentipp:
Ihr Garten braucht auch im 
Sommer P�ege. Neben ausrei-
chender Bewässerung fallen 
Staudenrückschnitt, Düngung 
oder Unkrautentfernung an. 
Vertrauen Sie auf Pro�s!

Immer in Ihrer Nähe! Die Profis vom Land: Romana, Helmut, Martin, Erika, 
Walter, Martin, Herbert, Petra…und viele weitere, die tatkräftig mit anpacken! Ihr regionaler Partner

Maschinenring Freistadt
4240 Freistadt, 
Linzer Straße 47
Tel. (0) 05 9060 406 
www.maschinenring.at
sieglinde.weingartner@
maschinenring.at

!

Anzeige

naCH SCHuSSunFaLL

Berufssoldat verurteilt
BeZIRK FReIStadt/LInZ. „Aus 
Versehen“ will ein 26-Jähriger 
Berufssoldat aus dem Bezirk 
Freistadt im November 2019 
auf einen Freund (26) geschos-
sen haben. Dieser sitzt seitdem 
im Rollstuhl. In der Vorwoche 
wurde der Täter nicht rechts-
kräftig zu einer unbedingten 
Geldstrafe verurteilt.

Bei einem Treffen in einer Woh-
nung in Linz soll der 26-jähri-
ge Angeklagte laut Strafantrag 
mit seiner Glock 19, die er legal 
besaß, auf den Bekannten gezielt 
und abgedrückt haben. Er habe 
geglaubt, in der Waffe be� nde 
sich eine harmlose Übungspatro-
ne, sagte der Angeklagte vor dem 
Landesgericht Linz. Das scharfe 
Projektil jedoch durchschlug den 
neunten Brustwirbel des Opfers, 
das seit dem Unfall gelähmt ist. 

Das Gericht sah es zugunsten des 
Angeklagten nicht als erwiesen 
an, dass der Berufssoldat be-
wusst auf seinen Freund gezielt 
habe. Das ändere aber nichts 
an der groben Fahrlässigkeit im 
Umgang mit der Waffe, sagte 
die Richterin bei der Urteilsver-
kündung: Fünf Monate beding-
te Haft, 2.400 Euro unbedingte 
Geldstrafe (nicht rechtskräftig). 
Zudem muss der Angeklagte dem 
Opfer 5.000 Euro Teilschmer-
zensgeld zahlen.

Landesgericht Linz  Foto: Weihbold
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WaRtBeRG. Der Raub auf eine 
Bank in Wartberg am 22. Juni 
wurde geklärt. Im Verdacht 
stehen ein 21-Jähriger und ein 
22-Jähriger aus dem Bezirk Frei-
stadt. Die beiden Männer sollen 
maskiert und mit einem schwar-
zen Gasrevolver bewaffnet die 
Bank betreten und die allein an-
wesende Bankangestellte zum 
Öffnen der Kassenladen genötigt 
haben. Die Täter flüchteten im 
Auto des 22-Jährigen zu dessen 
Wohnung, stiegen in das Auto 
des 21-Jährigen und flüchteten 
nach Budapest. Hinweise aus der 
Bevölkerung führten zum Ermitt-
lungserfolg. Der größte Teil der 
Beute wurde sichergestellt. Die 
Cobra nahm die Verdächtigen 
fest. Beide Beschuldigte zeigten 
sich geständig. Als Motiv gaben 
sie an, dass sie ihren Lebensstan-
dard aufbessern wollten. 

POLIZeI

Banküberfall 
geklärt

Gran Canaria
ab Herbst
2020

ab Juli

Kreta
Rhodos
Burgas
Brac

KLeInKunSt

Liebenauer Kabarettist 
gewinnt bei Talenteshow
LIeBenau/ WIen .  Längst 
ist Benedikt Mitmannsgru-
ber kein Unbekannter mehr. 
Im vergangenen Jahr hat der 
Lehramtstudent beim Freistäd-
ter Frischling den Publikums-
preis eingeheimst. Vergangene 
Woche konnte er sich auch in 
Wien bei der Kabarett Talente 
Show durchsetzen und wird im 
Herbst beim Wiener Kabarett 
Festival auftreten. 

von MICHAELA PRIMESSNIG

Bereits vor zwei Jahren ist Bene-
dikt Mitmannsgruber bei der Ka-
barett Talente Show mit neun an-
deren Nachwuchstalenten in den 
Ring gestiegen. Dieses Mal hat es 
für den Liebenauer gereicht: Die 
Jury hat den 24-Jährigen zum 
Sieger gekürt und ihn so als Vo-
ract von Andreas Vitasek am 3. 
September engagiert.
Während man Mitmannsgruber 
in seiner Heimat derzeit nicht zu 
sehen bekommt, steht er in Wien 
meist zweimal in der Woche auf 
der Bühne. Seit Februar ist der 
Senkrechtstarter, der erst vor ein 
paar Jahren in die Kleinkunstsze-
ne eingetaucht ist, auch bei einer 
Agentur unter Vertrag. Auch im 
Fernsehen hatte der Comedian 
bereits seine ersten Auftritte. „Ich 
hoffe, dass im Sommer auch die 
‚Pratersterne‘ ausgestrahlt wer-
den, dann sieht man mich auch in 
ORF 1“, verrät Mitmannsgruber 
im Tips-Gespräch. In der Corona-
Zeit hat der Liebenauer begonnen, 

an seinem zweiten Programm zu 
arbeiten. Darin beschäftigt er sich 
nicht mehr mit seinen Ursprün-
gen im Mühlviertel, sondern mit 
seinem Leben mit Frau und Hund 
in der Stadt Linz, wo er jetzt lebt. 

Stadtleben wird zum thema
„Viele meiner Freunde werden 
schon Väter, während ich noch 
immer der Sohn meines Vaters 
bin, auch das wird Thema sein“, 
so der 24-Jährige. Sein Marken-
zeichen, den Norwegerpulli, hat 
er aber noch nicht an den Haken 
gehängt und auch die traurige 

Miene bleibt weiter Teil seiner 
Masche. Mitmannsgruber würde 
sich selbst als eine Mischung aus 
Stand-up-Comedian und Kaba-
rettist bezeichnen: „Das passt 
auch gut, in der Stadt ist Come-
dy mehr gefragt, am Land mehr 
das Kabarett.“ Ein großer Traum 
wäre für den Nachwuchsstar, in 
einer Show in Deutschland auf-
treten zu können. „Natürlich 
möchte ich auch daheim bald 
wieder was machen, vielleicht 
organisiere ich im Herbst wieder 
eine Show im Mühlviertel mit ei-
nigen jungen Kollegen.“

Benedikt Mitmannsgruber holte sich den Sieg mit Auszug aus „Exodus“.
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Metallbautechniker/in zum sofortigen Eintritt gesucht!
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BÜRGeRMeISteR-RÜCKtRItt

Zwölf Jahre im Einsatz für Familien, 
die Umwelt und die Gemeinde
unteRWeIteRSdORF. Wil-
helm Wurm hat am 26. Juni 
sein Amt als Bürgermeister 
nach zwölf Jahren offi ziell zu-
rückgelegt. Nach vielen um-
gesetzten Projekten und auch 
schwierigen Phasen freut er 
sich auf mehr Zeit mit seiner 
Familie und seine Hobbys. 

von MICHAELA MAURER

Zu den Höhepunkten seiner Amts-
zeit zählt Wurm unter anderem 
den Neubau des Feuerwehr- und 
Musikhauses, die Staubfreima-
chung der Siedlungsstraßen und 
den Bau von Bauhof mit Altstoff-
sammelzentrum. „Mir war eine 
gut funktionierende Infrastruktur 
immer sehr wichtig“, erklärt der 
Bürgermeister außer Dienst. Auch 
auf die „sehr gut funktionierende 
Kinderbetreuungseinrichtungen“ 
ist Wurm sehr stolz. „Es ist wich-
tig, dass die Eltern ihre Kinder gut 
aufgehoben wissen.“ 
Viele weitere Projekte wie der 
Pferdebahn-Kulturwanderweg, 
die Sanierung der Pferdeeisen-
bahnbrücke, der Wohnungsbau, 
die Erweiterung des Hortgebäu-
des, die Baulandsicherung und 

Geh- und Radwegverbindungen 
fallen in seine Amtsperiode. „In 
den vergangenen drei Jahrzehn-
ten hat sich die Einwohnerzahl 
fast verdoppelt“, freut sich Wurm. 

umweltpreise geholt
Bereits 1992 kam Wurm für die 
SPÖ in den Gemeinderat. An-
fangs war er für die Schwerpunk-
te erneuerbare Energie, Kultur, 
Familie und Jugend zuständig. 
Unterweitersdorf durfte sich über 

einige Umweltpreise des Landes 
Oberösterreich für Projekte wie 
Solarwohnbau oder den Bauhof 
mit Biomasseversorgung für die 
umliegenden Wohnbauten freuen. 
Insgesamt war Wilhelm Wurm 28 
Jahre im Gemeinderat aktiv. 1997 
wurde er zum Vizebürgermeister 
gewählt, am 19. November 2007 
zum Bürgermeister. 

Hilfe für Familien in 
schwierigen Lebenslagen
Wurm ist im Siedlerverein Unter-
weitersdorf aktiv und Obmann-
Stellvertreter des Pensionisten-
verbands. „Da werde ich auch 
weiterhin aktiv bleiben.“ Bei den 
Kinderfreunden Mühlviertel ist er 
im Beirat für das „Mühlfunvier-
tel“, das 2004 mit dem Energy 
Globe OÖ ausgezeichnet wurde. 
Er will sich auch weiter für das 
Projekt „Familien in schwieri-
gen Lebenslagen“ einbringen 
und Bene� zveranstaltungen or-
ganisieren. In den vergangenen 
zwölf Jahren kamen dabei 45.000 
Euro Spendengelder zusammen. 
Auch bei örtlichen Sportvereinen 
ist Wurm Mitglied. Dazu war er 
Obmann-Stellvertreter der Inko-

ba Freistadt und Vorstandsmit-
glied der Region Ruf. 

S10 und Regiotram
Dass das Amt des Bürgermeisters 
nicht immer einfach ist, hat auch 
Wurm erfahren. „Die Trassen� n-
dung der S10 war sehr schwierig. 
Und auch langjährige Nachbar-
schaftsstreitigkeiten gehen an 
die Substanz. Manchmal war es 
möglich zu vermitteln, manchmal 
leider nicht.“ War die Startver-
anstaltung 2012 zur RegioTram 
noch einer seiner Höhepunkte, 
stellte sich der weitere Prozess als 
schwierig heraus. „Der Ausbau 
verläuft schleppend. 2016 wurde 
die Trasse im Betriebsbaugebiet 
Unterweitersdorf/Wartberg ver-
ordnet. Eine Weiterentwicklung 
ist trotz zahlreicher Interessenten 
nicht möglich, weil die Detailpla-
nung des Landes fehlt. Wir haben 
seitens der Inkoba eine Resoluti-
on an das Land gerichtet, um die 
Entwicklungen nicht weiter zu 
verzögern.“ 
Nun freut sich der 65-Jährige auf 
mehr Zeit mit seinem Enkel, sei-
ner Frau Margarete, das Fischen 
und das Tennisspielen. 

Wilhelm Wurm freut sich auf mehr 
Zeit für seine Familie und das Fischen. 
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Michaela Maurer
07942 / 74 100-864
m.maurer@tips.at
www.tips.at
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entSCHeIdunG GeFaLLen

Eisenbahnkreuzung in Trölsberg: 
Erhalt und technische Sicherung
FReIStadt. Die Eisenbahn-
kreuzung in Trölsberg nahe 
dem Lagerhaus ist auf den 
neuesten Stand zu bringen. Im 
Gemeinderat wurde der Er-
halt und die technische Siche-
rung entschieden. Dass dabei 
ein Läutwerk errichtet werden 
soll, sorgte im Vorfeld für Dis-
kussionen. 

Alternativ hätte die Eisenbahn-
kreuzung aufgelassen werden 
können, ein bestehendes Über-
führungsbauwerk hätte dann 
verbreitert werden müssen. Da 
der Bahnhof Freistadt 2021 um-
gebaut wird und die Eisenbahn-
kreuzung wesentlichen Ein  uss 
auf diese Planungen hat, forder-

ten die ÖBB die Gemeinde auf, 
noch vor dem Sommer einen 
Grundsatzbeschluss für eine der 
beiden Varianten zu fassen. „Bei 
der Au  assung der Eisenbahn-
kreuzung müssten die Landwir-
te am Weg zum Lagerhaus sowie 
die angrenzende Entsorgungs� r-

ma Umwege in Kauf nehmen. 
Andererseits würde bei der Er-
haltung ein Läutwerk vorge-
schrieben, das weithin zu hören 
sein wird. Außerdem würden 
sich die Schließzeiten massiv ver-
längern“, heißt es von der SPÖ. 
„Eine Lösung zu � nden, mit der 

alle zufrieden sind, ist in diesem 
Fall unmöglich.“ Sowohl die 
technische Sanierung als auch die 
Au  assung sind mit erheblichen 
Kosten verbunden, daher wurde 
das Thema schon im Vorfeld der 
Gemeinderatssitzung intensiv 
diskutiert. Die Entscheidung war 
schließlich eindeutig: Mit 34 zu 
drei Stimmen entschied sich der 
Gemeinderat für die technische 
Sanierung und damit den Erhalt 
der Eisenbahnkreuzung nahe 
dem Lagerhaus am Trölsberg. 
Die Kosten für die Sanierung 
werden sich ersten Schätzungen 
zufolge auf zirka 910.000 Euro 
belaufen. Dabei sollen die Kos-
ten zu je 50 Prozent von der ÖBB 
und der Stadtgemeinde übernom-
men werden. 

Entscheidung für Erhalt der Eisenbahnkreuzung Symbolfoto: shutterstock.com/Denis Belitsky

   geförderte 3-Raum-Wohnungen mit ca. 73 m²
 barrierefrei, Lift
    Tiefgaragenabstellplätze
 hohe Wohnqualität dank großzügiger Grünfl ächen

Energiekennzahl HWB < 27 kWh/m²a; fGEE < 0,54    

geförderte Eigentumswohnungen

MAUTHAUSEN, AN DER SALZSTRASSE

Kontakt: 
Claudia Schaller
Tel.: +43 (0) 732 700 868-125 
claudia.schaller@ooewohnbau.at

SOFORT BEZIEHBAR

*In den Zimmern Family, 4Family und
der Waldviertel Junior Suite. Anreise
Buchbar ab 3 Nächten! Gültig von 2
bis 6. September 2020.

**Im Sole Felsen Bad. Gültig von 26.
bis 28. August 2020.

GratisÜbernachtungfür Kinderbis 15 Jahre!*
Nur1€
Eintritt für

Kinder bis
12

Jahre!**
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PROBeBetRIeB

Test: Eisengasse 
als Fußgängerzone 
FReIStadt. Mit großer Mehr-
heit stimmte der Gemeinderat für 
die Verordnung einer temporären 
Fußgängerzone in der Eisengas-
se. Der Probebetrieb läuft von 1. 
Juli bis 20. September 2020. In 
diesem Zeitraum verwandelt sich 
die Eisengasse jedes Wochenen-
de ab Freitag 18 Uhr bis Samstag 

24 Uhr in eine Fußgängerzone. 
Radfahren ist auch in der auto-
freien Zeit erlaubt. Die Zufahrt 
zum Höllplatz bleibt über die 
Hutterergasse bestehen; über die 
Dechanthofgasse und das Linzer 
Tor kann weiterhin ausgefahren 
werden. Im Herbst wird der Pro-
bebetrieb evaluiert. 

Die Freistädter Eisengasse wird von 1. Juli bis 20. September an den Wochenen-
den testweise zur Fußgängerzone erklärt.  Foto: Stadtgemeinde Freistadt

Condeli ist ein 100 % Tochterunternehmen der Hochreitergruppe mit Sitz in Reichenthal. Mit über 200
MitarbeiterInnen sind wir auf die Produktion von Lasagne, Toast und Convenience-Produkten von höchster
Güte spezialisiert. Unsere Produkte werden auf die individuellen Anforderungen der Kunden abgestimmt
und haben sich in den letzten Jahren am internationalen Markt etabliert. Darüber hinaus haben wir uns mit
hochmodernen Produktionsmaschinen zum Technologieführer im Lebensmittelbereich entwickelt.

Zur Verstärkung unseres Teams in Reichenthal suchen wir eine

Leitung Qualitätsmanagement

CONDELI – DER LASAGNE UND
CONVENIENCE SPEZIALIST

Wir bieten
 zukunftssichere Tättttttttttttttiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiggggggggggggggggggggggggggggkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkkeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiittttttttttt in

der Lebensmitttttelindustrie
 spannende Karrierechancen

in einem expandierenden
Unternehmen

 täglich gratis Mitttttagessen
 Gesundheitsprogramm und

Fitnesscenter für Mitarbeiter
 gratis Arbeitskleidung
 einen Job imMühlviertel mit

staufreier Wegzeit und
ausreichend Parkplätzen

 vielfältige Aus- und
Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre Aufgaben:
■ Umsetzung und Aufrechterhalten von

Auditstandards und gesetzlichen Vorgaben
■ Durchführung und Begleitung von Audits
■ Kontaktstelle zu den Quality-Ansprechpartnern

unserer Klienten
■ Abstimmung und Realisierung der

Qualitätsanforderungen mit den Kunden
■ Etablierung und Weiterentwicklung unserer

Qualitätssysteme
■ Mitarbeit bei Projekten an der Schnittstelle

zu den operativen Bereichen

Ihr Profil:
■ lebensmitteltechnische Ausbildung oder Studium
■ Kenntnisse & Anwendungspraxis des IFS & BRC
■ einschlägige Berufserfahrung im Lebensmittel-

und Qualitätsmanagement
■ verhandlungssicheres Englisch in Wort & Schrift
■ Führungsaffinität und strukturierte Arbeitsweise

Verdienst ab EUR 5.000,-- brutto/Monat

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Hochreiter Fleischwaren GmbH, Kommunestraße 1, 4190 Bad Leonfelden
+43 (0) 7213 / 6328-65 od. 69, www.hochreiter.cc/karriere oder bewerbung@hochreiter.cc

ROtaRY aISttaL-HaGenBeRG

Neue Präsidentin
WaRtBeRG. Fritz Seiwald  über-
gab beim Vereinstreffen des Ro-
tary Club Aisttal-Hagenberg sein 
Präsidentenamt an Bernadette 
Prieschl, die den Club im Jahr 
2020/21 führen wird. Der Rota-
ry Club Aisttal-Hagenberg mit 
seinem Clublokal in Wartberg 
ob der Aist, der 2012 gegrün-
det wurde, ist vielseitig aktiv. 
Es werden interessante Vorträ-
ge gehalten, die auch von der 

Öffentlichkeit besucht werden 
können. Spenden werden über 
Veranstaltungen lukriert, damit 
kann Menschen in akuter Not, 
schnell, unbürokratisch und per-
sönlich geholfen werden. Hilfen 
manueller Art erbringen die rota-
rischen Mitglieder im Sinne ihres 
rotarischen Verständnisses, sich 
sozial zu engagieren, um Miss-
stände rasch zu beseitigen. Rota-
ry ist ein weltweites Netzwerk. 

Fritz Seiwald übergab sein Präsidentenamt an Bernadette Prieschl.  Foto: Rotary Club 

LandWIRtSCHaFt

Meisterausbildung 
PeRG/FReIStadt. Die erfolgrei-
che Führung eines land- und forst-
wirtschaftlichen Betriebes verlangt 
fachliche und unternehmerische 
Kompetenzen. Eine blühende Land-
wirtschaft braucht Betriebsführer, 
die sich dieser Aufgabe mit Wissen, 
Innovationskraft und Freude stellen. 
Im landwirtschaftlichen Meister-
kurs Freistadt/Perg 2017/20 analy-
sierten 16 Junglandwirte die persön-
liche und betriebliche Situation. Sie 

setzten sich Ziele für ihren Betrieb 
und erarbeiteten Umsetzungspläne. 
Dabei wurden die Kompetenzen 
gestärkt, um sich in den ständig än-
dernden Rahmenbedingungen mit 
immer anspruchsvollerer Techno-
logie zurechtzu� nden und Nutzen 
daraus zu ziehen. Nach 2,5 Jahren 
Ausbildung war es nun am 25. Juni 
soweit und im ABZ Hagenberg 
wurden den Landwirten die Meis-
terzeugnisse überreicht. 

Gruppenfoto der Meister-Absolventen mit Prüfungskommission und Ehrengästen.

Foto: Bezirksbauernkammer Freistadt Perg
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KReatIVe SCHÜLeR

Corona-Kunstwerk
KÖnIGSWIeSen. Dass man auch 
in der Fernlehre als Gemein-
schaft kreativ sein kann, bewies 
die Kunsterzieherin Sabine Kaar. 
Auf Microsoft Teams erhielten 
alle Schüler der Neuen Mittel-
schule Königswiesen die Anwei-
sung ein 15 mal 15 Zentrimter 
großes Kunstwerk über ihre Si-
tuation als Corona-Schüler zu ge-
stalten. Sehr viele kamen dieser 
Aufforderung nach und brachten 

in den ersten Schulwochen ihre 
Produkte mit in den Unterricht. 
„Daraus entstand ein außerge-
wöhnliches Bild, das nicht nur in 
seiner Gesamtheit wirkt, sondern 
dem aufmerksamen Betrachter 
auch hunderte Details zur Ver-
tiefung anbietet. Die Collage 
wird wohl für kommende Jahre 
zu einem beeindruckenden Zeit-
dokument werden“, sagt Schullei-
terin Waltraud Daniel. 

Schüler der NMS Königswiesen verarbeiteten ihre Coronaerfahrungen zu Kunst.

Foto: privat

Leserfoto Einen riesigen und leckeren Kohlrabi konnte Julia Schachinger aus 
ihrem Garten ernten. Stolze 1502 Gramm wog das Gemüse. Ihr kleiner Soh-
nemann Nelio schleppte ihn voller Freude durch den Garten. „Es gibt einfach 
kein besseres Essen als frisches Gemüse im Garten“, sagt Julia Schachinger. 

Foto: privat

Ihr Fachbetrieb in Oberösterreich
Gerne können Sie vorab einen persönlichen Termin
vereinbaren: 0676 977 22 03. Alle geltenden Corona-
Vorschriften werden eingehalten.
www.viterma.com

Es wartet ein
kleines Geschenk
auf Sie.

VITERMA ZAUBERT
AUS IHREM ALTEN BAD
IHR NEUES
WOHLFÜHLBAD!

Elektroarbeiten werden gemeinsam mit befugten Partnerfirmen umgesetzt.

Hausmesse
Fr 3. Juli | 9 – 17 Uhr
Sa 4. Juli | 9 – 15 Uhr
Hauptstraße 19 | 4611 Buchkirchen
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auSSteLLunG

22 Künstler 
ehren Stadt
FReIStadt. Das MÜK lud unter 
dem Motto „Freistadt 20/20“ 
zum Kunstwettbewerb. 24 Teil-
nehmer von Nah und Fern sind 
nun von Juli bis Ende Septem-
ber in der  Sommerausstellung 
mit höchst vielfältigen Werken 
aus und über die Stadt zu sehen. 
Das Ergebnis dieser Reflexion 
sind Werke im Format 20 mal 
20 Zentimeter – Collagen, Sieb-
drucke, Glasreliefe, Holzschnit-
te, uvm. Zu Beginn werden die 
Werke von einer Fachjury und 
am Ende vom Publikum bewer-
tet. Die Jury setzt sich zusammen 
aus den Künstlerinnen Andrea 
Fröhlich und Anneliese Ehrlich 
sowie der Kuratorin Carin Fürst. 
Die Publikumswertung ist das 
Ergebnis der Bewertung, die Be-
sucher abgeben.

Ausstellungskuratorin Carin Fürst

Fo
to

: F
lo

ra
 F

el
ln

er

aBenteueR IM MÜHLVIeRteL 

Mit einer Kuh auf Trekkingtour
MÜHLVIeRtLeR aLM. Wie 
kuhl ist das denn? Katrin 
Friedl hat auf ihrer Trekking-
tour durchs Mühlviertel eine 
besondere vierbeinige Reisebe-
gleitung – Kuh Ina. 

Mit Kuh Ina macht Katrin Friedl 
aus St. Florian zur Zeit Urlaub 
auf eine andere Art, nämlich eine 
Trekkingtour durchs Mühlvier-
tel. Auf einem kleinen Anhänger 

transportiert sie das Notwendigs-
te mit.“Es ist erstaunlich, wie 
wenig man wirklich braucht zum 
Leben“, stellt die junge Frau fest. 
Die schöne Landschaft sowie 
die Gastfreundschaft und Offen-
heit der Mühlviertler mache das 
Abenteuer einzigartig. Drei bis 
vier Monate möchte die gelernte 
Konditorin mit Kuh Ina durchs 
Land ziehen und das einfache 
Leben mit Lagerfeuer und Über-
nachten im Zelt genießen.Katrin Friedl und Kuh Ina sind schon ein eingespieltes Team.  Foto: Karl Kern

FReIStadt

tOdeSFaLL: 
Josef Pichler 
verstarb am 24. März im 
90. Lebensjahr; 

Foto: privat

GRÜnBaCH

GeBuRt: 
Gregor, 
am 27. Mai, 
Eltern: Veronika 
Penz und Peter 
Dobusch;
 Foto: privat

GeBuRtStaG: 
Helga Gregor (80); 
 

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Monika Wagner 
verstarb am 17. Juni im 
80. Lebensjahr;
 Foto: privat

Gutau

tOdeSFaLL: 
Gerhard Messerer 
verstarb am 24. Juni im 
74. Lebensjahr;
 Foto: privat

KaLtenBeRG
GOLdene HOCHZeIt: Mathilde und 
Otto Rockenschaub, am 20. Juni;

KÖnIGSWIeSen

tOdeSFaLL: 
Stefanie Kastenhofer 
verstarb am 26. Juni im 
96. Lebensjahr;
 Foto: privat

LanGSCHLaG
GeBuRtStaGe: Josef Mayerhofer (90), 
Waltraud Penz (75);

LaSBeRG

GeBuRtStaG: 
Maria Gallistl (90); 
 Foto: privat

neuMaRKt

tOdeSFaLL: 
Franz Berlesreiter 
verstarb am 21. Juni im 
87. Lebensjahr;
 Foto: privat

SandL

GeBuRt: 
Ida, am 17. 
Juni, Eltern: 
Katrin Mandl 
und Georg 
Schachelhuber;

 Foto: privat

GeBuRtStaG: 
Josef Graf Czernin-
Kinsky (100); 
 Foto: Gemeinde

unteRWeISSenBaCH

tOdeSFaLL: 
Maria Kaltenberger 
verstarb am 7. Juni im 
97. Lebensjahr;
 Foto: privat

unteRWeIteRSdORF

tOdeSFaLL: 
Helmut Puchner 
verstarb am 21. Juni im 
76. Lebensjahr; 

Foto: privat

WaRtBeRG
GeBuRt: elena, am 6. Juni, 
Eltern: Veronika und Michael Steiner;

HOCHZeIt: astrid Pröselmayr und 
Franz Josef Huber, am 20. Juni;

WIndHaaG

HOCHZeIt: 
Corinna 
Pühringer und 
Mike 
Floßmann, 
am 6. Juni;
 

Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet
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Miteinander stark!

Für uuunnnsssere Arbeitnehmer/innen
• Wir senken den Eingangssteuersatz von 25 auf
20 Prozent und schaffen eine Negativsteuer für
jene, die keine Steuern zahlen. Das bedeutet
100 Euro bis 350 Euro jährlich, rückwirkend ab
1. Jänner 2020.

• Das Corona-Kurzarbeitsmodell sichert
1,3 Millionen Arbeitsplätze.

Für Landwirtschaft & die Regionen
• Entlastungen unserer Bäuerinnen und Bauern
von ca. 60 Mio. Euro bei Sozialversicherung und
Steuern, rückwirkend mit 1. Jänner 2020.

• Das Forstpaket stärkt die heimische
Forstwirtschaft mit 350 Millionen Euro.

• Ein 700-Millionen-Hilfspaket für gemeinnützige
Vereine (z.B. Sportvereine, Freiwillige
Feuerwehren oder Musikkapellen).

Für unsere Senior/innen
• Auch für Pensionen gelten Steuerentlastungen
von bis zu 350 Euro jährlich rückwirkend ab
1. Jänner 2020.

• Zusätzliche 100 Millionen Euro für den
Pflegebereich während der Coronakrise.

Für unsere Wirtschaft
• Bis zu 14 Prozent Investitionsprämie – vor allem
in den Bereichen Digitalisierung, Ökologisierung
und Gesundheit.

• Degressive Abschreibung: Dauerhafte
Abschreibungen von 30 Prozent für
Investitionen (z.B. Computer-Hardware).

• Senkung der Umsatzsteuer in Gastronomie,
Kultur und Medien auf fünf Prozent.

Für unsere Familien
• 360 Euro Kinderbonus pro Kind, für das
Familienbeihilfe bezogen wird.

• Mit bis zu 30 Millionen Euro sichern wir die
Ferienbetreuung über das Gemeindepaket.

Einkommen Vater:
€ 2.000 brutto

EinkommenMutter:
€ 2.000 brutto

Kinderbonus: 3 x € 360
einmalig im September

jährlich jährlich
€ 350 Steuerentlastung € 350 Steuerentlastung

€ 1.780mehr
für die Familie

Beispiel: Familie mit 3 Kindern

AugustWöginer
ÖVP-Klubobmann

Johanna Jachs
Abgeordnete zum Nationalrat

JJJooohhhannaMiesenberrrgggeeer
BBBuuundesrätiiinnn

Gemeinsam schaffenwir das Comebaaaccckkk für Oberösterreich &Österreich.
Im Parlament und in der Regieeerrruuung setzen wir zahlreiche Maßnahmen,
damit wir gemeinsam daaasss LLLand rasch wieder hochfahren können:
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BeRuFSSCHÜLeR

Galerie: Sehnsüchte
FReIStadt. Im Rahmen des 
digitalen Religionsunterrichtes 
wurden die Schüler der Berufs-
schule Freistadt gebeten, Fotos 
und Bilder zu senden, die zei-
gen sollen: „Worauf freue ich 
mich am Meisten, wenn die 
Einschränkungen bezüglich 
des Corona-Virus aufgehoben 
werden!“

Begonnen hat der Lehrgang noch 
mit den sehr strengen Einschrän-
kungen. Diese Regelungen sind 
aufgehoben worden und daraus 
ist die Frage entstanden: „Wor-
auf freuen sich die Schüler? Was 
möchten sie in den nächsten 
Tagen unbedingt erleben?“ Die 
Schüler haben Bilder gesandt, die 
jetzt in der Schule zu sehen sind. 
„Mit dem öffentlich sichtbar ma-
chen der Wünsche und Hoffnun-
gen, mit dem Teilen der Sehn-

süchte und Träume, entsteht 
eine Galerie der Hoffnung und 
Zukunftswünsche. Diese bildet 
nicht nur die Wünsche unserer 
Schüler ab, sondern steht exem-
plarisch auch für die Wünsche, 
Träume und Hoffnungen der ge-
samten Gesellschaft“, sagt Reli-
gionslehrer Wolfgang Preissl. 

Eine Galerie der Sehnsüchte entstand 
in der Berufsschule Freistadt. 
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NEUE MIET-UND EIGENTUMS-
WOHNUNGEN

IN WARTBERG/AIST, Wenzelskirchenweg
• zum Wohlfühlen und mit ausreichend Platz für Ihre

individuellen Bedürfnisse: 2- bis 4-Raum-Wohnungen
mit ca. 47 - 97 m²

• tolle Lage mit Fernblick, EG-Wohnungen mit Garten
• inkl. Garage ab Euro 550 Euro Miete bzw.

ab Euro 166.000,- bei Kauf
• Lift, HWB = 29 kWh/m²a
• Baustart bereits erfolgt - JETZT INFORMIEREN!

Infos: Fr. Moser Tel.: (0732) 653461-37,
birgit.moser@vlw.at
www.vlw.at

www.vlw.at

HInteRGLaSMuSeuM SandL 

Türen wieder für 
Besucher offen   
SandL. Wegen der Coronakri-
se war das Hinterglasmuseum 
in Sandl, ein beliebtes Ausfl ugs-
ziel, monatelang geschlossen. 
Mit 1. Juli öffnet es endlich 
wieder seine Türen. 

„Der Aus� ugstourismus von Ver-
einen und Seniorenverbänden � el 
im heurigen Frühjahr ebenso wie 
organisierte Reiseveranstaltun-
gen den coronabedingten Maß-
nahmen der Bundesregierung 
zum Opfer. Da diese Gruppen 
die zahlenmäßig am stärksten 
vertretenen Besucher unseres 
Museums bilden, musste die ur-
sprünglich mit 1. Mai geplante 
Saisonöffnung aus wirtschaftli-
chen Gründen leider aufgescho-
ben werden“, erklärt Manfred 
Schmitzberger vom Gemeinde-
amt Sandl. 
„Wir sind jedoch optimistisch, 
dass mit Ferienbeginn die Fre-
quenz der Tagesgäste und Indivi-

dualreisenden deutlich zunimmt 
und starten daher den Museums-
betrieb mit 1. Juli.“ Das Museum 
hat  vom Mittwoch bis Sonntag 
von 14 bis 16 Uhr geöffnet, für 
Gruppen auch außerhalb dieser 
Zeiten.   

Hinterglasmalen für Familien
Am 11. September lädt Irmgard 
Quass in Kooperation mit der Oö. 
Familienkarte und dem Oö. Mu-
seumsverbund zum „Hinterglas-
malen für Familien“. Gemein-
sam mit Johann Pum, einem der 
letzten aktiven Hinterglasmaler 
in Sandl, erfahren die Teilneh-
mer Wissenswertes über die alte 
Technik und können unter An-
leitung ausprobieren, wie man 
historische Vorlagen oder eigene 
Ideen hinter Glas bringt –  Ein-
tritt frei, Unkostenbeitrag 4 Euro. 
Anmeldung für den Familien-
tag bzw. für Gruppen unter Tel. 
07944/8255 bzw. per E-Mail an 
gemeinde@sandl.ooe.gv.at 

Einer der letzten aktiven Hinterglasmaler Sandls, Johann Pum  Foto: Flora Fellner 
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HIStORISCHeS ZuM denKMaL  

Gedenkstein für die Gefallenen vor 
dem Gymnasium Freistadt renoviert
FReIStadt. Stefan Beschor-
ner weiß Interessantes über 
das zwei Meter hohe Denkmal 
für die gefallenen Schüler und 
Lehrer beider Weltkriege an der 
Nordseite des Gymnasiums zu 
berichten. 

Der Gedenkstein wurde anläss-
lich der 60-Jahr-Feier des Gym-
nasiums am 15. August 1927 
feierlich enthüllt und trägt diese 
Inschrift: „Wer mutig für sein 
Vaterland gefallen, der baut sich 
selbst ein ewig Monument im 
treuen Herzen seiner Landesbrü-
der und dies Gebäude stürzt kein 
Sturmwind nieder.“ 
Dieser pathetische Text entsprach 
dem damaligen Zeigeschmack 
und stammt von Theodor Körner 
(1791-1813), einem Dichter, der in 
den napoleonischen Befreiungs-
kriegen kämpfte. Er gilt als ers-
ter Kriegslyriker und wurde bis 
in den 2. Weltkrieg immer wieder 
zitiert.

aus der Schulchronik zitiert
Die Schulchronik berichtet: „Nun 
versammelten sich die Gäste im 

Schulgarten vor dem verhüllten 
Gedenkstein, der zu Ehren der im 
Weltkrieg gefallenen Schüler und 
eines Lehrers der Anstalt aus der 
Steinmetzwerkstätte des Herrn 
Bürgermeisters Zemann stammt 
und von den ehemaligen Studen-

ten gestiftet wurde. Der schöne 
mächtige Granitblock, der aus 
unserer Heimaterde gebrochen 
wurde, trägt unter einem Kranz 
einen sinnigen Spruch Körners. 
Hier hielt Herr Prof. Grosch eine 
tief empfundene Gedenkrede, 

worauf die Hülle des Gedenk-
steins � el. Den Abschluss dieser 
Feier bildete der mächtig erschüt-
ternde Männerchor Ehrenvoll ist 
er gefallen, vom Männergesangs-
verein Freistadt ausgezeichnet 
vorgetragen.“
Der erwähnte Kranz dürfte ein 
bronzener Lorbeerkranz gewesen 
sein, der im 2. Weltkrieg einer 
Metallsammlung zum Opfer � el. 
Das Loch für die Befestigung ist 
im Stein noch erkennbar. Die 
Jahreszahlen 1939-1945 wurden 
später hinzugefügt.

Gedenkstein als Mahnmal 
für Frieden und Freiheit
Da die Verwitterung dem Stein 
schon sehr zugesetzt hatte und 
die Inschrift kaum mehr lesbar 
war, leitete auf Anregung eines 
Mitgliedes des Absolventenver-
eins Direktor Franz Rührnößl die 
Renovierung ein. 
Passend zum Stadtjubiläum, zeit-
gerecht zum Gedenken an das 
Kriegsende vor 75 Jahren, soll 
der Gedenkstein weiterhin die 
Erinnerung wach halten und für 
Frieden und Freiheit stehen.
 (Stefan Beschorner) 

Gedenken an die in den beiden Weltkriegen gefallen Schüler und Lehrer 

Foto: Valentin Dirisamer

MaRKt aM HauPtPLatZ 

Der Genussfreitag startet mit 3. Juli 
FReIStadt. Mit neuem Namen 
startet der bunte Freitagnachmit-
tag am Freistädter Hauptplatz in 
die heurige Saison: Ab 3. Juli lädt 
der Genussfreitag wieder jede 
Woche dazu ein, die Arbeitswo-
che bei einem guten Achterl und 
guten Schmankerln in gemütli-
cher Atmosphäre am Hauptplatz 
ausklingen zu lassen. Ab 11.45 
Uhr wird gekocht, der Markt 
und das Rahmenprogramm star-
ten um 14 Uhr. Das Marktange-

bot reicht von frischem Fleisch, 
Käsespezialitäten, Antipasti über 
verschiedenste Holzprodukte bis 
hin zu Honig. Eröffnet wird die 
Saison traditionell mit dem Bier-
anstich um 16 Uhr, musikalisch 
begleitet von der „Freistädter 
Böhmischen“. Zum Saisonauf-
takt wird auch das große Buch, 
in dem es im Jubiläumsjahr span-
nende Freistädter Stadtgeschich-
ten zu lesen gibt, aufgeschlagen. 
Mehr: www.tips.at/n/510101 Der traditionelle Bieranstich fi ndet am 3. Juli um 16 Uhr statt.  Foto: Stadtgemeinde
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Fläche: 38,53 km2

Höhe: 635 m
Einwohner: 1.950

Bürgermeister:
Herbert Haunschmied (ÖVP)

Gemeinderat: 14 ÖVP, 5 SPÖ

Homepage:
www.schoenau-im.at

Gemeindeamt:
Tel. 07261/7255

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7 
bis 13 Uhr, 
Mo, Do 14 bis 17 Uhr 
Di 14 bis 18 Uhr

Freibad-Öffnungszeiten:
Mo bis Fr während der Schulzeit: 
12 bis 19.30 Uhr 
Sa, So, Feiertage während der 
Schulzeit: 10 bis 19.30 Uhr  
Während der Ferienzeit: 
10 bis 19.30 Uhr

Öffnungszeiten ASZ: 
Fr 8 bis 10 Uhr und 13.30 bis 
17.30 Uhr
Sa 8 bis 11 Uhr

Schönau
im Mühlkreis

KERnEcKER-aREal

Vier Großprojekte geplant
Schönau. Mehr als 8.000 
Quadratmeter Fläche im Orts-
kern warten auf die Umset-
zung guter Ideen. Vier Projekte 
haben sich aus den Wünschen 
der Schönauer herauskristalli-
siert und sollen in den nächsten 
Jahren auf dem Kernecker-Are-
al umgesetzt werden.  

von MICHAELA MAURER

Der Bau des Kindergartens, ein 
neues Musikhaus, Wohnungen 
und ein Sozialbereich mit Haus 
der Gemeinschaft und einer 
Tagesbetreuung sollen in den 
nächsten Jahren auf dem von 
der Gemeinde erworbenen Areal 
entstehen. „Der Neubau unserer 

Kinderbetreuungseinrichtung hat 
in der Prioritätenreihung Platz 
eins“, sagt Bürgermeister Her-
bert Haunschmied. „Das aktuel-
le Kindergartengebäude ist nicht 
mehr zeitgemäß.“ In Schönau gibt 
es derzeit drei Kindergartengrup-
pen und eine Krabbelgruppe. 

Musikheim und Wohnungen
Im Musikhaus ist der Platz 
knapp, es ist für zirka 40 bis 
50 Personen ausgerichtet. „Wir 
haben aber erfreulicherweise 
rund 70 Musiker, davon 35 Jung-
musiker. In Schönau können wir 
uns über viel engagierten Nach-
wuchs in den Vereinen freuen“, 
sagt der Bürgermeister. Darum 
soll mit einem neuem Musikheim 
auf dem Kernecker-Areal Abhil-
fe geschaffen werden. Daneben 
sollen etwa acht bis zehn Woh-
nungen entstehen. 

Generationen-Wohnen
Das vierte Projekt betrifft den 
Sozialbereich. Die Projektgrup-
pe „Miteinander gut leben und 
alt werden in Schönau“ (Milas) 
beschäftigt sich mit dem Thema 
generationenübergreifendes 
Wohnen. Durch diese Gemein-
schaftswohnungen und ein Ta-
geszentrum soll eine gemeinde-

nahe Betreuung und Begleitung 
ermöglicht werden. Die nächsten  
Schritte zu den einzelnen Projek-
ten sind die Bedarfserhebungen. 
Diese müssen dann dem Land 
Oberösterreich für Förderungen 
vorgelegt werden. 

Schnelles Internet
Ein wichtiges Anliegen der Ge-
meinde ist auch der � ächende-
ckende Glasfaserausbau. Derzeit 
werden die Schönauer mit Infor-
mationen zu dem geplanten Pro-
jekt mit Liwest versorgt. „Dabei 
ist es uns wichtig, auch die peri-
pheren Regionen mit dem schnel-
len Internet zu versorgen. Sagen 
70 Prozent Ja zum Glasfaseraus-
bau, wollen wir noch im Herbst 
starten“, erklärt Haunschmied. 

Gut versorgt
Zu den bereits abgeschlossenen 
Arbeiten der Gemeinde zählt die 
Wasserversorgung. „Auch die 
Nahversorgung, die im Vorjahr 
mit dem Bau des neuen Spar-
Marktes gesichert wurde, wird 
sehr gut angenommen“, weiß der 
Bürgermeister. Die Feuerwehr 
Schönau hat ein neues Haus und 
Fahrzeug. Für die FF Oberndorf 
wird im Jahr 2021 ein neues 
Löschfahrzeug kommen. 

Vier Projekte sollen in den nächsten Jahren auf dem Kernecker-Areal im Ortszentrum umgesetzt werden.  Foto: Greindl 

In Schönau sollen ein neuer Kin-
dergarten, ein neues Musikhaus, 
Wohnungen und ein Sozialbereich 
entstehen, sagt Bgm. Haunschmied. 

Foto: Gemeinde Schönau
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FREIGEGEBEn

Neue Bus-Haltestelle
Schönau. Die neue Busbucht 
auf der Umfahrungsstraße ist 
fertig. Ein Jahr lang musste der 
Bus auf der Fahrbahn halten, 
um Fahrgäste ein- und ausstei-
gen zu lassen. Die Haltestelle 
musste aufgelassen werden, weil 
sie nicht mehr den Normen ent-
sprach. Die neue Busbucht wurde 
im Zuge der Brückenbauarbeiten  

auf der Landesstraße mitgemacht. 
Seit Februar war die Straße auf-
grund der Bauarbeiten gesperrt, 
der Verkehr wurde durch das 
Ortszentrum umgeleitet. „Jetzt ist 
die Straße wieder für den Verkehr 
freigegeben. Durch die Busbucht 
ist auch wieder mehr Verkehrssi-
cherheit gegeben“, sagt Bürger-
meister Herbert Haunschmied. 

Die neue Busbucht auf der Umfahrungsstraße sorgt für mehr Verkehrssicherheit. 

Foto: Gemeinde Schönau

MöBEl auMEIER

Erholsamer Schlaf 
neu defi niert
Schönau. Mit dem innovativen 
Schlafsystem bietet die Firma 
Möbel Aumeier einen wirkungs-
vollen Problemlöser und Präven-
tionshelfer im Wirbel- und Band-
scheibenbereich. Das Bett wird 
von Ärzten und Therapeuten emp-
fohlen, denn durch den einstellba-
ren Härtegrad kann das Luftbett 
individuell angepasst werden. 
Dadurch wird die Wirbelsäule, 
Rückenmuskulatur, sowie Band-
scheiben entlastet und ist somit 

für jede Körpergröße als auch Ge-
wicht geeignet. Um schmerzfrei 
in den Sommer zu starten, gibt es 
jetzt beim Kauf eines Luftbettes 
bei Möbel Aumeier zusätzliche 
Rabatte. Anzeige

Beim Kauf eines Luftbettes bietet Möbel Aumeier zusätzliche Rabatte.  Foto: Aumeier

KaltEnBERGER

Beton- und Naturstein
Schönau. „Das Um und auf bei 
jedem Bauvorhaben ist die per-
sönliche Beratung,“ betont Kal-
tenberger. Ganz gleich ob es um 
eine Terrasse, Zufahrt, Stiege, 
eine Mauer, eine Schwimmbad-
umrandung oder einfach nur um 
ein „Wohlfühlplatzerl“ geht. Ge-
rade im Außenbereich braucht es 

das nötige Know-How, um Frost-
schäden keine Chance zu lassen. 
Damit das „richtige Material“ auf 
den Terrassenboden kommt, gibt es 
im Schauraum viele Mustersteine 
und -� ächen zum Angreifen.
Fotos von Projekten gibt es online 
unter www.kaltenberger.co.at
 Anzeige

Kaltenberger erfüllt Gartenträume. Foto: Kaltenberger

Martina Fragner aus Schönau hat im No-
vember 2019 den Start in die Selbststän-
digkeit gewagt. Mit ihren selbstgenähten 
Lederhosentaschen ist man auf jeder 
Feier gern gesehen. Diese kann man indi-
viduell Befüllen mit Wein, Bier, Süßigkeiten 
oder Obst und noch vieles mehr. 
Auf ihrer Homepage www.martina-fragner.at 
findet man noch viele weitere tolle Geschenkideen, 
wie z. B. Upcycling aus Metall, Glas und vieles mehr. 
Stetig kommen neue Dinge dazu, also es lohnt sich 
immer einen Blick auf die Homepage zu werfen. 

Gerne kann man sich auch telefonisch bei ihr unter 
0677 / 61 62 49 56 melden oder auch ganz be-
quem eine E-Mail an info@martina-fragner.at 
senden. Martina Fragner freut sich neue Kunden be-
grüßen zu dürfen.

www.martina-fragner.at
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100 JahRE WIESInGER

Vom Nahrungsmittel-Transporteur 
zum Reise- und Erdbau-Spezialist
Schönau. Das Schönauer 
Unternehmen Wiesinger feiert 
2020 sein 100-jähriges Jubi-
läum. Von den Anfängen als 
Nahrungsmittelversorger mit 
Pferdefuhrwerken hat sich das 
Unternehmen zu einem be-
kannten Reisebus- und Erd-
technologie-Unternehmen ent-
wickelt. 

von MICHAELA MAURER

Die erste urkundliche Firmen-
buch-Eintragung des Unterneh-
mens ist im Jahr 1920 von Franz 
Wiesinger zu � nden. An soge-
nannten Botentagen wurden mit 
Pferdefuhrwerken Waren und 
Nahrungsmittel, hauptsächlich 
Fleisch aus der Region, in die 
Stadt Linz geliefert und gegen 
andere Waren eingetauscht. Eine 
Linz-Fahrt mit Auslieferung, Ab-
holen der Waren und Rückreise 
dauerte zirka drei Tage. Sohn 
Felix Wiesinger kaufte 1931 den 
ersten Lastkraftwagen an. Die 
motorisierte Fortbewegung er-
leichterte die Versorgung enorm. 

Kriegsjahre: Minen-unglück 
Der Krieg 1938 bremste den 
Aufschwung des Transportunter-
nehmens. Die mittlerweile zwei 
Lastwagen mussten dem Staat 
zur Landesverteidigung ausge-
händigt werden. Felix Wiesinger 

und sein Bruder Franz mussten 
einrücken. Dabei wurde Felix 
Opfer einer Mine, überlebte aber 
als einziger der Besatzung. Vo-
rübergehend erblindet und taub 
wurde er nach Hause geschickt. 
Nach der langsamen Genesung 
und nur mehr auf einem Ohr 
taub, reparierte er einen der zer-
störten Lastwagen und begann 
wieder, Waren zu transportieren. 

arbeiter nach linz gefahren
Nach Kriegsende 1945 ging es 
für das Transportunternehmen 
langsam wieder bergauf. Neben 
Waren und Lebensmitteln wur-
den auch stetig mehr Personen 
transportiert. Bei jeder Witterung 
wurden Arbeiter mit dem Last-
wagen nach Linz gebracht. 1949 
wurde dann der erste, gebrauchte 
Autobus angeschafft, um die Rei-
sewege angenehmer zu gestalten. 

Auch Personenreisen gewannen 
in den folgenden Jahren an Be-
liebtheit. 
Durch den plötzlichen Tod von 
Felix Wiesinger im Jahr 1970 
wurde den beiden Söhnen Helmut 
und Erich die Führung des Un-
ternehmens in die Hände gelegt. 
Die jungen Brüder bauten das 
Reiseunternehmen aus und kauf-
ten viele weitere Busse.  Erichs 
Tochter Silvia Wiesinger – nach 

der Hochzeit Rockenschaub – 
kam 1989 ins Unternehmen und 
lernte von ihrer Mutter Christine 
die Abläufe und die Organisation. 

unternehmen geteilt
1994 wurde der erste Bagger ge-
kauft und somit ein neues Ge-
schäftsfeld, der Erdbau, eröffnet. 
2006 begannen die beiden Ge-
schäftsführer Helmut und Erich 
das Unternehmen übergabefähig 
zu machen und teilten es in zwei 
Gesellschaften: Wiesinger Trans-
port und Erdtechnologie und Wie-
singer Reisen. Martin und Silvia 
Rockenschaub stellten ihr Unter-
nehmen auf neue Füße, die Au-
ßengestaltung rund ums Haus mit 
dem Schwerpunkt Landschafts-
rohbau wurde geboren. „Oft sind 
harte, lehrreiche Jahre Auslöser 
für neue Leistungen und neue 
Strategien“, sind Martin und Sil-
via Rockenschaub überzeugt.

Helmut und Erich Wiesinger haben das Unternehmen 1970 übernommen. 

Die Firma Wiesinger hat ab 1945 Personen auf dem Lastwagen transportiert. 
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Archivfoto: Wiesinger

KFZ Garage 
Wiesinger

Sonnblick 19
4274 Schönau

Tel.: 0680 / 2055718 oder 07261 / 20660 
office@kfzgarage.at  |  www.kfzgarage.at Fam. Kollroß, 4274 Schönau, Am Berg 24

Ernteauskunft: 07261/74 05

im Beerenland
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Erntebeginn: 
ca. Mitte Juli
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MOTOR DER
ÖSTERREICHISCHEN

WIRTSCHAFT
MOTOR DER

ÖSTERREICHISCHEN
MOTOR DER

WIRTSCHAFT

FORD RANGER
ab €21.390,–2) netto | €25.690,–2) brutto

bei Leasing

FORD TRANSIT CUSTOM
ab € 16.190,–2) netto | € 19.430,–2) brutto

bei Leasing

Ford Transit Custom Plug-in Hybrid: Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert 2,7 l/ 100km | CO2-Emission gewichtet kombiniert 60g/km |
Stromverbrauch: 18kWh/100km | Elektrische Reichweite: bis zu 56km** (Prüfverfahren: WLTP) Ford Transit Custom: Kraftstoffverbrauch kombiniert
5,4 – 6,7 l/ 100km | CO2-Emission kombiniert 141 – 174 g/km (Prüfverfahren: WLTP) Ford Ranger: Kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9 – 8,9 l/ 100km |
CO2-Emission kombiniert 178 – 233g/km (Prüfverfahren:WLTP)

Weitere InformationenzumoffiziellenKraftstoffverbrauchunddenoffiziellenspezifischenCO2-EmissionenneuerPersonenkraftwagenkönnendemLeitfadenüberdenKraftstoffverbrauch,
die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter http://www.
autoverbrauch.at/ heruntergeladen werden kann. 8 Jahre Herstellergarantie auf die Batterie (Ford Transit Custom Plug-in Hybrid) bis 160.000 km Gesamtfahrleistung, beginnend mit
Auslieferungsdatum.Details entnehmenSie bitte den gültigenGarantiebestimmungen. **Bei voller Aufladung. Die nachdemWLTP-Verfahren ermittelte rein elektrischeReichweite vonbis
zu 56km gilt für eine verfügbare Konfiguration. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Fahrzeugstand, Alter der
Lithium-Ionen-Batterie) variieren. | Symbolfoto 1) Dieses Angebot richtet sich gleichermaßen an private und gewerbliche Kunden (Firmenkunden), nur für ausgewählte, lagernde Ford
PKW- oder Nutzfahrzeug-Modelle bei Leasing über die Ford Bank. Leasingverträge mit einer Laufzeit von 24, 36 oder max. 48 Monaten | die ersten 3 Monatsraten sind gratis. Sie zahlen
lediglich die einmalige Bearbeitungsgebühr in der Höhe von €200,– sowie die Vertragsgebühr (Steuer an das Finanzamt - variabel je nach Laufzeit, Ratenhöhe undAnzahlung). Zahlung der
Bearbeitungsgebühr, der Vertragsgebühr und aller monatlichen Leasingraten ausschließlich per SEPA-Lastschriftverfahren. Im Anschluss an die ersten 3 Raten bieten wir Ihnen die
Möglichkeit einer gebührenfreien Stundung für die nächsten 3Monatsraten (Rate Nr. 4, 5 und 6). Aktionszeitraum: Leasingverträge im Zeitraum von 14.4.2020 bis 30.6 2020. Zulassung von
14.4.2020 bis 30.6.2020 (bei Kuga PHEV Zulassungsfrist bis 31.12.2020). Nominalzinssatz: 4,9. Nähere Informationen auf www.ford.at. Freibleibendes Angebot. 2) Unverbindlich
empfohlener nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung sowie Ford Bank Bonus) inkl. bzw. exkl. USt., nur gültig für Gewerbekunden bis 31.06.2020 bei
Ford Bank Leasing. Leasingrate Ford Transit: €59,– exkl. USt., €71,– inkl. USt., Ford Ranger: €69,– exkl. USt., €83,– inkl. USt., zzgl. €200,– Bearbeitungsgebühr und 1,17% gesetzlicher
Vertragsgebühr, Laufzeit 36 Monate, 30% Anzahlung, 30.000km Gesamtfahrleistung, Fixzinssatz 4,9%, Gesamtbelastung Ford Transit €18.096,35 exkl. USt., €21.716,– inkl. USt., Ford
Ranger €23.865,42 exkl. USt., €28.639,- inkl. USt., vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford Bank Austria. Nähere Informationen auf www.ford.at. Freibleibendes Angebot. *Ford ist gemäß
den Zulassungen von Jänner bis April 2020Österreichs Nummer 1 amNutzfahrzeugmarkt bis 3,5 Tonnen. (Quelle: Statistik Austria)

Als dieser starke und verlässliche Partner möchten wir unsere Gewerbekunden gerade in dieser
herausfordernden Zeit besonders unterstützen. Entscheiden Sie sich jetzt für eines unserer
Ford Modelle zu unschlagbaren Konditionen. Zusätzlich erhalten Sie bei Leasing 3 Monatsraten
geschenkt, 3 Monatsraten gestundet und somit 6 Monate Sorgenfreiheit1). Weitere Infos auf ford.at.

FORD IST ÖSTERREICHS MEISTVERKAUFTE
NUTZFAHRZEUGMARKE*

FORD KUGA
PLUG-IN
HYBRID

ELEKTRISCH AUF KNOPFDRUCK.
BIS ZU 56 KM REIN ELEKTRISCHE REICHWEITE.

Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den Kraft-
stoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter
http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen werden kann. Symbolfoto 1) *Bei voller Aufladung. Die nach dem WLTP-Verfahren ermittelte rein elektrische Reichweite von bis zu 56
km gilt für eine verfügbare Konfiguration. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Fahrzeugzustand, Alter der
Lithium-Ionen-Batterie) variieren. Nähere Informationen auf www.ford.at

Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,0 – 7,0 l/100km | CO2-Emission kombiniert 132 – 163g/km (Prüfverfahren:WLTP) | Ford Kuga Plug-in
Hybrid: Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert 1,4l/100 km | CO2-Emission gewichtet kombiniert 32g/km |Stromverbrauch: 16,8kWh/100km
(Prüfverfahren:WLTP)

HYBRID

ELEKTRISCH AUF KNOPFDRUCK.

Wir laden SSSie herzllliiiccchhh zuuu den HYBRID Tagen in unser Autohaus ein.
Testen Sie unter anderem den Neuen Ford KUGA Plug in Hybrid,
die Ford PUMA Mild Hybrid-Modelle und auch den Tourneo Custom PHEV.
Unser Verkaufsteam steht für die Fragen rund um das Thema Hybrid für Sie bereit.
Die gewohnten Diesel und Benzinmodelle stehen ebenfalls für eine Probefahrt zur Verfügung.
Als die Nutzfahrzeugmarke NR. 1 in Österreich haben wir natürlich auch den meistverkauften
PICKUP Europas, den Ford Ranger für Sie zum Testen vor Ort.
Wer zudem Lust auf Urlaub bekommen hat, kann sich auch noch
über den neuen Ford Transit Custom NUGGET informieren.
Nützen Sie die Chance und profitieren Sie von unserem
Lagerbonus auf lagernde Fahrzeuge.
Günstige Finanzierungsangebote sorgen für planbare Kosten.
Lassen Sie sich von unserem Verkaufsteam beraten.

Wir freuen uns auf Ihr Besuch.

Wir laden Sie herzlich zu den 

Autohaus SCHÖNAU
07261-7428
www.ford-aumayr.at

byFORDSCHRITT
HYBRID TAGE vom 01. -04. JULI
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EIGEnVERantWoRtunG

Freibad: freier Eintritt
Schönau. Der freie Eintritt im 
Freibad in Schönau bleibt auch 
dieses Jahr bestehen. Seit zwei 
Jahren zahlen Freibadbesucher 
in der Gemeinde keinen Ein-
tritt, was sich laut Bürgermeister 
Herbert Haunschmied bewährt 
hat: „Das Freibad wird wieder 
mehr genutzt. Wir haben viele 
positive Rückmeldungen erhal-
ten.“ Im Freibad wird stark auf 
Eigenverantwortung gesetzt. 

Allerdings gibt es heuer wieder 
eine Badeaufsicht. „Wir werden 
einen Praktikanten anstellen, der 
auf die Schutz- und Hygienemaß-
nahmen achtet. Gerade in Zeiten 
von Corona ist es wichtig, auch 
die Abstandsregelungen einzu-
halten“, sagt der Bürgermeister. 
Der Buffet-Betrieb wird wieder 
von der Jungsenioren-Gruppe – 
teilweise ehrenamtlich – abgewi-
ckelt. 

Das Freibad in Schönau erfreut sich anhaltender Beliebtheit.  Foto: Gemeinde Schönau

WoRKShoP

Feuer im Kalkofen
Schönau. Ein Workshop-Wo-
chenende zum Thema Kalk ver-
anstaltet der Burgverein Pran-
degg am 31. Juli und 1. August  
im Rahmen des Projekt Burgen- 
und Schlösserweg.  Der vor vier 
Jahren errichtete Kalkbrennofen 
wird gewölbeartig mit Kalkstei-
nen beschickt und am späten 
Abend entzündet. Der Kalkofen 
wird drei ganze Tage und Näch-
te befeuert. Am Samstag den 

1. August werden die Themen 
Kalkherstellung und Kalkver-
arbeitung (Konservierung der 
Burgmauern) von Experten er-
läutert. Burgführer lassen die 
Geschichte der Burg Revue pas-
sieren. Neben der Teilnahme am 
kompletten Workshop ist auch 
der stundenweise Besuch in Pran-
degg möglich. Anmeldung:  Tel. 
0664/3903159, weitere Infos auf 
www.prandegg.at.

Wie anno dazumal wird am Fuße der Burgruine Prandegg Kalk gebrannt. 
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laGErhaUs-GENossENschaft Urfahr

Verschmelzung mit Innviertel-Traunviertel:
„Das Mühlviertel bleibt weiter eine Einheit“
Urfahr-UMGEBUNG/MÜhl-
ViErtEl. Die Fusion der La-
gerhausgenossenschaft Urfahr 
mit jener aus dem Innviertel-
Traunviertel ist seit Freitag 
unter Dach und Fach. 

In den jeweiligen Generalver-
sammlungen wurde die Zusam-
menarbeit durch die Delegierten 
offiziell besiegelt. Für Unruhe 
sorgte zuletzt die Kritik vom 
Lagerhaus Freistadt, dass nicht 
mit dem Mühlviertler Nachbarn 
über eine Zusammenarbeit ge-
sprochen wurde - Tips berichtete. 
Obmann Martin Schurm versteht 
diese Kritik nicht: „Wir haben 
mehrmals versucht, gemeinsa-
me Lösungen zu � nden. So tra-

ten wir bereits vor sechs Jahren 
an die Rohrbacher heran und 
sendeten im letzten halben Jahr 
deutliche Signale an die Genos-
senschaft Freistadt. Die Delegier-
ten haben, wie die 90-prozentige 
Befürwortung der Urfahraner 

zur Verschmelzung zeigte, dar-
auf eine klare Antwort gegeben.“

Mühlviertel bleibt Einheit
Für Schurm ist die bestmögliche 
Preis-Leistungsfähigkeit für die 
Bauern das Wichtigste. „Das geht 

mit größeren Strukturen einfa-
cher.“ Er betont, dass das Mühl-
viertel weiter eine Einheit bleibt: 
„Wir wollen das Mühlviertel 
nicht spalten, setzen ein klares 
Bekenntnis zur Region, für die 
Kunden und Eigentümer wird 
sich nichts ändern, außer, dass 
wir eine noch bessere Betreuung 
und eine Erweiterung unserer 
Produkt- und Dienstleistungen 
bieten können. Wie bisher legen 
wir auch weiterhin Wert auf eine 
konstruktive Nachbarschaft.“
Eine wichtige Synergie, die man 
durch die Fusion nützen könne, 
ist es, künftig Mitbesitzer einer 
schlagkräftigen Baufirma mit 
90 Mitarbeitern zu sein, die von 
Waldneukirchen aus auch den 
Raum Linz und UU bedient.

V. l.: Genossenschaftsanwalt Franz Reisecker, GF LHG Urfahr Andreas Figerl, GF LHG 
Innviertel-Traunviertel Josef Kainrad, GF LHG Innviertel-Traunviertel Stefan Scham-
berger, Obm. LHG Innviertel-Traunviertel Ludwig Hubauer, Aufsichtsrats-Vors. Georg 
Gastenauer, Obmann LHG Urfahr Martin Schurm, Oberrevisor Gerhard Steinkress
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lEEB BalkoNE 

So schreibt sich die
„Leebensfreude“
oÖ/NÖ. Unerwünschte Blicke 
bleiben draußen, absolute Be-
haglichkeit und ein herrliches 
Gefühl von Freiheit möchten 
erst gar nicht hinaus. Mit einem 
Leeb-Produkt schafft man sich 
sein eigenes, ganz privates Ur-
laubsdomizil. Unendliche Ver-
längerungswochen inklusive.

Als Europas Nummer eins bei Bal-
konen und Zäunen aus Alumini-
um mit über 40 Jahren Erfahrung 
und mehr als 200 Mitarbeitern 
fertigt die Leeb Balkone GmbH 
ausschließlich in Österreich indi-
viduell geplante Balkone, Zäune, 
Sichtschutzelemente und Terras-
senüberdachungen. Durch die 
patentierte Alu Comfort Plus®-
Beschichtung sind alle Produkte 

UV-stabil, sehr leicht zu p� egen 
und nahezu wartungsfrei. Ein qua-
li� zierter Berater informiert gerne 
über die gesamte Produktpalette 
und den weiteren Ablauf. Nutzen 
kann man auch den neuen Online-
Bestellservice auf der Website. 
Gratis-Kataloge und Infos gebüh-
renfrei unter 0800/2020 13 und 
www.leeb.at Anzeige

Alu-Sichtschutz „Ambito“ von Leeb.

Foto: Leeb

NEUBAU & SANIERUNG

Do, 16. Juli
19:00 Uhr
Pregarten
Bruckmühle
Anmeldung bis 14. Juli unter:

E-Mail info@m-tec.at
Web www.m-tec.at

M-TEC Energie.Innovativ GmbH

4122 Arnreit, Nr. 51

Tel +43 (0) 72 82 / 7009

www.facebook.com/energie.innovativ

Jeder Besucher erhält
Gutscheine im Gesamtwert
von € 300,- für sein Eigenheim!

h & umweltfreundlich Bauen
lz – Die Vorteile des natürlichen Rohstoffes

Sanierung – Aufstockung und Zubau mit Holz

Isolieren & Dämmen – Nachhaltige Lösungen

Wärmepumpen – Kostengünstig u. umweltfreundlich Heizen

Photovoltaik – Optimal integriert - rasch amortisiert

Die Fachspezialisten vor Ort:

BAUINFO-ABEND
Natürlich

Bauen mit Hol

Sanierung – A

BAUIN
TIPPS

& INFO
S

Foto: Buchner/Luminar
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oPtioNsVErtraG BEschlossEN

Hotelbau ist nun auf dem Areal der 
Alten Versteigerungshalle möglich
frEistaDt. Das geplante Hotel 
darf nun auf dem Areal der 
Alten Versteigerungshalle ge-
baut werden. Diese Anpassung 
des Optionsvertrages wurde am 
22. Juni mehrheitlich mit 30 zu 
sieben Stimmen im Gemeinde-
rat beschlossen.

von MICHAELA MAURER

Die weiter unbekannten Inves-
toren und die beiden Betreiber/
Projektanten Martin Sitter und 
Andreas Stumbauer können also 
mit den Hotelplanungen auf die-
sem Areal fortfahren. Das Opti-
onsrecht auf dem ursprünglichen 
Standort „Am Stieranger“ neben 
der Messehalle erlischt gleichzei-
tig. Das Optionsrecht besteht zwei 
Jahre ab dem Zeitpunkt der Ver-
tragsunterzeichnung, der Standort 
wird lastenfrei und somit unbe-
baut übergeben. Dafür muss die 
1951 erbaute Alte Versteigerungs-
halle abgerissen werden.

standortvorteile präsentiert
Sitter und Stumbauer haben vor 
der Abstimmung den aktuellen 
Planungsstand des Projektes 
präsentiert. Hotel, Restaurant/
Bar, Büro� äche und Apartments 
sollen in einem siebengeschossi-
gen Gebäude Platz � nden. Der 
Parkplatz soll hinter dem Hotel 
gebaut werden. Stumbauer be-

tonte erneut die Standortvorteile: 
Synergie mit der Messe, Nähe zu 
Brauerei, Geschäften, Hallenbad, 
Sportanlage, öffentlichem Ver-
kehr (Stifterplatz) und die Bebau-
ungsdichte. Auf dem ursprüngli-
chen Areal neben der Messehalle 
hätte es ohnehin Platzprobleme 
gegeben.

„Entscheidungen werden 
offen auf den tisch gelegt“
„Die zukünftige Projektentwick-
lung wird gemeinsam mit dem 
Gestaltungsbeirat der Stadt-
gemeinde stattfinden“, erklärt 
Stumbauer. Er verspricht, dass 
die Entscheidungen alle offen auf 
den Tisch gelegt und dann erst 
umgesetzt werden. „Martin Sit-
ter und ich haben bereits ein Jahr 
Zeit und Energie in die Planung 
investiert.“ Bürgermeisterin Eli-

sabeth Teufer dazu: „Ich bin froh, 
dass wir gemeinsam mit den Be-
treibern und dem Messevorstand 
eine Lösung gefunden haben 
und der Weg für das Hotel nun 
bereitet ist.“ Vizebürgermeister 
Christian Gratzl (SPÖ): „Der 
ursprüngliche Standort direkt 
an der Linzer Straße entsprach 
nicht meinen Vorstellungen, da 
Pro-bleme mit den Anrainern 
vorprogrammiert waren. Mit 
dem neuen Hotelstandort kann 
ich sehr gut leben.“ 
ÖVP, SPÖ, FPÖ und die par-
teilose Gemeinderätin Patricia 
Winkler stimmten für den Opti-
onsvertrag, die Grünen und Wiff 
sprachen sich dagegen aus. 

Diskussion um abrisskosten
Heiß diskutiert wurde der Punkt 
der lastenfreien Übergabe. Wiff 

und die Grünen sind der Ansicht, 
dass die Abbruchkosten, derzeit 
mit zirka 160. 000 Euro beziffert, 
nicht an der Stadtgemeinde „hän-
gen bleiben dürfen“. Rainer Wid-
mann, Wiff-Fraktionsobmann, 
forderte, den Vertrag mit einem 
Baurecht oder einem Rückkauf-
recht zu versehen, um eine Si-
cherheit für die Stadtgemeinde zu 
haben, sollte der Hotelplan nicht 
umgesetzt werden können. Sein 
Antrag auf Vertagung wurde im 
Gemeinderat mehrheitlich abge-
wiesen. 
„Wir werden dem Investor keine 
Steine in den Weg legen, solange 
das Hotelprojekt tatsächlich ver-
folgt und betrieben wird. Klar ist 
aber auch, das der völlig wertlo-
se Kaufvertrag – der im Übrigen 
gegenüber mancher Fehlmeinung 
nicht erneut im Gemeinderat be-
schlossen wird – der Gemeinde 
keine rechtliche Handhabe gibt, 
wenn das Projekt scheitert oder 
später einen anderen Verlauf – 
etwa in Richtung Wohnprojekt 
– nimmt“, sagt Rainer Widmann. 

Pétanque-Verein
Für den erfolgreichen Freistäd-
ter Pétanque-Verein, der derzeit 
in der „Stierhalle“ trainiert, soll 
gemeinsam ein adäquater Ersatz-
ort für das Training gefunden 
werden. 

Das Freistädter Hotel darf auf dem Areal der Alten Versteigerungshalle gebaut 
werden. Das hat der Gemeinderat mehrheitlich beschlossen.  Foto: Maurer

AUS LIEBE
ZURREGION.
AUS LIEBE

REGION.REGION.REGION.
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1,2 MillioNEN-EUro-ProJEkt

Was lange währt, wird endlich gut: 
Volksschule Hirschbach wird saniert
hirschBach. Mehr als 1,2 
Millionen Euro investieren die 
Gemeinde Hirschbach und das 
Land OÖ in die Sanierung der 
Volksschule Hirschbach.

Der Gemeinderat hat in der Ge-
meinderatssitzung den bereits 
lange erwarteten Finanzierungs-
plan für die Volksschul- und 
Kindergartensanierung einstim-
mig beschlossen. Der Beschluss 
wurde von allen Fraktionen be-
fürwortet.
Gleichzeitig wurden die Auf-
tragsvergaben für die Baumeis-
terarbeiten, Heizungsumrüstung 
und Elektroinstallationen, Turn-
saalarbeiten innen, Kunststoff-
fenster und Sonnenschutz sowie 

Leichtmetallbau beschlossen. 
Der Wunsch nach einer umfas-
senden Sanierung des Volks-
schul- und Kindergartengebäu-
des bestand schon sehr lange. 
Grundsätzlich wollte die Ge-
meinde immer eine Sanierung in 
einem Stück.

Mehrere Bauetappen
Da die Gemeinde nicht über die 
notwendigen Eigenmittelreser-
ven verfügt, die für eine Ge-
samtsanierung notwendig gewe-
sen wären, wurde die Sanierung 
auf mehrere Bauetappen geteilt.
„Im ersten Schritt wurde die ther-
mische Sanierung des Gebäudes 
und die Sanierung des Turnsaa-
les im Innenbereich geplant, der 
auch von außerschulischen Or-

ganisationen und Vereinen, wie 
der DSG Sportunion, den Senio-
ren, der Spielgruppe usw. genützt 
wird“, weiß Bürgermeister Wolf-
gang Schartmüller zu berichten. 

hackgut- statt Ölheizung
„Neben der Sanierung und Däm-
mung der Außenfassade, dem 
Fenstertausch, Einbau von Son-

nenschutz und Adaptierungen 
im Bereich Elektroinstallationen 
kann endlich auch die alte Ölhei-
zung gegen eine nachhaltige und 
umweltschonendere Hackguthei-
zung ausgetauscht werden. Die 
Aufträge konnten alle an Firmen 
in Oberösterreich vergeben wer-
den, meist sogar an Mühlviertler 
Firmen“, freut sich der Ortschef. 
Rund 90.000 Euro an Fördergel-
dern des Bundes werden zuer-
kannt. 
„Wir wollen so rasch wie möglich 
mit der Sanierung beginnen. Ge-
meinsam mit den Kindergarten-
kindern, den Volksschülern, Leh-
rerinnen und Kindergärtnerinnen 
freuen wir uns, bald ein sanier-
tes Gebäude nutzen zu können.“ 
Mehr: www.tips.at/n/509041

Die Volksschule Hirschbach ist schon 
in die Jahre gekommen. 

Foto: Gemeinde Hirschbach

• Fliesenhandel & Verlegung
• Keramik Klimaboden
• Persönliche Beratung auf über 
 500m2 Schauraumfläche 
• große Auswahl an Lagerfliesen
• 3D-Planungen
• am Puls der Zeit mit aktuellen 
 Fliesentrends
• 2cm Terrassenplatten 

Büro, Lager, Schauraum 
PeiLStein: 
Rinnmühle 7, 4153 Peilstein
t: +43 7287 209 23 

Schauraum heLLmonSödt: 
Linzerstraße 1, 4202 Hellmonsödt
t: +43 660 920 20 60
www.keramo.at

Entdecken 

Sie ausgewählte 

Kundenprojekte: 

www.keramo.at
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Umsatzsteuersenkung 
und Gastgewerbepau-
schalierung

Im Rahmen des „Gasthaus-Pakets“ 
war bisher vorgesehen, die Um-
satzsteuer auf nicht-alkoholische 
Getränke befristet von 20 Prozent 
auf 10 Prozent zu halbieren. Im 
Rahmen einer Pressekonferenz hat 
der Finanzminister vor wenigen Ta-
gen nun die vorübergehende Sen-
kung des Umsatzsteuersatzes auf 
5 Prozent in der Gastronomie und 
in der Kulturbranche angekündigt. 

Diese Senkung soll für die Abgabe 
von Speisen und Getränken in 
Gastronomiebetrieben, für den 
Besuch von Museen, Kinos und 
Musikveranstaltungen und für den 
publizierenden Bereich gelten.  

Diese Reduzierung soll von 1. 
Juli 2020 bis 31. Dezember 2020 
befristet sein. Veranlassen Sie 
rechtzeitig die Umstellung Ihrer 
Registrierkasse. 

Durch eine geplante Änderung der 
Gastgewerbepauschalierungsver-
ordnung (Begutachtungsfrist bis 6. 
Juli 2020) ist eine weitere Unter-
stützung geplant. Die Anwendung 
der Gastgewerbepauschalierung 
soll künftig bis zu einem Jahres-
umsatz von 400.000 Euro (derzeit 
255.000 Euro) möglich sein. Dar-
über hinaus ist eine Erhöhung des 
Grundpauschale von 10 Prozent 
auf 15 Prozent geplant sowie eine 
Erhöhung des Mobilitätspauschale 
gestaffelt nach Gemeindegröße 
auf 2 Prozent bis 6 Prozent geplant.

stEUEr-
tiPP

von
KommR MMag. Gerhard 
Pirklbauer, MBA

Pirklbauer 
Wirtschaftsprüfung & 
Steuerberatung
4240 Freistadt, Badgasse 5 
Tel. 07942/74761, Fax-DW 6 
www.pirklbauer.com 
E-Mail: offi ce@pirklbauer.com 
Anzeige

fPÖ

Neuer Stadtrat
frEistaDt. Harald Schuh 
wurde am 22. Juni im Gemein-
derat von der FPÖ zum neuen 
Stadtrat gewählt. Patricia 
Winkler wurde mittels Miss-
trauensanstrag als Stadträtin 
abgewählt.

Seit 22. Juni ist Harald Schuh 
neues Mitglied des Stadtrates in 
Freistadt. Der 46-jährige Famili-
envater löste die bisherige partei-
freie Stadträtin Patricia Winkler 
ab. Schuh studierte Handelswis-
senschaften in Linz und arbeitet 
hauptberu� ich bei einem inter-
nationalen Telekommunikations-
unternehmen als Sales Manager 
für globale Großkunden. Nun 
übernimmt er in Freistadt das 
Ressort für Umwelt- und Abfall-
wirtschaft. „Ich freue mich sehr 
auf die neue Aufgabe und hoffe 
auf gute Zusammenarbeit“, sagt 

Schuh zu seiner Amtsübernahme 
und führt weiter aus: „Trotz der 
bewegten Zeiten im vergangenen 
Jahr verzeichnen wir bei der FPÖ 
Freistadt ein Mitglieder-Plus. Das 
zeigt uns, dass wir inhaltlich auf 
dem richtigen Weg sind.“
„Diesen neuen Schwung werden 
wir nutzen. Wir werden konst-
ruktiv und konsequent Freistadt 
aktiv mitgestalten und die frei-
heitlichen Kernthemen Sicher-
heit, Heimat und Fairness tat-
kräftig vertreten“, sagt Schuh. 

Harald Schuh  Foto; FPÖ Freistadt

l(i)EBENsWErtEs kaltENBErG

Nahversorger erhalten
kaltENErG. Der Verein L(i)
ebenswertes Kaltenberg sichert 
die Nahversorgung in Kaltenberg. 
Manuela Reif leitet den Nah & 
Frisch Markt. Die Gemeinde zählt 
622 Einwohner. Zu einer intakten 
Infrastruktur gehört auch eine ei-
gene Nahversorgung. Am 19. Juni 
wurde der Nah& Frisch Markt als 
Verein L(i)ebenswertes Kalten-
berg unter der Filialleiterin Manu-
ela Reif feierlich eröffnet. Das Ge-
schäft bietet auf 100 Quadratmeter 

ein abgestimmtes Sortiment und 
ausreichend Parkmöglichkeiten 
an. Zahlreiche Gäste wie Bürger-
meister Alois Reithmayr, Alt-Bür-
germeister Herbert Wurz und Pater 
Franz Kerschbaummayr folgten 
der Einladung zur feierlichen Er-
öffnung. Glückwünsche im Namen 
der Kastner Gruppe überbrachten 
der Gesellschafter Christof Kas-
tner, Geschäftsführer Andreas 
Blauensteiner und Nah & Frisch 
Bereichsleiter Elmar Ruth. 

Die Nahversorgung in der Gemeinde Kaltenberg wurde gesichert.  Foto: Kastner

Neues freizeit-ticket oÖ
oÖ. Das neue Freizeit-Ticket OÖ 
soll Lust machen, Oberösterreich 
mit dem Öffentlichen Verkehr zu 
entdecken. Bis zu zwei Erwach-
sene und vier Kinder unter 15 
Jahren fahren um 24,90 Euro 
einen Tag lang mit Bus und Bahn 
durch das gesamte Bundesland, 
und das stressfrei, ohne Park-
platzsuche und Stau. Zu kaufen 
gibt‘s das Ticket über die OÖVV 
INFO App, in den Regionalbus-
sen, an den Fahrkartenautomaten 
der Linz AG Linien und über alle 
Vertriebskanäle der ÖBB. 

land oÖ appelliert an 
Eigenverantwortung
oÖ. Angesichts der wieder 
steigenden Zahlen von Covid-19-
Infektionen appellieren Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer 
und Gesundheitslandesrätin 
Landeshauptmann-Stellvertreterin 
Christine Haberlander an die 
Eigenverantwortung und die 
Einhaltung der Regelungen. Das 
sei der „beste Schutzschirm, um 
einem unkontrollierten Ausbreiten 
entgegenzuwirken und einem 
möglichen Wiederhochfahren von 
Beschränkungen vorzubeugen.“

rechnungshof prüft
Maskeneinkäufe 
oÖ. In der Debatte um den mut-
maßlich überteuerten Einkauf des 
Landes OÖ von Schutzausrüstung 
über die Firma eines ehemaligen 
ÖVP-Funktionärs brachte die SPÖ 
am Freitag eine Sachverhaltsdar-
stellung bei der Wirtschafts- und 
Korruptionsstaatsanwaltschaft 
ein. Im Finanzausschuss des Lan-
des wurde die rechtliche Deckung 
bestätigt, dennoch eine Prüfung 
der Causa durch den Bundesrech-
nungshof beschlossen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/510236
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/510141
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FASSUNGEN*-50%

*Gilt nur für beim Kauf einer Komplettbrille. Gültig ab dem 15. Lebensjahr. 

  Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar. 

Tragweinerstraße 22  |  4230 Pregarten  |  T. +43 (0) 7236 / 2476  |  office@oppenborn-pregarten.at  |  www.optik-oppenborn.at

AUF ALLE
AKTION IM JUNI & JULI!
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VErkEhrssichErhEit

Zugeschnittene E-Bike-Trainings
sollen die Unfallgefahr senken
liNZ/oÖ. E-Bikes erfreuen sich 
großer Beliebtheit, mittlerweile 
ist rund jedes dritte verkauf-
te Fahrrad eines mit Elektro-
antrieb. Das Land OÖ fördert 
daher spezielle E-Bike-Kurse, 
die sich besonders an mobile 
Menschen ab 60 Jahren richten.

„Das E-Bike stellt auch bereits 
eine Alternative zum Auto dar. 
Vor allem für Wege im Radius 
von bis zu 15 Kilometern kann 
mit wenig Anstrengung das Ziel 
ökologisch und rasch erreicht 
werden. All diese Fakten zeigen, 
dass das E-Bike ein wichtiger 
Mobilitätsbaustein ist und auch 
zukünftig sein wird. Jede neue 
Mobilitätsform birgt aber auch 

individuelle Gefahrenpotentiale, 
die es zu berücksichtigen gilt“, 
weiß Landesrat für Infrastruktur 
Günther Steinkellner. Größere 

Geschwindigkeitsunterschiede, 
längerer Bremsweg und ein wei-
terer Kurvenradius – drei der grö-
ßeren Risiken von E-Fahrrä dern 

im Vergleich zu herkömmlichen
Fahrrädern. Zudem sind die 
meisten Radfahranlagen für her-
kömmliche Rä der dimensioniert.

Besonderes Ältere gefährdet
Rund 82 Prozent aller tödlichen
Radfahrunfälle liegen im Seg-
ment der Alterstruppe 55+. Um 
diesem steigenden Trend entge-
gen zu wirken, fördert das Ver-
kehrsressort des Landes Oberös-
terreich den Besuch eines speziell 
auf die Bedürfnisse der mobilen 
Menschen ab 60 Jahren zuge-
schnittenen E-Bike-Trainings. 
„Die Trainings werrden mit 
einem 20 Euro-Bonus von Sei-
ten des Landes unterstützt. Somit 
sind die Kurse für diese Zielgrup-
pe kostenfrei“, so Steinkellner.

Extremsportler Wolfgang Fasching, Infrastruktur-Landesrat Günther Steinkellner, 
KFV-Direktor Othmar Thann und Radsport-Landestrainer Valentin Zeller unter-
stützten die geförderten E-Bike-Trainings durch das Land OÖ.         Foto: Land OÖ/Liedl

Fleischer, Bäcker, Obst- und Gemüsebauern. Unsere Lebens-
mittelproduzenten sorgen auch in Krisenzeiten für einen 
Einkaufskorb voller regionaler Produkte. Du kannst sie unter-
stützen. Mit einem Einkauf beim regionalen Nahversorger.

Nah versorgt. 
Sicher versorgt.

www.land-oberoesterreich.gv.at
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oBErÖstErrEich. Willibald 
Mandl aus Ternberg als Landes-
innungsmeister und Leo Jindrak 
aus Linz sowie Reinhard Ho-
neder aus Engerwitzdorf als seine 
Stellvertreter bilden wie schon 
bisher das Führungstrio der oö. 
Landesinnung der Lebensmit-
telgewerbe. In der Innung sind 
Bäcker, Konditoren, Fleischer, 
Müller und Mischfuttererzeuger 
sowie Nahrungs- und Genuss-
mittelgewerbe zusammengefasst. 
Reinhard Honeder ist seit 1995 in 
der Branchenvertretung der Bä-
cker aktiv, seit 2012 ist er Lan-
desinnungsmeister-Stellvertreter 
der Lebensmittelgewerbe. 1993 
übernahm Honeder die elterli-
che Bäckerei in Weitersfelden mit 
damals drei Mitarbeitern. Heute 
hat die Honeder Naturbackstube 
GmbH ihren Hauptsitz in Enger-
witzdorf. 

lEBENsMittElGEWErBE

Führungstrio 
arbeitet weiter

challENGE

Es lebe der Schulsport
haslach. Die letzte Challen-
ge bezüglich sportliche Aktivi-
täten an der TFS Haslach fand 
gemeinsam mit der NMS St. 
Martin, NMS Ulrichsberg und 
NMS Haslach statt, um den 
speziellen „Triathlon“ zu kom-
plettieren. 

Die Eröffnung machte der 
Sportsmann ohne Ablaufdatum 
Christian Hofmann mit seinen 
Skirollern in Schöneben.  
Die absolvierten Ergebnisse, 
egal ob gelaufene oder mit dem 
Rad gefahrene Kilometer, und 
die getätigten Sportarten wie 
Tischtennis, Skateboarden, Wal-
ken, Cross-Country-Lauf, Bo-
genschießen, Krafttraining, etc. 
mussten wieder via Handy in 
eine Teamsgruppe eingetragen 
werden. Insgesamt fuhren die 

Fachschüler der TFS Haslach 
400 Kilometer mit dem Rad, lie-
fen 90 Kilometer und gingen 44 
Kilometer mit den Walking-Stö-
cken. Unterstützung kam von den 
Schülern und Lehrern der NMS 
St. Martin, NMS Ulrichsberg 
und NMS Haslach. Letztere hat 
sogar ein neues Ballspiel namens 
„Crazy Coronaball“ erfunden, sie 

beteiligten sich auch mit anspre-
chenden Outdoor Aktivitäten und 
High Intensity Training wie Pilo-
xing – immer unter Einhaltung 
der hygienischen Bedingungen. 
Weitere Infos über die Schule 
und das Internat gibt es unter 
der Telefonnummer 0732/7720 
34500 oder unter http://www.tfs-
haslach.at.  Anzeige

Vier Schulen beteiligten sich an der Challenge der TFS Haslach. Foto: TFS Haslach

BEZirksBEsUch

Präsidentin zu Gast
hirschBach. Beim Bezirksbe-
such von Landwirtschaftskam-
mer-Präsidentin Michaela Lan-
ger-Weninger stand der Betrieb 
von Brigitte und Rupert Wiesin-
ger auf dem Besichtigungsplan.  
Das Einkommen des zwölf Hek-
tar-Betriebes mit Milchviehhal-
tung wird durch die Beteiligung 
an der Hirschbacher Genuss-
brennerei mit dem Verkauf von 
Kräuterschnaps,  der Vermark-

tung von jährlich 150 Weidegän-
sen sowie der Produktion von 
Holzprodukten im Rahmen des 
Vereins Mühlviertler Almholz 
erwirtschaftet. Anschließend 
diskutierten die Bauernbund-
funktionäre von Hirschbach 
und des Bezirkes unter der Lei-
tung von Kammerobmann Josef 
Mühlbachler und Bezirksbäuerin 
Bundesrätin Johanna Miesenber-
ger über aktuelle Themen.

Bundesrätin Johanna Miesenberger, Gerhard Fragner, Martin Moser, Gabriele 
Koppler, Christian Ziegler, BBK-Obmann Josef Mühlbachler, Norbert Ecker, Präsi-
dentin Michaela Langer-Weninger, Rupert Wiesinger (v. l.)
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FINANZ-TIPP

Mag. Norbert Eglmayr
Obmann der oö. Finanzdienstleister

Jetzt erst recht bei
Finanzen kühlen
Kopf bewahren!

Die persönliche Zukunft hat durch 
die Coronavirus-Pandemie eine 
neue Dimension erhalten. Die letz-
ten Monate sollten Anlass dazu 
geben, die eigenen Finanzen neu 
zu sortieren. Denn eines ist klar: 
eine ähnliche Situation könnte 
sich rasch wiederholen.

Oberösterreichs Finanzdienstleister 
empfehlen: Bewahren Sie kühlen 
Kopf und vermeiden Sie vorschnel-
le Reaktionen! Bei Investitionen 
und bestehenden Veranlagungen 
am Kapitalmarkt sollte Quali-
tät im Vordergrund stehen, denn 
günstig heißt nicht immer gut. 
Beispielsweise sind nationale so-
wie internationale Unternehmen 
mit langfristigem Potential eine 
Überlegung wert – am besten in-
klusive einer eventuellen neuen 
Branchenstruktur der Investments.

Die Mitglieder der Fachgruppe 
der OÖ Finanzdienstleister stehen 
Ihnen in finanziellen Angelegen-
heiten mit Rat und Tat zur Seite. 
Lesen Sie im nächsten Beitrag 
weiter.

Ihren Finanzdienstleister in 
Ihrer Nähe finden Sie unter 
www.finanzdienstleister-ooe.at/
firmen            Anzeige
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DAnKeSCHÖn-VOTInG

Tips sucht die Corona-Helden des Alltags
OÖ/nÖ. Zahlreichen Menschen 
gebührt Dank dafür, dass sie 
sich während der Corona-Krise 
und auch jetzt noch für ihre Mit-
menschen einsetzen. Während 
manche Organisationen und Be-
rufsgruppen ein mediales Dan-

keschön erhalten haben, gibt es 
auch viele Helden des Alltags, 
die still und bescheiden, oft als 
Einzelkämpfer im Hintergrund, 
Großartiges leisten. 
Diesen können die Tips-Leser 
nun Danke sagen, indem sie sie 

für das Voting Corona-Helden 
des Alltags nominieren und � ei-
ßig für sie abstimmen. Zu gewin-
nen gibt‘s sechs Urlaube in sechs 
österreichischen Unterkünften.
Als Kooperationspartner mit an 
Bord ist Global Family, eine tou-

ristische Menschenrechts- und 
Hilfsorganisation und das „Rei-
sebüro der Menschlichkeit“.
Das Voting läuft bis 26. Juli.

Nominieren und voten auf
www.tips.at/coronahelden

Wohlfühlen und verwöhnen lassen steht im Biohotel Grafenast in Pill/Schwaz 
in Tirol am Programm. Auf die Corona-Helden warten vier Übernachtungen mit 
allen Grafenaster Inklusivleistungen.    Foto: Biohotel Grafenast

Eine Superior Suite für vier Nächte steht im Grandhotel Lienz bereit. Zum Ent-
spannen lädt etwa der 1.400 m2 große Wellness-, Spa- und Fitnessbereich mit 
Saunalandschaft sowie Indoor- und Outdoor-Relaxpool ein. Foto: Grandhotel Lienz

Das Hotel Försterhof in St. Wolfgang am Wolfgangsee stellt fünf Nächte in 
der Adventzeit zur Verfügung. Frühstück und die Benützung der hauseigenen 
Ayurveda-Oase sind inklusive.  Foto: Försterhof

Mit alpinem Chic und dezentem Luxus heißt das Hotel Post in Ischgl die 
Corona-Helden willkommen. Der Gutschein beinhaltet sechs Übernachtungen 
im Sommer 2020 oder 2021 inklusive Halbpension.    Foto:nimozimmerhackl

Die Ferienanlage Sonnberg in Flachau ist ein Familienparadies direkt am Bade-
see. Auf die Corona-Helden warten sechs Übernachtungen im Appartement für 
bis zu vier Personen, inklusive Kinder- und Babybetreuung. Foto: Ferienanlage Sonnberg

Fürstlich wohnen die Corona-Helden im Schloss Fischhorn in Zell am See. Das 
Märchenschloss an der Großglocknerstraße stellt ein Appartement für vier 
Personen für fünf Nächte zur Verfügung.   Foto: Schloss Fischhorn
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Kinder-Sonnencremes 
im Test

Sensible Kinderhaut braucht eine 
Sonnencreme mit besonderen 
Stärken. Ökotest hat 21 Kinder-
sonnencremes, darunter fünf 
zertifizierte Naturkosmetika, im 
Labor auf problematische Inhalts-
stoffe und bedenkliche chemische 
UV-Filter untersuchen lassen. Das 
durchwegs gute Ergebnis: Über 
die Hälfte der Produkte im Test 
sind empfehlenswert. Die Cremen 
sorgen für einen hohen Sonnen-
schutz, ohne gesundheitsschädli-
che Substanzen. 
Sind Kinder während der UV-
intensiven Stunden im Freien, 
brauchen sie auf unbekleideten 
Hautpartien eine Sonnencreme 
mit hohem Lichtschutzfaktor. Denn 
ihre Haut ist besonders dünn, und 
zu starke UV-Belastungen oder gar 
Sonnenbrände in der Kindheit er-
höhen das Risiko, später Hautkrebs 
zu bekommen. 
In unseren Breitengraden lautet die 
Empfehlung für Kinder während 
der Sommermonate: Mindestens 
LSF 30 verwenden. Ökotest hat 
daher Kindersonnencremes mit 
einem hohen Lichtschutzfaktor 
von 50 oder 50+ unter die Lupe 
genommen, die speziell für emp-
findliche Kinderhaut entwickelt 
wurden und deshalb entweder 
als „sensitiv“ oder „parfümfrei“ 
ausgelobt sind. Tatsächlich waren 
alle Produkte im Test parfümfrei. 
Mehr als die Hälfte der Cremes im 
Test schneidet „gut“ oder „sehr 
gut“ ab.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/4558

online.

Web-
TIPP

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

von
Ulrike Weiß
AK-Konsumentenberaterin

JUGenDKARTe

Das mag4you ist da
OÖ. Brandneu ist es in den Post-
kästen dieses Landes angekom-
men – das Magazin der Jugend-
karte des Landes OÖ namens 
mag4you. 

Was genau ist nun eigentlich E-
Sports? Wer hat schon gewusst, 
dass beim Finale von derartigen 
E-Sports-Events schon mal 20.000 
Menschen ein Stadion füllen? Und 
wie funktioniert eigentlich E-
Sports-Training? Das kann im ma-
g4you nachgelesen werden – aber 
auch, wie Jugendliche in Oberös-
terreich die Corona-Zeit in den ers-
ten zwei Monaten erlebt haben und 
welche Erfahrungen sie sich davon 
aufbewahren. Jugendliche haben 
zudem ihre Lieblingsplätze in Ober-
österreich verraten. Plätze, zu denen 
es sich lohnt, mal einen Aus� ug zu 
starten. Weiters beschreiben drei 
Oberösterreicher ihre Erfahrungen 

im Ausland als Freiwillige in ge-
meinnützigen Projekten wie einem 
RepairCafe in Portsmouth. Das Ju-
gendService des Landes OÖ hat 
noch unbezahlbare Tipps zur Fi-
nanzierung jugendlicher Projektide-
en. Und wer das mag4you nicht im 
Postkasten � ndet, der kann online 
auf www.4youcard.at blättern.

Das neue mag4you ist da.

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

auf www.4youcard.at blättern.
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in den Eurothermen mit heißen Angeboten auf insgesamt 68 Seiten!
www.eurothermen.at/hotsummerdeals

in den Eurothermen mit heißen Angeboten auf insgesamt 68 Seiten!
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BONUSHEFT

Schuldnerhilfe OÖ
Außenstelle Freistadt
Persönliche Beratungen fi nden nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt.

www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 

Mo., Mi., Do.: 8.30 – 12 Uhr und 
13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 – 12 Uhr

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ
Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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Auskommen mit dem 
einkommen

Seit über drei Monaten prägt die 
Corona-Krise das Leben aller: Viele 
leiden unter Einkommensverlusten 
durch Kurzarbeit, Arbeitslosigkeit 
oder Auftragsentfall. Für sie ist immer 
noch nicht absehbar, wann sich die 
fi nanzielle Situation wieder entspan-
nen wird. Spätestens jetzt ist daher 
der Zeitpunkt erreicht, an dem eine 
schonungslose Auseinandersetzung 
mit dem eigenen Haushaltsbudget 
notwendig ist, um größere Probleme 
bis hin zur Zahlungsunfähigkeit zu 
vermeiden. 
Die kostenlose Budgetberatung der 
Schuldnerhilfe OÖ wendet sich an jene 
Menschen, die ihre Haushaltsfi nanzen 
optimieren oder ihre Ausgaben ver-
ringern wollen oder müssen. Denn 
in der aktuellen Situation ist es nicht 
einfach die Einnahmen und Ausgaben 
im Gleichgewicht zu halten. Das ist 
aber wichtig, um langfristig fi nanziell 
auf sicheren Beinen zu stehen. 
Im Rahmen einer professionellen 
Beratung werden die Finanzen 
gemeinsam im Detail analysiert. 
Nachdem ein Überblick geschaffen 
wurde, werden Möglichkeiten zur 
Optimierung des Haushaltsbudgets 
und einem besseren Umgang mit dem 
verfügbaren Geld erörtert. 
Auch die neuen Berechnungstools auf 
der Schuldnerhilfe OÖ-Homepage im 
Bereich Info/Download/Berechnungs-

tools können bei Geldüber-
blick, Budgetplanung 

oder dem Planen von 
Sparzielen helfen.
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Samuel Böck
Jugendberater

Jugendservice Freistadt 
4240 Freistadt, Pfarrgasse 9,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07942/72572
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-

Last Minute Ferialjob

Ich möchte in den Sommerfe-
rien arbeiten, hab mich aber 
bis jetzt noch nicht darum 
gekümmert. Könnt ihr mir 
sagen, wie ich doch noch zu 
einem Job komme?

Jakob, 15

Hallo Jakob,

ein Ferialjob ist eine gute Möglich-
keit, um dein Taschengeld etwas 
aufzubessern. Wenn du mindes-
tens 15 Jahre alt bist und die 9. 
Schulstufe abgeschlossen hast, ist 
es gesetzlich möglich zu arbeiten. 
Auf die Suche nach einer Stelle 
sollte man sich ungefähr ein halbes 
Jahr vor dem gewünschten Arbeits-
start machen. Du fi ndest aber auch 
jetzt noch einige Stellenangebote, 
jedoch ist die Auswahl nicht mehr 
so groß. Eventuell musst du fl exibler 
sein, was die Tätigkeit und Arbeits-
zeit betrifft. 
Einen Überblick über aktuelle Ange-
bote bekommst du in unserer Job-
börse unter www.jugendservice.at/
jobs. Die Bewerbung erfolgt in den 
meisten Fällen persönlich oder über 
E-Mail. Die Bewerbungsunterlagen 
beinhalten immer einen Lebenslauf 
und ein Anschreiben. Gute Tipps 
dazu enthält unsere Broschüre 
„Ferien- und Nebenjob Suche“. 
Diese kannst du dir auf unserer 
Homepage www.jugendservice.at 
kostenlos bestellen oder downloa-
den. Oder komm doch ganz einfach 
in die nächste Jugendservice Stelle 
in deinem Bezirk. 

ZeIG‘S ZeIGnIS

Das beste Zeugnisfoto gewinnt
OÖ. Beim Tips-Fotowettbewerb 
„Zeig‘s Zeignis“ spielen Noten 
keine Rolle. Was zählt, ist Kre-
ativität. 

In Kooperation mit dem Lan-
desgremium des Oberöster-
reichischen Papier- und Spiel-
warenhandels sowie dem OÖ 
Verkehrsverbund sucht Tips 
wieder die originellsten Zeug-
nisfotos. Zu gewinnen gibt es pro 
Bezirk Gutscheine für den Fach-
handel der Sparte OÖ Papier- & 
Spielwarenhandel im Gesamt-
wert von je 200 Euro. 
Egal, ob ein ausgezeichneter Er-
folg oder eine bunte Mischung, 
bei Zeig‘s Zeignis steht aus-
schließlich die Kreativität im 
Vordergrund. Gesucht werden 
positive, innovative Bilder der 
Schüler mit ihren Zeugnissen. 

Schwarz-weiß oder in Farbe, hu-
morvoll, künstlerisch oder sport-
lich – dem Einfallsreichtum sind 

keine Grenzen gesetzt und bis auf 
Fotomontagen ist alles erlaubt. 
Eine Fachjury prämiert dann die 
besten Bilder pro Bezirk.

Mitmachen ist ganz leicht
Mitmachen können alle Schü-
ler aus Oberösterreich im Alter 
von sechs bis 14 Jahren. Foto 
auf www.tips.at/zeugnis2020 
hochladen – und die Angabe von 
Name, Adresse und Wohnbezirk 
nicht vergessen. Die Werke wer-
den dann auf der Tips-Webseite 
präsentiert, das eine oder andere 
Bild auch auf Facebook gepostet 
oder in der Zeitung abgedruckt. 
Die Fotoau� ösung sollte mindes-
tens 200 dpi betragen. Einsende-
schluss ist der 10. August.

Tips sucht auch heuer die kreativsten 
Zeugnisfotos.  Foto: Kalkgruber

Zeugnisfoto hochladen auf 
www.tips.at/zeugnis2020
Einsendeschluss: 10. August

OÖ FAMILIenbUnD

Geschichten einreichen
OÖ. Auch dieses Jahr rücken der 
OÖ Familienbund und Tips mit 
dem Geschichtenwettbewerb kre-
atives Schreiben in den Fokus. 
Bis 31. Juli können Kinder bis 
zwölf Jahre ihre Fortsetzungs-
Geschichten noch einreichen. 

Die Kinder sind aufgerufen, den 
Anfang von Kinderbuchauto-
rin Karin Ammerer zu Ende zu 
schreiben (max. 500 Wörter) und 
an presse@ooe.familienbund.at zu 
schicken. Die besten acht Geschich-

ten werden in den Tips ver-
öffentlicht und erhalten 
tolle Preise. „Letztes 
Jahr haben 170 Kin-
der mitgemacht und 
ihr literarisches 
Talent unter Beweis 
gestellt. Wir f r e u e n 
uns  auch heuer wieder 
auf  v iele tolle Einsendungen 
und fantasievolle Geschichten“, lädt 
OÖ Familienbund-Landesobmann 
Bernhard Baier ein, mitzumachen. 
Teilnahmebedingungen unter 
www.ooe.familienbund.at

Nachdenklich saß Nick an seinem Schreib-
tisch und knabberte an seinem Bleistift. 
Dass Mathe aber auch so kompliziert sein 
musste... Schon seit einer halben Stunde 
versuchte er, die Aufgabe richtig zu lösen. 
Fehlanzeige! Immer wieder schweiften 
seine Gedanken ab. Zu Anna, dem hüb-
schesten Mädchen der Klasse. Erschrocken 

stellte Nick fest, dass er ein riesiges Herz 
in sein Matheheft gemalt hatte. Oh nein! 
Eindeutig Zeit für eine Pause! Er schlug das 
Buch zu und bückte sich nach einem Zettel, 
der hinuntergefallen war. „Seltsam – wo 
kommt der denn her?“, murmelte Nick. Er 
faltete das Papier auseinander und traute 
seinen Augen kaum. Auf dem Zettel stand...

Der Anfang der Geschichte
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LInZ/OÖ. Am Donnerstag, dem 
2. Juli 2020, beantwortet von 15 
bis 16 Uhr die Diätologin und 
Krebshilfe-Ernährungsberaterin 
Pia Wildfellner die Fragen der 
Tips-Leser zum Thema Man-
gelernährung bei Krebs. Eine 
auftretende Mangelernährung 
bei einer Krebserkrankung darf 
gerade in der Corona-Zeit nicht 
unerkannt bleiben. 

Diätologin Pia Wildfellner    Foto: Krebshilfe

eRnÄHRUnG

Krebstelefon

Anrufen am Donnerstag, 2. Juli 
2020, von 15 bis 16 Uhr unter 
Tel.: 0732/ 77 77 56
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 1. Juli  
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Aus-
scheidungsorgane  

Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzen gie-
ßen und düngen; Rasen mähen oder bearbei-
ten; umsetzen; umtopfen; stachelige Pflanzen 
pflegen; Schnecken bekämpfen; Wasserin-
stallationsarbeiten; Blattgemüse säen und 
ernten; Gartenzäune setzen; Massagen; ge-
schäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Wohnungsputz

DO 2. Juli  
bis 03:25 Uhr Skorpion – absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Kräuter sammeln; Früchte ernten, 
einlagern oder konservieren; Heu machen; 
Fruchtpflanzen, Fruchtgemüse und Kräuter 
setzen; Brot backen; Butter rühren; Wohnung 
lüften; Nagelpflege

Ungünstig: Kompostarbeiten

FR 3. Juli  
Wendepunkt – Siehe gestern

SA 4. Juli  
bis 06:45 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Wurzelgemüse ernten; einfrieren 
und konservieren von Gemüse; Komposthau-
fen an- oder umsetzen; Kräuterjauche ausbrin-
gen; Brot backen; heilende Bäder; guter Termin 
für die Haarpflege (auch Fellpflege);  Klauen-
pflege bei Haustieren; Geldangelegenheiten

Ungünstig: Impfungen, Zahnbehandlungen, 
chemische Reinigung

SO 5. Juli  
Vollmond im Zeichen Steinbock, 06:45 Uhr –  
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter (Wur-
zeln) sammeln (nachts); Unkraut jäten; Jau-
che wirkt bei Steinbockmond; Klauenpflege 
bei Haustieren; Heilsalben herstellen; heilen-
de Bäder 

Ungünstig: Operationen, Zahnbehandlun-
gen; Impfungen; Chemische Reinigung

MO 6. Juli  
ab 12:10 Uhr Wassermann –  
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Heilkräuter sammeln; am Vormittag 
Wurzelgemüse ernten; einfrieren und kon-
servieren von Gemüse; Komposthaufen an- 
oder umsetzen; Salben herstellen; heilende 
Bäder; guter Termin für die Haarpflege (auch 
Fellpflege); Hühneraugen entfernen; Klauen-
pflege bei Haustieren; Zahnarzttermin; Geld-
angelegenheiten

Ungünstig: Impfungen

DI 7. Juli  
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Unkraut jäten; Beeren und Früchte 
ernten; Reparaturen im Haushalt; Ordnung in 
Schränken und Schubladen machen; gründ-

lich lüften; Massagen; Warzen entfernen, 
Hühneraugen entfernen; Kosmetik; Reisen

Ungünstig: Pflanzen gießen

MI 8. Juli  
ab 20:20 Uhr Fische – aufsteigender Mond 

Siehe gestern

DO 9. Juli  
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: Brennnesseln sammeln; Pflanzen 
gießen, auch anhaltend wässern; Blattgemü-
se- und Salate ernten; Komposthaufen be-
arbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; Wasser-
installationen; Hausputz; Wäsche waschen; 
Fenster putzen; Schlachttag; Salben herstel-
len; Bewerbungsgespräche; hohe Wirksam-
keit von Medikamenten, Fußreflexzonenmas-
sage; Zahnbehandlungen

Ungünstig: Nagelpflege; Operationen 

Die Versteigerung endet am Sonntag, 05. 07. 2020, um 20 Uhr.

1 Kinder-E-Mountainbike Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Sy
m

b
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Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung

KTM Macina Mini ME (24-Zoll-Kinder-E-Mountainbike)
24-Zoll-Kinder-E-Mountainbike mit bewährter  
Geometrie und KTM-Qualität, verstärkter, stabiler  
Kinder-MTB-Rahmen aus Alu 2019, ausgestattet mit 
einem Line-Motor von Bosch, Mini Me (geeignet  
für Kinder ab dem 8. Lebensjahr) Unterstützungs-
geschwindigkeit auf 20 km/h begrenzt,  
höchstzulässiges Gesamtgewicht: 50 kg 

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:  
Neuweg Sport GmbH
Ort an der Straß 4
4722 Steegen
info@neubike.at

€ 1.100,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 2.199,–
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Genuss-(E)-Biken im schönen
Mühlviertler Hochland 
MÜHLVIeRTeL. Ganz nah statt 
weit weg ist der Natur.Schau.
Platz. Mühlviertler Hochland 
mit seinen wunderbaren Hügel-
landschaften, herrlich frischer 
Luft und mit extra Portion 
Mühlviertler Gastfreundschaft. 
Wer echten Genuss erleben 
möchte, muss dafür nicht in die 
Ferne reisen.

Egal ob begeisterter Radfahrer, 
Wanderer, Wellnessfreund oder 
Kulturliebhaber, das Mühlvier-
tel mit seinen luxuriösen Hotels 
und Ressorts, liebevollen Pensi-
onen und Privatzimmern, erfüllt 
jeden Wunsch.

Aktiv entschleunigen – Zeit 
für sich 
Ein Aktivurlaub im Mühlviertler 
Hochland schenkt wahre Glücks-
gefühle. Über der Nebelgren-
ze werden frische Luft und die 
strahlende Sonne zu einem wah-
ren Jungbrunnen. Ausgedehnte 
Spaziergänge und Wanderungen 
oder eine Runde auf dem maleri-
schen Golfplatz drehen lassen die 
Urlauber ganz einfach aus dem 
rasanten Alltag ent� iehen. Schon 
bei der Anreise wird klar: Hier ist 
echte Entschleunigung daheim. 
Sanfte Hügel, erholsame Wälder, 
heilvolles Moor und atemberau-

bende Granitpfade prägen die 
Landschaft und schaffen Raum 
zum Krafttanken, Entspannen 
und Besinnen. Wo die Uhren 
langsamer ticken, bleibt mehr 
Zeit für sich selbst.

Freiraum statt Großstadt-
Dschungel
Dass das Mühlviertler Hochland 
ein wahres Paradies für Rad-
fahrer ist, das ist schon länger 
kein Geheimnis mehr. Weitläu-
� ge Radtouren mit dem E-Bike 
oder Mountainbike auf dem über 

1.500 Kilometer bestens ausge-
bauten und beschilderten Rad-
wegenetz, mehr als 600 Kilome-
ter Genuss-Radtouren mit vielen 
Rast- und Einkehrmöglichkeiten 
und Schaubetrieben laden zum 
aktiven Genießen ein. Einige 
Runden führen auch entlang des 
ehemaligen Eisernen Vorhangs 
und rund um den Lipno-Stausee 
– grenzenlos radeln wird hier 
zur gelebten Wirklichkeit. Rad-
freundliche Betriebe – gleich elf 
Betriebe sind mit dem Gütesie-
gel „Bett&Bike“ ausgezeichnet 

– garantieren einen hohen und 
sicheren Standard. Ob als Paar, 
Single oder in einer Runde von 
Freunden – der Natur.Schau.
Platz. Mühlviertler Hochland ist 
eine weitläufige erlebnisreiche 
Sehenswürdigkeit mit starkem 
Charakter und viel Freiraum.

Panorama-Weitblick beim Radeln im Mühlviertel Hochland.                                                                               Fotos: Helga Baier 

Wander-

Tipp

Ihr Bikehotel mit Weitblick

Landhotel Hoftaverne Atzmüller 
4182 Waxenberg 9 · T: +43 (0) 7217 - 6080  
E: gasthof@hoftaverne-atzmueller.at  
www.hoftaverne-atzmueller.at

BIKE- 
SAFARI

3 TAGE
ab EUR 259,-

Infos und Angebote:
Tourismusverband Mühlviertler 
Hochland, Tel. 07213/6397
offi ce@muehlviertlerhochland.at
www.muehlviertlerhochland.at/
angebote

Grenzgenial entlang des Grünen Bandes Europas



www.tips.at 31Leben

Low Carb 
Zucchini-nuss-Muffi ns

Zutaten für 2 große Muffi ns:
70 g Zucchini
1 Ei
50 g Nüsse
1 Pkg. Vanillezucker
1 Msp. Backpulver
1 Prise Zimt
1 TL Vanille-Proteinpulver (wenn 
vorhanden)
Schokolade zum Überziehen (ich 
habe Osterschokolade-Reste 
verwendet, ansonsten auch Ku-
vertüre)Mandelblättchen zum 
Bestreuen.

Zubereitung:
Den Backofen auf 200 Grad 
vorheizen. Die Zucchini raspeln 
und etwas ausdrücken, sodass 
das Ganze nicht zu nass ist. Alle 
anderen Zutaten in einer Schüssel 
mit dem Schneebesen verrühren.
Die Zucchiniraspel unterheben. 
In große Muffins- oder Cup-
cakeförmchen füllen und 20 
Minuten backen. Danach mit 
Alufolie bedecken, damit die 
Küchlein nicht zu dunkel werden 
und weitere 15 Minuten backen.
Mit geschmolzener Schokolade 
bestreichen bzw. die Schoko-
lade darübergießen und mit 
Mandelblät tchen bestreuen.
Lasst euch die Low Carb Zucchini-
Nuss-Muffi ns gut schmecken! Sie 
sind wirklich sehr lecker und ideal 
für alle, die gesund naschen wollen!

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Bernadette WurzingerBernadette WurzingerBernadette Wurzinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einladungzumessen.blogspot.co.at

/einladungzumessen

/einladungzumessen

KLIMAFReUnDLICH 

KlimaEntlaster, 
Mitfahrbankerl
FReISTADT. Die Stadtgemein-
de Freistadt hat im Gemein-
derat beschlossen, an den kli-
mafreundlichen Projekten 
„KlimaEntLaster“ und „Mit-
fahrbankerl“ teilzunehmen.

Freistadt bekommt ab Sommer 
2020 eine kostenlose Testmög-
lichkeit für E-Transporträder. 
Dafür hat sich der Gemeinderat 
in seiner gestrigen Sitzung aus-
gesprochen. Diese einmalige 
Gelegenheit zum emissionsfrei-
en Transport von Kindern und 
Gütern ergibt sich durch eine 
Kooperation der Stadt mit dem 
Forschungsprojekt „KlimaEnt-
Laster“, das durch den Österrei-
chischen Klima- und Energie-
fonds gefördert wird. 

Umfrage zu Projektbeginn
Dabei werden verschiedene 
Testräder zur Verfügung gestellt, 
die von der Freistädter Bevölke-
rung und den Betrieben entliehen 
und im Alltag getestet werden 
können. Zum Projektstart gibt es 
eine Online-Befragung, um die 
örtlichen Bedürfnisse festzustel-
len (zum Beispiel: Welche Radt-
ypen eignen sich? Wo sollen die 

Räder untergestellt werden?) Die 
Umfrage läuft von 1. bis 19. Juli 
und ist über die Homepage der 
Stadtgemeinde Freistadt unter 
www.freistadt.at abrufbar.

Mitfahrbankerl im Kernland
Mehrheitlich beschlossen wurde 
auch die Teilnahme an dem Pro-
jekt „Mitfahrbankerl im Kern-
land“ des Energiebezirkes Frei-
stadt. Das früher viel bemühte 
Autostoppen soll dadurch wie-
der an Attraktivität gewinnen. 
Wer auf einer Mitfahrbank Platz 
nimmt, signalisiert den Auto-
fahrern, dass er eine Mitfahrge-
legenheit sucht. So können sich 
spontan Fahrgemeinschaften 
bilden. 

Vier Standorte
Ziel ist es, ein ganzes Netzwerk 
an Stopp-Bänken in der Region 
zu etablieren. In Freistadt wer-
den die Mitfahrbankerl an vier 
Standorten aufgestellt, um in alle 
Himmelsrichtungen zu gelangen: 
oberhalb des Feuerwehrhauses 
Richtung Rainbach, beim WSO-
Wohnhaus in der Klostergasse 
Richtung Grünbach, neben der 
Kaserne Richtung Lasberg sowie 
beim Bahnhof. 

Die KlimaEntLaster kommen nach Freistadt! Bald können die E-Transporträder 
kostenlos entliehen und getestet werden.  Foto: Peter Provacnik

Prostatakrebs-Vorsorge

Auch in diesen Zeiten ist es wichtig, 
dass alle Männer ab dem 45. Lebens-
jahr regelmäßig eine Prostatakrebs-
Vorsorgeuntersuchung durchführen 
lassen. Männer, deren Brüder bzw. 
Väter an einem Prostatakarzinom 
erkrankt sind oder waren, weisen ein 
zwei-, bis dreifach erhöhtes Erkran-
kungsrisiko auf und sollten mit der 
Vorsorge bereits mit 40 beginnen. 
Lassen Sie sich von Ihrem Arzt über 
die Vor- und Nachteile aufklären, ins-
besondere über die Aussagekraft von 
positiven und negativen Testergebnis-
sen sowie über gegebenenfalls erfor-
derliche weitere Maßnahmen. Das 
Intervall der Nachfolgeuntersuchung 
orientiert sich am aktuellen PSA-Wert 
und dem Alter. Das prostataspezifi -
sche Antigen (PSA) ist ein Eiweiß, 
das ausschließlich von Prostatazellen 
gebildet wird, wobei Krebszellen eine 
10-fache Menge produzieren. 
Ein einzelner auffälliger PSA-Wert 
sollte nach sechs Wochen nochmals 
im gleichen Labor kontrolliert werden. 
Die Entscheidung, ob eine Biopsie 
notwendig ist, ergibt sich aus der 
PSA-Verdoppelungszeit und dem 
rektalen Tastbefund.
Eine Broschüre dazu ist bei der Österr. 
Krebshilfe OÖ erhältlich.

Österr. Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
Tel. 0732/777756
offi ce@krebshilfe-ooe.at

Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Steffen Krause, 
Krebshilfe OÖ
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ARTISTS In ReSIDenCe

Freistadt ins aktuelle Bild gesetzt
FReISTADT. Der Lions Club 
und die Prager Fotoschule 
laden Künstler ein, Freistadt 
ins Bild zu setzen. Gefragt ist 
zeitgenössische Fotografi e.

„Freistadt feiert 2020 den acht-
hundertsten Geburtstag, der 
Lions Club immerhin seinen 
Vierziger. Grund genug, der 
Stadt und uns ein ungewöhnli-
ches Geburtstagsgeschenk zu 
machen. Mithilfe der zeitgenös-
sischen Fotogra� e möchten wir 
den Fokus auf die Gegenwart 
Freistadts richten“, sagt Erich 
Lengauer, Präsident des Lions 
Club Freistadt. Unterstützt von 
der Leader-Region Mühlviertler 
Kernland und der Stadtgemeinde 
Freistadt schrieben die Lions mit 
der Prager Fotoschule europaweit 
ein Artist-in-Residence-Pro-
gramm aus, für das sich zahlrei-

che Fotokünstler bewarben. Vier 
davon hat die Jury ausgewählt: 
Lisa Großkopf (Österreich), Woj-
tek Skowron (Polen), Christina 
Stohn (Deutschland) und Sofya 
Tatarinova (Russland) werden 
während des Sommers je zwei 
Wochen in Freistadt wohnen und 
ihre Objektive auf Menschen, 

Räume und Ereignisse richten. 
Ihre Aufmerksamkeit gilt der 
Brauchtumsp� ege, der Präsenz 
historischer Spuren, verwaisten 
Orten sowie dem Spannungsfeld 
zwischen privaten und öffentli-
chen Räumen. Die Fotoarbeiten 
werden ab 18. September in der 
Stadt präsentiert.

Christina Stohn bewarb sich mit Bildern des Projekts „Höllental – Himmelreich“.

Foto: Christina Stohn

enTWICKLUnGSHILFe-PROJeKT

Bildung schafft Hoffnung: 
Lions unterstützen Schulbau
OÖ. Die gute Zusammenarbeit 
zwischen den Lions und Sei So 
Frei schenkt Kindern in Ugan-
da Hoffnung und Chancen für 
eine bessere Zukunft.

Gemeinsam errichten die Lions 
und Sei So Frei OÖ, die entwick-
lungspolitische Organisation der 
Katholischen Männerbewegung,  
eine Schule in Uganda. Für den 
Bau von sieben Klassenzimmern 
in zwei Gebäuden werden rund 
150.000 Euro aufgebracht. In der 
abgelegenen Gegend von Rugenda-
bara ist Hunger für viele ein Dauer-
zustand. „Es trifft jene am meisten, 
die am wenigsten Bildung haben, 
nämlich Kleinbauern-Familien 
auf dem Land. Viele Erwachsene 

können nicht lesen, schreiben oder 
rechnen. Ihnen fehlt das Wissen um 
richtige Bodenbewirtschaftung, 
wirksame Anbau-Methoden und 
Wasser-Management“, beschreibt 
Distrikt-Governor Albert Ettmay-
er vom Rohrbacher Lionsclub die 
Situation und warum Investition in 
die Bildung notwendig ist.  Bischof 

Manfred Scheuer meint dazu: „Wie 
wichtig gute Rahmenbedingungen 
für schulische Bildung sind, merkt 
man gerade auch in der jetzigen Si-
tuation in Österreich. Umso mehr 
gilt das auch in zahlreichen Län-
dern Afrikas. Hier fehlen vielfach 
die � nanziellen Mittel, um Inves-
titionen in Schulen zu tätigen.“

v.l.: Lion Wolfram Kramar (LC Linz-Land), Governor Albert Ettmayer (LC Rohrbach-
Böhmerwald), Bischof Manfred Scheuer, Projektverantwortlicher Lion und Sei So 
Frei OÖ-Geschäftsführer Franz Hehenberger, Lion Roland Koppler (LC Linz)  Foto: Lions

begegnungen in 
Oberösterreich

Still und schön fängt er uns ein. Der 
Irrsee. Dieser wird zum Ausgangs-
punkt einer Entdeckungsreise von 
Angelika und Michael Horowitz 
durch ganz Oberösterreich. Eine 
Spurensuche sollte es werden, 
allerdings weniger nach den Ge-
sichtern dieser Landschaften – es 
waren die Menschen, die Originale 
und das Originelle, was die Auto-
ren fi nden wollten. 

Es sollten ursprünglich zufällige 
Begegnungen werden, doch es 
kam anders: „Nicht wir suchten 
die Menschen, sie fanden uns. 
Engagiert und leidenschaftlich, 
mit Ideen, die sie überzeugt und 
kompromisslos verwirklichen. Ein 
bisschen verrückter vielleicht, aber 
immer echt und authentisch.“ Der 
Intuition folgend, stöberten die 
zwei viele von ihnen auf und 
schließlich haben sie es in ihrer 
bunten Vielfalt geschafft, einen 
außergewöhnlichen Bogen zu 
diesem Land und seiner Land-
schaft zu spannen. „Es sind ihre 
Geschichten, ihre Überzeugungen 
und ihre Neugierde, die wir in die-
sem Buch beschreiben. Begleiten 
Sie uns auf einer sehr persönlichen 
Entdeckungsreise voller Überra-
schungen“, betonen Angelika und 
Michael Horowitz.

„Original Oberösterreich - Eine 
Entdeckungsreise ist ein Reise-
führer, der die Menschen des 
Bundeslandes in den Vordergrund 
rückt. Er könne dazu beitragen, 
„Lebensfreude zurückzugewinnen 
nach den jetzt herausfordernden 
Wochen“, zeigte sich auch Ober-
österreichs Landeshauptmann 
Thomas Stelzer bei der Buchprä-
sentation am 24. Juni 2020 im 
Linzer Landhaus überzeugt.

bUCH-
TIPP

Original 
Oberösterreich - eine
Entdeckungsreise
Oberösterreich - eine

Angelika und Michael 
Horowitz: „Original Oberös-
terreich“, Verlag: MHM
ISBN: 9783950288988
Preis: 24,90 Euro
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■ Trachtenfoto auf www.tips.at/tracht hochladen
■ registrieren und Daten eingeben
■ ab sofort bis 24. Juli: voten, voten, voten!

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! Nähere Infos 
und viele weitere Teilnehmer auf www.tips.at/tracht

Mitmachen & Trachtenoutfit im Wert von € 1.500,- gewinnen!

Hanna & Heidi aus Vöcklabruck

Foto: Vera Aigner

Ulrike aus Wels
Foto: Ulrike Minihuber

Sandra aus Amstetten

Foto: privat

Natascha aus Braunau
Foto: Natascha Pichler

Bettina aus Urfahr-Umgebung
Foto: Magdalena Vorholzer

Katrin aus Rohrbach

Foto: Rene Mitzinger

Sandra aus Ried
Foto: Franz Ornetsmüller

Angela aus Linz
Foto: Michael Breschan

Landjugend Pfarrkirchen/Adlwang aus Steyr

Foto: Felix Neudecker

Bettina aus Perg
Foto: Bettina Palmetshofer

Sabine aus Krems
Foto: Sabine Kranzler

Lisa aus Freistadt
Foto: Sebastian

Ernst aus Scheibbs
Foto: Ernst Zettl

Marlene aus Kirchdorf

Foto: Herbert Strassmair

Petra aus Grieskirchen
Foto: Manuela

Werner aus Gmunden

Foto: Schiffbänker/Dichter

In Kooperation mit:

Tips und die Trachten Wichtlstube suchen das

schönste Trachtenfoto
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NahrungsergänzungsmittelNahrungsergänzungsmittel

Magnesium und Kalium 
für Muskeln und Energiestoffwechsel.

-20%
Rabatt

Rabattgutschein für 
alle Dr. Böhm® Magnesium Sport® Produkte gültig von
 01. bis 31.07.2020 nur in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabattgutschein für 

BAYeRisCHeR WALD

Anregend, heilend 
und ausgleichend
BAYeRisCHeR WALD. Aktiv 
sein, gesund sein, im Wald sein. 
Besonders intensiv erspürt man 
Waldluft, Waldwasser, Flora 
und Fauna im Bayerischen 
Wald, der von Oberösterreich 
schnell und gut erreichbar ist.

Das Grüne Dach Europas, wie 
der Bayerische Wald mit dem 
Böhmerwald auch genannt wird, 
ist ein großartiges Waldmeer, in 
dem man die Kraft des Waldes 
mit allen Sinnen erfährt: Man 
wandert unter Baumkronen, 
atmet die harzigen Waldaromen, 
nimmt ein Waldbad.
Der Goldsteig ist ein Fest für die 
Sinne – und das fast endlos. Auf 
seiner Hauptroute ist er 660 Kilo-
meter lang, mit Alternativrouten 
und Verbindungswegen umfasst 
das Wegenetz sogar über 2.000 
Kilometer. Dank einer neuen 
Parallele in Tschechien ist man 
sogar grenzenlos unterwegs.

idyll für kleine Bergfexe und 
kulinarische Genießer 
Von der Donau bei Straubing 
geht es hinauf nach Sankt Engl-
mar. Ein Ziel für Familien, die 
was erleben wollen. Am besten 
man erkundet den Bayerischen 
Wald vom Waldwipfelweg aus. 
30 Meter über dem Waldboden 
geht‘s zwischen den Baumwip-
feln ins Haus am Kopf, in die 
Höhle der optischen Täuschung 
oder ab Sommer in den neuen 
Turm. Lamas, Alpakas Schwarz-
nasenschafe, Kängurus, alles da! 
„Bahn frei“ heißt es beim Som-
merrodeln gleich nebenan.
Auch kulinarisch ist der Baye-
rische Wald einen Aus� ug wert. 
Hier schöpfen die Köche aus der 
Fülle der Natur, verbinden heimi-
schen Fisch und Fleisch aus der 
Region mit Pilzen, Wildkräutern, 
Salaten und Gemüse der Saison.
Ein Destillat aus Kräutern oder 

Waldbeeren setzt den aromati-
schen Schlusspunkt zum Menü. 
In der Brennerei Liebl in Bad 
Kötzting führt der Chef durch 
die Whisky-Destillerie. 
Seit 700 Jahren produziert man 
auch Glas im Bayerischen Wald. 
In vielen Glashütten kann man 
den Glasmachern über die Schul-
ter schauen. Bei Joska in Boden-
mais lohnt sich der Besuch nicht 
nur zum Einkauf allemal.

Tipp für Waldliebhaber
Geführte Wanderungen mit 
dem Ranger werden, zum 
Teil auch kostenlos, im Na-
tionalpark Bayerischer Wald 
oder  in  den Natu r pa rks 
angeboten.  Anzeige

Urlaub im Bayerischen Wald

Tourismusverband 
Ostbayern e.V. 
Im Gewerbepark D 04, 
93059 Regensburg
Tel.: +49 (0)941 585 390
info@bayerischer-wald.de
www.bayerischer-wald.de

Foto: Woidlife-photography.de/Felgenhauer
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Viel Spaß, Action, Kunst und Genuss für die 
ganze Familie im bayerischen Wald
BAYeRisCHeR WALD. Ein Aus-
fl ugstipp für die ganze Familie 
sind der WaldWipfelWeg und 
das Rodel-Freizeitparadies in 
St. Englmar, das Joska Glas-
paradies in Bodenmais und der 
Genuss am Destillat von der 
Spezialitäten-Brennerei Liebl 
in Bad Kötzting.

Am WaldWipfelWeg in Sankt 
Englmar ist ab Herbst 2020 der 
Spaziergang nicht nur in den Wip-
feln der Bäume möglich, sondern 
führt bis in luftige 52 Meter Höhe 
barrierefrei nach oben. Von den 
verschiedenen Turmebenen bietet 
sich eine beeindruckende Aus-
sicht. Besonders spannend sind 
die verschiedenen Alternativwe-
ge, die auf die Turmspitze hin-
auf führen und die beiden langen 
Röhren-Rutschen. Und natürlich 
gibt’s rundherum noch viel zu 
erleben: Natur ErlebnisPfad mit 
Spiel- und Kletter anlagen und 
vielen Tieren, Pfad der optischen 
Phänomene, Wald-Gaststube mit 
riesiger Indoor-Spiellandschaft. 
Und das bayernweit einzigartige 
„Haus am Kopf“, das völlig auf 
dem Dach steht. 

Rodel-Freizeitparadies 
Auf der längsten Achterbahn Bay-
erns saust „da voglwuide Sepp“ 
den Egidi-Buckel runter und rauf 
– die ideale Ergänzung zum Ro-
delvergnügen auf den beiden Som-
merrodelbahnen „Bob & Coaster“, 
den Talfahrten auf der Wasser-
Reifenrutsche, dem 20-Meter-
Erlebnis-Turm und der riesigen 

Holzkugelbahn im schattigen „Ku-
gelwoid“. Und im großen Freizeit-
Erlebnispark (Eintritt frei!) mit In-
door-Spielhalle für etwas trübere 
Tage gibt‘s viel zu entdecken. Auf 
der neuen, 2.000 Quadratmeter 
großen „Motorik-Wiese“ macht 
man völlig neue Bewegungser-
fahrungen. Zur Stärkung gibt‘s 
im „Egidi-Stüberl“ mit Pavillon, 
schattigem Biergarten und Grill- 
und Schmankerlwerkstatt ein gro-
ßes Angebot an Köstlichkeiten. 

Joska Glasparadies 
Im Joska Glasparadies in Boden-
mais erlebt man den Zauber der 
Glasherstellung. Kinder und Er-
wachsene können sich selbst als 
Glasbläser versuchen. Kristallglas 

in allen Variationen erwartet die 
Besucher in den Joska-Ausstel-
lungs- und Verkaufsräumen, der 
größten Glas- und Kronleuchter-
Ausstellung Deutschlands. Die 
einzigartige Erlebnisgastrono-
mie mit Erlebnisrestaurant, dem 
Joska-Biergarten und dem Café 
„Kristallino“ laden zur wohlver-
dienten Pause ein. 

Brennerei Liebl 
Genuss hat bei der Spezialitäten-
Brennerei Liebl viele Gesichter: 
Edelbrände, Gin, Rum, Whisky 
oder Liköre. Mehr als 140 Sorten 
werden in dem 1935 gegründe-
ten Familienbetrieb am Standort 
Bad Kötzting hergestellt. Über 
500 Gold-, Silber- und Bronze-

Medaillen sowie unzählige Titel 
bei internationalen Wettbewer-
ben sind Zeichen für die Spit-
zenprodukte aus der Brennerei 
Liebl. Nach Absprache ist eine 
Führung (Dauer circa 1 Stunde) 
möglich. Anzeige

Neuer Waldturm ab Herbst 2020

Waldwipfelweg Sankt 
Englmar
Familie Six, Maibrunn 9a, 
94379 Sankt Englmar
Tel. 0049(0)9965/80087
www.waldwipfelweg.de
Ganzjährig täglich geöffnet

Rodel-Freizeitparadies 
Familie Bindl, Grün 10, 
94379 Sankt Englmar
Tel. 0049(0)9965/1203 oder 289
www.sommerrodeln.de
Geöffnet: Woche vor Ostern bis 
Anfang November täglich 9–18 Uhr

JOSKA Glasparadies 
Am Moosbach 1, 
94249 Bodenmais
info@joska.com
Tel. 0049/9924/7790
www.joska.com
Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 9.30–18 Uhr
Samstag 9.30–17 Uhr
Mai–November auch an 
Sonntagen und Feiertagen von 
10–17 Uhr
Glaserlebnispark ganzjährig geöffnet 

Brennerei Liebl
Jahnstraße 11-15 
93444 Bad Kötzting
Tel. 0049(0)9941/1321
Öffnungszeiten: 
Jänner–April: Mo–Fr:  9–18 Uhr,
Sa: 9–13 Uhr
Mai–Oktober: Mo–Fr: 9–18 Uhr, 
Sa: 9–16 Uhr

Großer Familien-Freizeitpark  

Foto: WaldWipfelWeg GmbH

Genuss aus der Brennerei LieblGlaskunst von Joska 

Foto: Liebl

Foto: Rodel-Freizeitparadies GmbH

Foto: Joska



Anzeigen Freistadt36 27. Woche 2020Marktplatz

marktplatz

Aktionsposten

Aktuelles

Antiquitäten

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Computer

Film/Video

Garten

Geschäftliches

Geschenke

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Eisengasse 5, 4240 Freistadt, Info-Telefon: 07942 / 74100

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-freistadt@tips.at 
oder Fax: 07942 / 74100-860 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 1,16   pro Wort im Fettdruck:  € 2,32

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

sons 
Tiges

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

PELLETS

Tel.  07750/3407
Fax 07750/3407-18

Jetzt preisgünstig 
einlagern!

www.facebook.com/tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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1A MALER-GESELLE!!!
Auch Sa./So. Hr. Zaunmayr
 0664-2542347
Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche,
Silberartikel, Bilder,
 0650-5849233
www.hartmannkauft.at

www.hartmannkauft.at
hochwertige Pelze, Schmuck,
Brillantschmuck, Münzen, Sil-
ber jeglicher Art, Handarbeiten,
Kristall, Porzellan, Bernstein,
Teppiche, Kleinkunst. Zah-
lung in bar!
0650-2352637

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, hochwertige Damen/Her-
renbekleidung, Orientteppiche,
Porzellan, Münzen,  0650 -
3697826
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Slim Sleeve von Deco-
ded! Für MacBook Pro
oder Books anderer Hersteller,
inkl. OVP, Leder, handge-
macht, 1A-Zustand, NP: 85,-
VP: € 45,-; Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich,
 0664-8157716

Twilight-Fan-Package. 5
Doppel-DVDs und ein gratis
Puzzle. Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich.
VP: 22,-  0664-8157716

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE! 07252-73473
www.ballonfahren.com
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Hausbau/Baustoffe

Heirat

Heizung

Möbel

Du brauchst an Physio 
zum Aufstehen, kannst 
oba am Fösn nu krein.

Ab 40 faungans hoit an de 
Wehwechen und Leidn.

Wir lieben dich trotzdem 
bei Tag und bei Nacht 

und haben dir heute eine 
Freude gemacht!

Margit
Wir gratulieren  
zum 2 mal 25!

Alois, Helga, Peter  

und Julia mit Familien

MargitMargit
Wir gratulieren Wir gratulieren 
zum 2 mal 25!

Alois, Helga, Peter 
Alois, Helga, Peter 

und Julia mit Familien
und Julia mit Familien
und Julia mit Familien
und Julia mit Familien
und Julia mit Familien
und Julia mit Familien
und Julia mit Familien
und Julia mit Familien
und Julia mit Familien
und Julia mit Familien
und Julia mit Familien

Herzlichen Glückwunsch 
zur Vermählung!

Sandra & Enrico! 

Liebe Bettina!
Oh Weh, Oh Schreck, schon 40 Jahr,  

doch die stehen Dir ganz wunderbar!
Zum Feiern hast du einen Grund,  

die vierte Null machst du nun rund.
Zum Geburtstag wünschen wir Dir viel Glück,  

bleibe froh und gesund!
Genieße dieses neue Alter und  

sei stets Deines Lebens Verwalter.

Alles Liebe, 
Deine Familie

Lieber
       FriseurmeisterKlaus

Wir gratulieren dir vom 
ganzen Herzen für deine mit 
Auszeichnung bestandene 
Friseurmeister-Prüfung 
und freuen uns für dich, 
dass du dir deinen Traum 

verwirklicht hast!
Wir sind unendlich

stolz auf dich!Deine Mama, Woif, Peter,   
 Laura, Bernhard und Miriam

Wir haben dich so lieb und 

sind riesig stolz auf dich!

Liebe Samira
alles Gute zur 
bestandenen Matura 
wünschen dir 
Papa, Mama, Celina 
und Manuel, 
Oma und Opa 

90

Liebe Mama, Oma + Urli!
Wir wünschen dir alles Liebe 
und Gute zum 90. Geburtstag

Danke, dass du immer 
für uns da bist! 

Du bist die Beste und 
wir haben dich sehr lieb!

Deine Familie!

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Schimmelbekämpfung

0664 140 45 20
www.fucec.at

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Unsere Pfl ückzeiten: 
täglich von 8 bis 19 Uhr
Sonntag geschlossen 

Ernteauskunft: 
Telefon 07236/7089
Familie Mara 
Brücklerhof
4224 Wartberg ob der Aist
Schönreith 12
www.bruecklerhof.at         

pfl ücken und genießen:
Heidelbeeren in Wartberg ob der aist

tOp-tIpp

Fo
to

: p
riv

at

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann ist sie hier 

besser aufgehoben: 

marktplatz.tips.at

Ihr regionaler Spezialist 
für thermische 
Solaranlagen/
Photovoltaik

1A MALER-GESELLE!!!
Auch Sa./So. Hr. Zaunmayr
 0664-2542347

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

Claudia, 45 J.,  eine hüb-
sche, schlanke Frau mit eroti-
scher Ausstrahlung. Miteinan-
der reden, lachen, sich verliebt
in die Arme nehmen, gemütlich
Sport, Thermen, Ausflüge, ge-
meinsam kochen, Freunde tref-
fen und sich in die Augen
schauen und sagen können:
"HEY DU, ES IST SCHÖN, DASS
ES DICH GIBT". Jetzt sei mutig
und greif zum Telefon.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Claudia, 56 J. Ich mag: Na-
tur, das Landleben, kochen, ba-
cken, Treue, Ehrlichkeit, über
alles reden können. Was mir
fehlt ist ein treuer Mann, gerne
bis aktive 65 J., der mich in die
Arme nimmt, mich spontan
küsst und für den die drei klei-
nen Worte "Ich liebe Dich"
auch sehr viel bedeuten.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Eine unglaublich hübsche
53jährige fröhlich, sympa-
thisch, eine Frau mit Herz, Ge-
fühl sowie Vertrauen in eine
neue Beziehung, möchte mit
Dir ihr Leben teilen.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Kerstin 62J., attraktive,
junggebliebene, tempera-
mentvolle Witwe, würde ihre
Träume gern mit einem liebe-
vollen Mann verwirklichen!
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Maria, 67 J.,  Witwe. Abends
einsam vor dem Fernseher sit-
zen, niemand da zum Reden,
Lachen, Kuscheln. Alleine ins
Bett zu gehen und träumen,
wie schön es wäre, wieder zu
zweit zu sein. Ich bin mobil,
nicht ortsgebunden und könnte
dir, gerne bis aktive 80 J., noch
sehr viel Liebe + Zärtlichkeit
schenken.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Nie mehr Einsamkeit
erleben. Wir unterstützen
auch die ältere Generation bei
der Partnersuche. Vielleicht
wartet der ideale Partner direkt
vor der Haustür und das Liebes-
glück wird wahr. Rufen Sie uns
unverbindlich an, wir plaudern
gerne mit Ihnen. Diskretion ist
dabei oberstes Gebot.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at

Neu Glastisch NP € 120, für
Fernseher, CD-Player, Videore-
corder, 100x50, VP: €20
 07263-88805
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Kinderartikel

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Mode

Partnerschaft

Sanierung

Übersiedlungen

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Ford

VW

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Mietgesuche

Häuser

Garagen

Verkauf

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Vermietung

Gastronomie

Betriebsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

Gastgewerbl. Personal

Teilzeitjobs

Diverses Personal

Reinigungspersonal

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEn-MAZdA-ALfA-fIAT
www.ambros-automobile.at

EdLE VORHängE Und dEkOR
www.sacher-textildekor.at

fREISTädTER MOTORSHOw
www.freistaedter-motorshow.at

fUSSBOdEnAUfBAU-ESTRICH
www.g-tec.at

PEUgEOT & SUZUkI
www.autohaus-reindl.at

R E L A X SCHLAfSTUdIO Z I R B E
w w w . h o e r l e i n s b e r g e r . a t

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at

KFZ

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Immo 
bIlIen

Das Kepler Universitäts-
klinikum ist mit rund 
6.500 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern Österreichs  
zweitgrößtes Krankenhaus.

Wir suchen:

Sekretärinnen/Sekretäre 
für den med. Schreibdienst 
am Neuromed Campus
Voll- und Teilzeit; bei diesen Positionen handelt es 
sich um Karenzvertretungen und Dauerstellen
vorzugsweise vollbeschäftigt

Den gesamten Ausschreibungstext finden  
Sie auf unserer Homepage unter 
https://jobs.kepleruniklinikum.at.
Bitte bewerben Sie sich online bis 06.07.2020.

Rückfragen und nähere Auskünfte:  
Sabine Dommes, Leitung Medizinischer  
Schreibdienst, T: +43 (0)5 7680 87 22353 

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

KINDERWAGEN +
SPORTWAGEN +
AUTOSITZ
Aktion 349,-
Freistadt, Samtgasse

HOLZMANN MASCHINEN-
FLOHMARKT, jeden ersten
Freitag im Monat! Nächster
Termin 3. Juli, Sternwaldstr.
64, 4170 Haslach, 7.30 bis
12.00 www.holzmann-maschi
nen.at - NEWS

Hugo Boss Shirt Original
inkl. Versand nur 25 Euro,
Größe XL 069981492328
http://marktplatz.tips.at/45158

weiße lockere Sommerho-
se mit schönen Details,
toller leichter Stoff, Grö-
ße 36, nur 15 Euro inkl.
Versand 069981492328
http://marktplatz.tips.at/45156

HEIDI, 35 Jahre, bin eine hu-
morvolle, romantische Bauern-
tochter mit schlanker Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-3807975

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500

Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Fiesta 1.25 Iconic, 60 PS, Ben-
zin, 15.600 km, Service neu,
Pickerl neu 4/2021 rot, 2012,
5-türig, ABS, Airbags, Klima,
Radio-CD, Alu, Garagenauto,
€ 7.360,-, wie neu.
 0677-62437707

Vöcklabruck, VW Golf 6,
Diesel, 105 PS, Bj. 2012, Km
145.000, Top Zustand, viele
Extras, Pickerl neu, Bremsen
und Feder wurde gemacht, kein
Rost, Preis 8.300
06502901461
http://marktplatz.tips.at/45030

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo-
bilien: Leibrente.at, 
0664-6331862.

Doppelhaushälfte/Reihenhaus
dringend gesucht!
AWZ Immobilien:
Sympathisch.at,
0664-9969228

Eigentumswohnung dringend
gesucht! AWZ Immobilien:
www.Sympathisch.at,
0664-9969228.

GRUNDSTÜCKE zum Hausbau
dringend gesucht! AWZ Immo-
bilien: Baugruende.at, 
0664-8984000.

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Suchen kleines günstiges
Haus zu mieten, unbefristet,
kleine Reparaturen kein Pro-
blem. Nähe Pregarten Umge-
bung.  0660-1304009

Suche günstigen Garagen-
platz, versperrbar für Oldti-
mer, wie leere Halle, Lager, Ga-
rage od dgl.
 0681-10466003

Linz/Zentrum: Verkaufe 3-
Zi.-Whg., 71 m², teilmöbliert +
möblierte Wohnküche, Balkon,
PKW-Stellplatz, HWB 62,
 0676-4119668

Wir bewegen Immobilien
Areal in Freistadt direkt an der
Eisenbahnstrecke Linz Hbf. -
Summerau mit insg. ca.
4.300 m²; nächst Bf. Freistadt,
Trölsberg/Jaunitztal, 4240 Frei-
stadt zu verkaufen. Mindest-
kaufpreis € 63,25 / m² (ent-
hält keine USt.) Nähere Infor-
mationen (Verkaufsexposé):
ÖBB-Immobilienmanagement
GmbH, Verwertung, Hr. Tho-
mas Ferschmann, Tel. 0732/
93000-5121, 0664/8217110,
thomas.ferschmann@oebb.at.
Interessenten werden eingela-
den, ein schriftliches verbindli-
ches Kaufangebot auf Basis un-
seres Verkaufsexposés bis zum
Fr,  28.08.2020, 10:00 Uhr
einlangend bei ÖBB-Immobili-
enmanagement GmbH, Verwer-
tung, Bahnhofstraße 3, 4020
Linz einzubringen. Später ein-
langende Anbote bzw. Anbote
unter dem Mindestkaufpreis
bleiben unberücksichtigt.
https://immobilien.oebb.at

WELS: Verkaufe Zinshaus mit
2 Geschäften, Halle, 7 Wohnun-
gen, 6,5% Zinsen. € 1.2 Mio.,
0664-1787978.

Gasthaus zu verpachten oder
verkaufen  0664-4188386

WELS - an B1: 240 m² Halle
mit Büro zu vermieten,
900,- + BK, 0664-1787978.

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Imbiss Rosenhof/Sandl.
Wir suchen eine nette Mitarbei-
terin im Bereich Küche und Ser-
vice. Wochenende & Feiertage
frei. Entlohnung laut Kollektiv,
je nach Qualifikation.
 0664-5957685

LANDERL Restaurant Café Bar
Lounge (Gallneukirchen) sucht
zur Ergänzung seines Teams:
Küchenhilfe 20-23 Std. Entloh-
nung laut Kollektivvertrag und
tatsächlichen Stundenausmaß
ab € 680,-/netto und ÜZ mög-
lich! Bewerbungen unter:
07235-62349 oder unter info@
land-erl.at

Luna*Schmuckberaterin
gesucht! Toller Zuverdienst
GRATIS Schmuckkollektion
www.luna.at
 0650-3962484

HAK/HTL/HLW-Absolventen
zum sofortigen Einstieg
gesucht.
Daniel Lehner
 0664-75049110

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger Basis (max. € 460,66) für
REGALBETREUUNG in
Baumärkten in LINZ und UM-
GEBUNG/ SCHÄRDING/
AUROLZMÜNSTER/ FREI-
STADT/ ST. VALENTIN/
MAUTHAUSEN. Führerschein
und PKW von Vorteil.
Bei Interesse, bitte eine schriftli-
che Bewerbung an
bewerbungrb2@merch.at
(Gerne auch begünstigt Behin-
derte.)

Reinigungskraft gesucht, Pre-
garten, 3 Std./Woche, € 180,-/
Monat, reinhard.brandstetter@
habra.at oder  0664-
4015864
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stellenangebote

Medizinisches Personal

Reinigungspersonal

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Im Bereich der Mühlen- und Backzutatenindustrie sind wir für unsere  
Kunden in mehr als 40 Ländern erfolgreich tätig. Beste Qualität, innovative 
Produkte und umfassender Service sind unsere Markenzeichen.  
Unser Team ist der Schlüssel zum Erfolg! 

LKW-FAHRER/IN (m/w/x)
Ihre Anforderungen & Qualifikationen: CE-Führerschein, Silo Erfahrung 
bevorzugt, mehrjährige Fahrpraxis, selbständige und verantwortungsbe-
wusste Arbeitsweise, hohes Hygiene- und Qualitätsbewusstsein, Über-
stunden- und Schichtbereitschaft, sehr gute Deutschkenntnisse in Wort 
und Schrift, Zuverlässigkeit und Sorgfalt, abgeschlossener Präsenzdienst  
Unser Angebot: Mitarbeit in einem hoch motivierten Team, abwechslungs-
reiche Tätigkeit in einem dynamischen Unternehmen
Das  Mindestgehalt für diese Position beträgt ~ € 2.234,50 brutto 
(38h/Woche)
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an Pfahnl Backmittel GmbH 
z.H. Herrn Stefan Schraml | 0664 / 6216567  | Halmenberg 13, 4230 Pregarten 
karriere@pfahnl.at | www.pfahnl.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Gerhard Larndorfer
Tel.: 07942/74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine

Reinigungskraft (m/w)
für mindestens 15 Std./Woche 

(3x abends u. Fr. nachmittags)
Entlohnung: 11,62 Euro/Std. brutto

Bewerbungen an:
Schinko GmbH
zH Frau Andrea Affenzeller, 
Matzelsdorf 60, 4212 Neumarkt i. M.  
oder an andrea.affenzeller@schinko.at 

In Kooperation mit:

Mitmachen & Trachtenoutfit im Wert von € 1.500,- gewinnen!

tips.at/tracht
Tips und die Trachten Wichtlstube suchen das

schönste Trachtenfoto
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Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: 0664/3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wir suchen Verstärkung für un-
sere Zahnarztpraxis in Maut-
hausen. Sie arbeiten gerne mit
Menschen, sind freundlich und
verlässlich? Dann bewerben Sie
sich bei uns, Voll- oder Teilzeit
auch gerne als Auszubildende/
r! Bezahlung lt. KV, Überbezah-
lung je nach Qualifikation mög-
lich! Bewerbung schriftlich an
Dr. Karl-Heinz Königshofer,
Heindlkai 31, 4310 Mauthau-
sen

Suche Reinigungskraft für
Haushalt Nähe Neumarkt/mkr
für 1 x wöchentlich für etwa je-
weils 4 Stunden.
  0660-3520521
WIR suchen eine Putzkraft für
einen Privathaushalt! Fixanstel-
lung! 12-20 Wochenstunden.
Gehalt: € 13,-/br./std. Arbeits-
ort: Ottenschlag im Mühlvier-
tel, Bewerbung unter  0676-
3369954 Frau Michalik
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tEStFAHrt

Viel Design auf kleiner Fläche
Die Testfahrer von Fahrfreude.cc 
dachten, sie machen eine Reise in 
das Land der Zwerge, doch der 
Peugeot 208 lieferte im Test eine 
Riesenleistung ab.

Schöne große Alufelgen und 
diverse in schwarz gehaltene 
Details wie Heckspoiler, Rück-
spiegel oder Radhäuser ergeben 
gerade mit dem schicken Metal-
lic-Rot einen echten Hingucker. 
Sehr viel tragen aber auch die 
groß inszenierten LED-Signa-
turen an Front und Heck bei. 
Die ideale Sitzposition ist in den 
serienmäßigen Sportsitzen rasch 
gefunden, der Blick über das Lenk-
rad auf das in 3D gehaltene digita-
le Display bald selbstverständlich. 
Irre diese Entwicklung, wobei der 
Peugeot 208 mit seiner 3D-Visua-
lisierung und dem prominent po-

sitionierten 10“ Touchscreen im 
Segment der Vorreiter ist.

Knackiges Fahrwerk
Selber kann man eine solche Ent-
scheidung auch treffen, wenn man 
zum 100 PS starken Turbo-Drei-
zylinder greift. Ein schlüssiges 
Triebwerk durch und durch, das 
dem sportlichen Anspruch der 
GT-Line vollends gerecht wird. 
Die 9,9 Sekunden für den Sprint 
auf 100 km/h glaubt man auch 

ohne Stoppuhr, das fein abgestuf-
te 6-Gang-Getriebe und das ten-
denziell knackige Fahrwerk wis-
sen ebenfalls zu überzeugen. Man 
� ndet sich rasch in einem eher dy-
namischen Flow, ohne dabei ins 
Hecktische abzudriften.
Verbrauch und Geräuschkulisse 
bleiben dabei stets im Hintergrund, 
man darf die GT-Line demnach 
auch rein wegen der Optik wählen. 
Oder den vielen anderen Goodies 
wie Navi, Rückfahrkamera, Le-

derlenkrad oder Full-LED-Paket. 
Womit auch die selbstbewussten 
23.300 Euro gar nicht mehr so riesig 
wirken. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Peugeot 208 PureTech 100 GT Line ist ab 23.300 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Peugeot 208 PureTech 100 GT 
Line    

Motor 
3-Zylinder Turbobenziner
Leistung
100 PS
Testverbrauch
5,7 Liter
Preis ab
23.300 Euro

Fordern Sie jetzt Ihr Angebot für den BMW X1 inklusive Business Line an
und sichern Sie sich bis zu € 4.300,– Preisvorteil* unter bmw.at/neueziele

DER BMW X1 MIT BUSINESS LINE INKLUSIVE

BMW X1: von 85 kW (116 PS) bis 170 kW (231 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt von 1,7 l bis 7,5 l/100 km, CO2-Emissionen
von 39 g bis 171 g CO2/km. Angegebene Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.

NEUE ZIELE
ERREICHEN

- Navigationssystem Professional
- Telefonie mit Wireless Charging
- Parksensoren vorne & hinten

- Echtzeit-Verkehrsinformationen
- Rückfahrkamera

* Bis zu € 4.300,– Preisvorteil gültig für alle BMW X1, X2, X3, X4, 3er Gran Turismo, 4er Gran Coupe, 5er sowie 6er Gran Tourismo. Die Aktion ist gültig für Neu- und Vorführwa-
gen mit Kaufvertragsabschluss und Auslieferung bis 31.12.2020. Von der Aktion ausgeschlossen sind: 225xe Active Tourer, X1 xDrive25e, X2 xDrive25e, X3 xDrive30e

THE X1
Sy

m
bo
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to

HöglingerDenzel GmbH
Estermannstraße 2-4, 4020 Linz
Telefon 0 73 2/79 8 03, info@hoeglinger.bmw.at
www.bmw-hoeglinger.at
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toYotA CroSSCAMP

Unkonventionell, innovativ, vielseitig
oÖ. Der Toyota Crosscamp ist 
die Antwort auf das wachsende 
Bedürfnis der Menschen nach 
einem kompakten und leistungs-
fähigen Fahrzeug, das flexibel 
im Alltag und als Freizeitmo-
bil genutzt werden kann. Der 
Crosscamp ist unkonventionell, 

innovativ und vielseitig. Ob als 
komfortables Shuttle in der Stadt, 
als Transporter für Einkauf und 
Umzug oder als professioneller 
Camper für das Natur-und Frei-
zeiterlebnis am Wochenende - mit 
einem Crosscamp ist man immer 
bestens ausgerüstet. Mit seiner 

kompakten und unkomplizierten 
Art spricht der Crosscamp neue 
Zielgruppen und Bedürfnisse an. 
Vor allem bei jungen Leuten und 
in den sozialen Medien avancie-
ren die kompakten Reisebeglei-
ter mehr und mehr zu Ikonen 
des individuellen Erlebnis-Trips. 

Passendes Zubehör und attrak-
tive Outdoor-Accessoires kom-
plettieren den Markenauftritt. 
Crosscamp ist die Marke, die 
aus einem normalen Van einen 
echten Partner für die kleinen 
und großen Abenteuer auch ab-
seits des Alltags macht. 

Sowohl auf Abenteuertrips, als auch 
im Alltagseinsatz macht der Toyota 
Crosscamp eine gute Figur.  Foto: Werk

Der Toyota Crosscamp ist fl exibel 
einsetzbar, hochwertig ausge-

stattet zu einem fairen Preis. Das 
Doppelbett unter dem Ausstell-

dach sorgt für unvergessliche 
Panoramablicke! 

JOHANN BESTA

TOYOTA Feichtmayr
GesmbH

www.toyota-feichtmayr.at

Linzerstraße 65 ,  4240 Freistadt

Tel.: 07942/750 31 0
freistadt@toyota-feichtmayr.at

Markt 39 ,  4271 St.Oswald

Tel.: 07945/7228
st.oswald@toyota-feichtmayr.at

MANCHMAL SIND 5 STERNE EINFACH NICHT GENUG.

Der CROSSCAMP, basierend auf dem Toyota Proace Verso, bietet eine reichhalti-
ge Serien- und Sonderausstattung sowie attraktive Ausstattungspakete. Den Alltag
meistert der CROSSCAMP als komfortables Shuttle mit bis zu sieben Sitzplätzen
– genug für Familie und Freunde. Das Aufstelldach und die herausnehmbare Mul-
tifunktionsküche machen aus dem CROSSCAMP einen urbanen Camper für lange
Reisen und spontane Ausflüge in die Natur.

Der CROSSCAMP ist so flexibel nutzbar, dass er nahezu unbegrenzte
Einsatzmöglichkeiten bietet.

Entdecke jetzt den CROSSCAMP bei deinem Händler und erlebe
grenzenlose Freiheit bei einer persönlichen Probefahrt.

WWW.CROSSCAMP.COM
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tIPPS

Richtiges Verhalten bei Stau
oÖ. Mit sinkendem Corona-
Infektionsrisiko steigt die Ver-
kehrsauslastung auf Oberöster-
reichs Straßen. Gerade in der 
Berufsverkehrszeit entstehen 
wieder regelmäßig Staus. Der 
Arbö Oberösterreich gibt Tipps 
zum richtigen Verhalten bei sto-
ckendem Verkehr.  

Das richtige Verhalten schützt 
vor Strafen und Unfällen. Au-
ßerdem kann jeder einzelne 
Verkehrsteilnehmer mit dem 
richtigen Verhalten maßgeblich 
zu einer schnelleren Au� ösung 
eines Verkehrsstaus beitragen. 
Bei der Annäherung zu einem 
Stau sollte man gleitend bremsen, 
Abstand zum Vordermann halten, 
gegebenenfalls die Warnblinkan-
lage einschalten. Außerdem ist 
seit 2012 in Österreich die Bil-

dung einer Rettungsgasse vorge-
schrieben, wenn sich ein Stau zu 
bilden beginnt. Diese P� icht gilt 
auf Autobahnen und Autostraßen. 

reißverschluss-System
Nach Erkennen des Staus kann 
man die nächste Abfahrt neh-
men – dies behebt das Problem 
aber oft nicht, denn nach kurzer 
Zeit wird es auch auf der gewähl-
ten Ausweichroute stocken. Bei 
Zufahrten oder Engpässen sollte 
das Reißverschluss-System ange-
wandt werden. 

Fahrstreifen beibehalten
Auch bei stockendem Verkehr 
den Sicherheitsabstand halten. Es 
bringt nichts, durch knappes Auf-
fahren zu verhindern, dass sich 
jemand „vordrängt“, im Gegen-
teil: Es hindert den Verkehrs� uss 
weiter. Wichtig für den Verkehrs-

� uss ist es außerdem, nicht unnö-
tig den Fahrstreifen zu wechseln. 
Je gleichmäßiger sich die Autoko-
lonne bewegt, desto besser. 

Nerven bewahren
Besonders wichtig: Nerven be-
wahren, Aggressionen vermei-
den – auch wenn es manchmal 
schwerfällt. Immer vor Augen 

halten, dass man mit den an-
deren Verkehrsteilnehmern im 
„selben Boot“ sitzt (bzw. im sel-
ben Stau steht). Nicht versuchen, 
die durch den Stau verlorene Zeit 
mit überhöhter Geschwindigkeit 
wieder gut zu machen. Stattdes-
sen schon bei der Abfahrt einen 
Zeitpolster für Verzögerungen 
einplanen.

Auf Autobahnen muss bei Staus eine Rettungsgasse gebildet werden. Foto: Arbö/HubiB

CO2: 118 - 144 g/km, Verbrauch: 4,5 l - 6,4 l/100 km.

Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Preise/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Aktionsmodelle in ausgewählten Farben erhältlich. Symbol- 
abbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Aufgepasst: 
 Aktionswochen
bei Hyundai!

Sparen Sie 
jetzt bis zu 

€ 4.000,–
Kombi5-Türer
1.6 Diesel, 116 PS,
basierend auf Level 2
statt € 23.490,–

jetzt ab 

           € 19.490,–

1.0 T-GDI Benzin, 120 PS,
basierend auf Level 2
statt € 20.490,–

jetzt ab 

           € 16.490,–

mit TOP-Ausstattung:
+ Beheizbares Lederlenkrad
+ Einparkhilfe hinten
+ LED-Tagfahrlicht
+ Nebelscheinwerfer
+ Sitzheizung vorne
+ Statisches Kurvenlicht u.v.m.

Hyundai i30 als Run Modell

Aufgepasst: 
 Aktionswochen
bei Hyundai!

4213 Unterweitersdorf l Betriebsstraße 2
Tel. 07235/64 755 - 0 l himmelbauer.hyundai.at
www.himmelbauer.at
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Forstgut setzt auf toyota Die Czernin-Kinsky Forstgut Rosenhof GmbH & CO KG vertraut auf die robuste und komfortable Toyota Qualität samt fairem Preis- 
Leistungsverhältnis. Es wurden wieder drei neue Hilux DK Pick up für den harten Land-, Forst- und Jagdwirtschaftlichen Einsatz über die Firma Toyota Feichtmayr 
übernommen. Auch der mittlerweile zwölf Jahre alte Toyota Hiace DK Allradbus versieht weiterhin seinen Dienst im harten Dauereinsatz. Das Gesamtkonzept stimmt 
nicht nur beim Großkonzern Toyota selbst, sondern auch bei Toyota Feichtmayr. Das bezeugt das Forstgut Rosenhof damit, dass bereits das neunte Toyota Fahrzeug über 
Toyota Feichtmayr bereitgestellt und betreut wird. Am Foto: Stanislaus Carl Czernin-Kinsky, Karl Feichtmayr und Förster vom Forstgut Rosenhof  Anzeige

Foto: Feichtmayr

VorBErEItUNGEN

Campen mit Hund
oÖ. Hundeverbot und Gebühren 
– vor dem Campingurlaub sollte 
man sich über Regeln informie-
ren und die Fahrt gut planen.

„Campen ermöglicht neben ge-
nügend Raum für Distanz auch 
ein hohes Maß an Flexibilität und 
Freiheit“, sagt Tomas Mehlmau-
er, Präsident des Österreichischen 
Camping Clubs (ÖCC). Es fängt 
mit der Wahl des „richtigen“ Cam-
pingplatzes an: Man sollte vorab 
unbedingt klären, ob Hunde er-
laubt sind oder ob ein Verbot even-
tuell nur auf die Hauptsaison be-
schränkt ist. Sind Hunde gestattet, 
gilt üblicherweise Leinenp� icht – 
teils wird auch die Verwendung 
eines Beißkorbs vorgeschrieben. 
Viele Campingplätze bieten auch 
„Extras“ wie spezielle Hundewie-
sen oder Hundetrainings an. Im 
Urlaubsbudget zu berücksichtigen 

sind Gebühren für die Mitnahme 
des Hundes oder extra anfallende 
Reinigungsgebühren für Mietun-
terkünfte. „Liegt der Camping-
platz an einem See, sollte man sich 
ebenfalls im Voraus erkundigen, 
ob der Hund auch an und ins Was-
ser darf. Teils sind die Vierbeiner 
nur an bestimmten Uferabschnit-
ten oder Uhrzeiten gestattet“, weiß 
der Experte. Wer ins Ausland ver-
reist, sollte sich über eventuelle 
Einschränkungen aufgrund der 
Covid19-Pandemie und Bestim-
mungen für Hunde informieren. 
Infos: www.campingclub.at 

Campingurlaub mit Hund  Foto: ÖAMTC/Postl

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

AUTOTEILE
KRAL IK
Autoteile Kralik GmbH

A-4240 Freistadt | Linzer Straße 42
tel (0 79 42) 73 2 77 | fax (0 79 42) 74 7 97 | www.autoteile-kralik.at

JETZT AKTIONSPRE
ISE!

Zu unseren gewohnten Rabatten gibt es noch zusätzlich

-10%
auf alle Motorrad- un

d Starterbatterien

ANGEBOT GÜL

uf alle Moto

ANGEBOT GÜLTIG SOLANGE DER VORRAT REICHT

EINBAUFERTIG • bis
zu 2 JAHRE GARAN

TIE

wir führen ein umfangreiches Sortiment von Marken- und Diskontbatterien

nahezu für jeden PKW, LKW, Traktor und für Motorräder lagernd

E!
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MÜHLVIErtLEr KLASSIKEr  

Sport-Großereignis M8000 abgesagt
FrEIStADt. Wegen der Corona-
krise wurde der M8000 zuerst 
vom 15. August 2020 auf 26. 
September verschoben. Jedoch 
hat sich das Organisationsteam 
rund um Martin Fischerlehner 
nun schweren Herzen dazu 
entschieden, das Mühlviertler 
Sport-Großereignis für heuer 
ganz abzusagen.

„Wochenlang wurde tapfer ge-
kämpft, eisern beraten, disku-
tiert und besprochen, doch leider 
können wir in puncto M8000 
für dieses Jahr keine positiven 
Nachrichten überbringen. Der 
Beschluss steht nun fest und mit 
Bedauern geben wir nun offi-
ziell bekannt, dass der M8000 
aufgrund der unsicheren Situati-
on rund um Covid-19 heuer ent-
fallen muss. So haben der Schutz 

und die Sicherheit unserer vielen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, Fans sowie zahlreichen eh-
renamtlichen Helferinnen und 
Helfer oberste Priorität“, heißt es 
auf der M8000-Facebook-Seite. 

pause wird genutzt 
Und weiter: „In dieser Zeit wol-
len wir jedoch nicht untätig blei-
ben und nutzen diese vorzeitige, 
wenn auch unfreiwillige Pause, 
um schon für das nächste Jahr 

vorauszuplanen und gemäß der 
alten Tradition 2021 wieder or-
dentlich durchstarten zu können.“
Im Vorjahr hatten es bei der 8. 
Au� age des M8000 153 Teams 
aus je acht Athleten aus ganz Ös-
terreich und sogar aus dem be-
nachbarten Ausland mit verein-
ten Kräften bis ins Ziel bei der 
Messe Mühlviertel in Freistadt 
geschafft. 

termin für 2021 steht fest
Ein kleines Trostpflaster für 
alle Sportler, die sich schon auf 
die heurige neunte Au� age des 
M8000 gefreut hätten: Der Ter-
min für 2021 steht schon fest. 
„Am 14. August 2021 soll wie-
der der Schlachtruf ,8 Berge. 8 
Sieger. 8 Helden‘ erklingen und 
das Mühlviertel erneut im Zei-
chen der M8000 stehen“, sagt das 
Organisationsteam. 

Der Startschuss am Moldau-Stausee fällt leider erst im nächsten Jahr, am 14. 
August 2021. Nähere Informationen auf www.m8000.at Foto: Manfred Binder

trIpoWEr KIDS

Coopertest mit Bravour gemeistert 
FrEIStADt. Anfang März holte 
sich der Nachwuchs von TriPo-
werWimbergerHausFreistadt 
noch einen Landesmeistertitel, 
dann kam die Coronakrise und 
das gemeinsame Training fi el 
vorerst fl ach. Umso größer der 
Spaß, als das Training im Mai 
wieder startete und ein Cooper-
test Wettkampfstimmung auf-
kommen ließ. 

Sensationell gut war der Nach-
wuchs von TriPowerWimber-
gerHausFreistadt in die Saison 
gestartet. „Am 7. März erober-
te unser U16-Burschenteam bei 
der Cross-Landesmeisterschaft 
den Titel. Leider mussten wir 
ein paar Tage später wegen der 
Corona-Pandemie das wöchentli-
che Training von heute auf mor-
gen einstellen,“ erzählt Hannes 

Scherb, Nachwuchsleiter von Tri-
PowerWimbergerHausFreistadt. 
Nach der ungeplanten Zwangs-
pause war die Wiedersehens-
freude bei den Kindern dafür 
umso größer. „Seit 20. Mai trai-

nieren jeden Mittwoch 46 Kin-
der im Lauftraining, unterteilt 
in drei Trainingsgruppen. Die 
Freude, gemeinsam mit seinen 
Freunden sportlich aktiv zu sein, 
steht im Mittelpunkt. Mit dem  

Schwimmtraining hoffen wir, 
im Herbst wieder voll durchstar-
ten zu können“, berichtet Hannes 
Scherb. 

Wettkampfstimmung 
Da die Wettkämpfe wegen der 
aktuellen Situation um Covid-19 
ausfallen, hielten die Nachwuch-
strainer von TriPower Freistadt 
im Training einen Coopertest 
ab, um Wettkampfstimmung zu 
erzeugen. 
„Ziel dabei ist es, in zwölf Minu-
ten so weit wie möglich zu laufen. 
Unsere Tripowerkids im Alter 
von sieben bis 16 Jahren liefen 
in den zwölf Minuten im Durch-
schnitt 2358 Meter – im Bereich 
von 1700 bis 3430 Meter“, ist 
Nachwuchsleiter Scherb sehr 
zufrieden mit seinen Schützlin-
gen. Nähere Infos zum Verein auf 
www.tripowerfreistadt.at

Die Kinder liefen in zwölf Minuten im Durchschnitt 2358 Meter weit. 
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23mal Kino unterm Sternenhimmel
FREistaDt. Mit seiner Som-
merkinotour meldet sich der 
Kulturverein Local-Bühne aus 
der Corona-Pause zurück. In 
den vergangenen Jahren hat 
sich Freistadt zu einem der 
Sommerkino-Hotspots des Lan-
des entwickelt,  und auch heuer 
bietet das Sommerkino in und 
um Freistadt von Anfang Juli 
bis Mitte August 23mal Open 
Air-Filmvergnügen. 

Bespielt werden unter anderem 
Sportplätze, ein Badeteich, ein 
Schilift und einige der beeindru-
ckendsten Freiluftkinolocations 
des Landes: Das Sommerki-
no im Schlosspark von Schloss 
Weinberg in Kefermarkt � ndet 
vor fast märchenhafter schöner 
Kulisse statt, das Sommerkino 
am Braunberg bei St. Oswald be-

geistert seit Jahren mit Fernblick 
über das Mühlviertler Hügelland 
bis zu den Alpen. Lokale Partner 
sorgen für das leibliche Wohl der  
Besucher. Das abwechslungsrei-
che Programm bietet einige Hö-

hepunkte des vergangenen Kino-
jahres, aber auch viele Premieren 
mit etlichen Gustostücken des 
kommenden Kinoherbstes. Zu 
einigen der Filme haben auch 
die Regisseure ihr Kommen an-

gekündigt, um sich im Anschluss 
an den Film den Fragen des Pub-
likums zu stellen. Am Braunberg 
lädt der Astronomische Verein 
Mühlviertel zum gemeinsamen 
„Sterndl schauen“. Nähere Infos 
zu Programm und Kartenvor-
verkauf gibt es auf www.local-
buehne.at

Heimatfi lm-Festival
Seine Schatten wirft das 33. in-
ternationale Filmfestival „Der 
neue Heimat� lm“ voraus. Es � n-
det in Freistadt von 26. bis 30. 
August statt. An fünf Festivalta-
gen laden rund 50 internationale 
Spiel-, Dokumentar- und Kurz-
� lme dazu ein, sich dem immer 
aktuellen Thema Heimat aus un-
terschiedlichen Perspektiven an-
zunähern. Näheres unter www.
� lmfestivalfreistadt.at und in den 
nächsten Tips-Ausgaben.

Kino mit Fernblick unterm Sternenzelt am Braunberg in St. Oswald 

Foto: Florian Voggeneder

oRiGiNalKlaNG

Barockmusik-Festival
FREistaDt. Das Atelier „Laby-
rinthus“ verwöhnt Freunde der 
Alten Musik vom 15. bis 29. Juli 
mit fünf Konzerten des Barock-
musikfestivals Originalklang. 
Die Stadtpfarrkirche Freistadt 
sowie die Filialkirche in St. Peter 
bietet den Musikern und Besu-
chern einen stimmigen Rahmen 
für diesen „Originalklang“  auf 
historischen Instrumenten. Auch 
heuer werden erstklassige Ensem-

bles und Solisten zu hören sein. 
Organisiert werden die Konzerte 
von dem Freistädter Organisten 
und Cembalisten Bernhard Pram-
mer. Besondere Corona-bedingte 
Vorgaben wurden berücksichtigt, 
es gibt genügend Platz, der Mund-
schutz gehört bereits zum Alltag 
und ist mitzubringen. VVK: Pa-
pier & Bücher Wolfsgruber Frei-
stadt, labyrinthus@gmx.at, Tel. 
0664/4407210 

Originalklang Freistadt mit Musica antiqua Salzburg  Foto: MAS

RolaND DÜRiNGER

Africa Twinis
PREGaRtEN. Roland Dürin-
ger präsentiert am Donners-
tag, 9. Juli, um 19.30 Uhr, in der 
Bruckmühle „Africa Twinis“. 

Punkt Mitternacht fällt am 1. Jän-
ner 1986 in Paris der Startschuss 
zum härtesten Wüstenrennen der 
Welt, der Rallye Paris-Dakar. In 
einundzwanzig Tagen wird der 
Franzose Cyril Neveu als Erster 
das Ziel am Lac Rose nördlich von 
Dakar erreicht haben. In derselben 
Nacht, zur selben Stunde fällt auch 
in Engelbrechts im tiefst verschnei-
ten Waldviertel ein Schuss. Eine 
Fehlzündung. Ein zweiter Tritt, 
gefolgt von einem Knattern. Kurz 
darauf ein zweites Knattern. Zwei 
rauchende Zweitakter setzen sich 
in Bewegung Richtung Süden. Ihr 
Ziel: Dakar. In knapp drei Stun-
den werden Engelbert Fröschl und 
Alois Zankl auf ihren beiden Puch 

MCH 250 am Jauerling 14.978 Ki-
lometer nördlich von Dakar mit 
technischem Gebrechen die Reise 
nach Afrika beenden müssen und 
zur Erkenntnis gelangen: „Dakaa 
is ned ums Eck.“ Engl und Loisl 
haben ihre Lektion gelernt und 
diesmal – mehr als dreißig Jahre 
später – wird nichts dem Zufall 
überlassen. Gereift und geistig 
gewachsen sind die Africa Twinis  
fest entschlossen die Wüste zu be-
zwingen. Karten: www.bruckmu-
ehle.at 

Roland Düringer  Foto: Andrea Sojka
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do, 2. Juli 2020

fr, 3. Juli 2020

sa, 4. Juli 2020

so, 5. Juli 2020

do, 9. Juli 2020

fr, 10. Juli 2020

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Notrufe

Top-Termine

lEtZtEs aMiGos-KoNZERt 
FREistaDt. Die Amigos geben am 
Samstag, 7. November, um 19.30 Uhr 
ihr letztes großes Konzert in der Neuen 
Messehalle 2. VVK: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Libros und Ö-Ticketshops 
sowie www.oeticket.com und 01/96096; 
Veranstalterservice: www.postl-shows.at

Foto: Emig Management

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Sonderausstellung

EHRENAMT

Öffnungszeiten April bis November:
Sa, So, Fei 14 - 18 Uhr
Einlass bis eine Stunde vor Schluss

Stadtplatz 13
www.museumpregarten.at

facebook.com/museumpregarten

Kefermarkt: Sommerkino am Lester Hof,
"Green Book-eine besondere Freundschaft",
VA: Lester Hof und Local Bühne Freistadt,
19.00

Kefermarkt: Wanderung, Treffpunkt Ge-
meindeamt, VA: Seniorenbund, 13.30

Freistadt: Orgelpunkt12, Johannes Wenk,
Stadtpfarrkirche, 12.00

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
Wentzelsche Gutsverwaltung, 11.00-12.30

St. Oswald: Sommerfeuer der Biker-Runde,
beim ASKÖ, 18.00

Unterweissenbach: Musikantenstamm-
tisch, Biobauernhof & Jausenstation "Zur schö-
nen Aussicht", Kagerer, 19.00

Pregarten: Bauernmarkt, Bruckmühle, 8.00-
12.00

Bad Zell: "Brat'l Sonntag" in der Langebner
Hütte! Zünftiger Schweins- und Surbraten, ab
11.00

Pregarten: Komm sing mit, GH Postl, 19.00

Pregarten: Rolander Düringer "Africa Twi-
nis", Bruckmühle, 19.30

Wartberg: Musikantenstammtisch, GH Gund-
hacker, ab 20.00

Freistadt: Orgelpunkt12, Klaus Geitner,
Stadtpfarrkirche, 12.00

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
Wentzelsche Gutsverwaltung, 11.00-12.30

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Hausärztlicher Notdienst Bezirk
Freistadt:
Ordinationsdienst jeweils Samstag, Sonn-
und Feiertag 9.00-11.00 und 16.00-18.00, er-
reichbar unter der Notrufnummer 141
Visitendienst jeweils Samstag, Sonn- und
Feiertag 7.00-19.00 und 19.00-7.00, wochen-
tags 19.00-7.00, erreichbar unter der Notruf-
nummer 141

Bezirk Freistadt: Den diensthabenden Arzt
erfahren Sie unter   141 oder www.zahnaerz
tekammer.at

Freistadt/Hagenberg/Wartberg/Pregar-
ten/Bad Zell/Bad Leonfelden:
Apothekenruf: 1455

Freistadt: Blutspendeaktion, 9./10.7., Salz-
hof, 15.30-20.30

Pregarten: Blutspendeaktion, 8./9.7., Pfarr-
saal, 15.30-20.30

Notdienste 5. Juli: Team Vet-Praxis-Reichin-
ger, Rainbach, 07949-6450; Dr. Roland Mu-
xeneder, Pregarten,  07236-6000; Dr. Karl
Kaltenberger, Liebenau,  07953-540; Karin
Asanger, Schönau, 0664-3541211, Mag.
Christian Lamprecht, Weitersfelden, 0664-
73650430
Pferdetierarzt-Notruf: 0664-1666671 24
Stunden-Pferde-Notdienst für den Bezirk Frei-
stadt: Mag. Oliver Mascher, 0664-1167622
Jedes Wochenende Kleintiere, Pferde und Nutz-
tiere! Mag. Oliver Mascher 0664-1167622

Freistadt/Hagenberg: Caritas-Servicestel-
le: Kostenlose, persönliche Beratung für pfle-
gende und betreuende Angehörige, auch zuge-
hend möglich, Termine nach telef. Vereinba-
rung unter 0676/87762438.

Freistadt: Alkoholberatung Land OÖ, BH
Freistadt, Promenade 5, Information, Bera-
tung, Betreuung für Betroffene, Angehörige, In-
teressierte - vertraulich, kostenlos. Anm.:
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle, jeden Donnerstag ab 15.30 Uhr.
Anm.  07942-72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ:
Unterstützung bei der Arbeitssuche oder bei
Problemen am Arbeitsplatz für Menschen mit
psychischen Gesundheitsproblemen; Beratung
Individuell, vertraulich und kostenlos! Termine
nach Vereinbarung: 07942-72565 oder 0664-
88547207

Freistadt: Caritas Gesprächsgruppe für Pfle-
gende Angehörige, jeden 2. Dienstag im Mo-
nat, Caritas-Servicestelle, Pfarrgasse 17, 19.30

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, für Eltern, Betreuungspersonen, Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und ko-
senlos, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe Freistadt: Erweiterte El-
tern-, Mutterberatung, psychologische Bera-
tung, 0 - 3 Jahre kostenlos. BH Freistadt, jeden
1. und 3. Dienstag im Monat, 14.00-16.00,
07942-70262341

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Arbeits-
marktpolitische Beratung, Juristische Beratung,
Psychologische Beratung, Medizinische Bera-
tung. Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7.00 bis
12.00, Nachmittags- und Abendtermine nach
tel. Vereinbarung.  07942-72140, 73263

Freistadt: Frauenberatungsstelle Babsi: Alle
Fragen zu Sexualität, Schwangerschaft, Verhü-
tung etc., nach telefonischer Vereinbarung
 07942-72140

Freistadt: JugendService, Information und
Beratung zu Lehrstellensuche, Bildung, Arbeit,
Ferialjobs, Nachhilfe, Pfarrgasse 9, Mo-Do
14.00-17.00 oder nach Vereinb.: 07942-72572

Freistadt: Juristische Familienberatung: Fami-
lien mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Einzel-
personen, Jugendliche. Anonym und kostenlos,
Anmeldung erforderlich, BH Freistadt, 07942-
70262341

Freistadt: Leben mit Babys (Ein Angebot der
KJH im Rahmen der Eltern-Mutterberatung) El-
tern mit Kindern von 0-3 Jahre, Teilnahme be-
reits in der Schwangerschaft möglichKostenlos,
keine Anmeldung erforderlichPurzelbaum,
Schlosshof 1, 4240 Freistadt jeden 2.+4. Don-
nerstag im Monat, 14:00-16:00 Uhr, Tel.
07942/74181

Freistadt: Offener Elterntreff/Spielstube mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Purzel-
baum, Schlosshof 1, jeden 2. und 4. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-74181

Freistadt: ÖV Morbus Bechterew, Treffen
Therapiegruppe Freistadt, Therapieturnen je-
den Mittwoch (außer Feiertage), Marianum/
Gymnastiksaal, 19.00

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung der Diözese Linz in Freistadt,
Pfarrhof, Dechanthofplatz 1, 1. Stock, Anm. un-
ter  0732-773676

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ, Zemannstraße 31, Mo und Do
8.00-12.00, Di 10.00-12.00.  07942-75625

Freistadt: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Hessenstraße 13, in der ÖGK, Di bis Fr 8.00-
13.00 und nach tel. Vereinbarung  07942-
77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
montags, BH Freistadt, kompetente und kos-
tenfreie Beratung bei finanziellen Problemen,
Termine nach tel. Vereinbarung unter 07289/
5000; E-Mail: rohrbach@schuldner-hilfe.at
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vor Ort

Claudia Greindl
07942 / 74100-865
c.greindl@tips.at
www.tips.at

ClaM liVE 

Wiedersehen mit 
den Rock-Vampiren  
BURG ClaM. Wie Tips berich-
tete, ist es gelungen, sieben der 
ursprünglich für heuer geplan-
ten Auftritte namhafter Stars 
für den Sommer 2021 neu zu 
terminisieren – nun ist ein wei-
terer hinzugekommen. 

Die amerikanische Rock-Super-
group „Hollywood Vampires“ mit 
Alice Cooper, Joe Perry und Lein-
wand-Kultstar Johnny Depp hat ihre 
Europatour, wie alle anderen großen 
Bands, „dank“ Corona auf 2021 ver-
schoben und macht auf dieser auch 
auf Burg Clam Station. So kommt 
es nach der Vampires-Premiere 
2019 bereits in kurzer Zeit zu einem 
Wiedersehen mit dem Trio auf Burg 
Clam. Bereits erworbene Tickets für 
2020 behalten ihre Gültigkeit. Ein 

wenig die Zeit bis zur nächsten Sai-
son können sich Clam-Fans indes 
über die Sommermonate von Frei-
tag bis Sonntag im neu adaptierten 
Braugarten direkt neben dem Kon-
zertgelände vertreiben. Michael Eh-
renbrandtner und Richie Hörmann 
stießen dort am Freitag beim Re-
Opening mit Wegbegleitern auf 30 
Jahre Clam-Konzerte an. 

Alice Cooper und Johnny Depp bei 
ihrer Clam-Premiere 2019. 

Fo
to

: W
ol

fg
an

g 
Si

m
lin

ge
r/c

ity
fo

to
.a

t

1. JULI - 17. AUGUST

~
FREISTADT
& UMGEBUNG

~
www.local-buehne.at

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung,
Beratung für Menschen mit Behinderung, cho-
nisch Erkrankte und deren Angehörige im
Mühlviertel.
Jeden ersten Dienstag im Monat von 9.00-
12.00 in der Wirtschaftskammer Freistadt. Info
und Anmeldung bei Fr. Anna Loderbauer-Nwo-
su: 0664-88104444 od. beratung@ooe-ziv.at

Freistadt: Treffen Al-Anon (Selbsthilfegruppe
für Angehörige u. Freunde von Alkoholikern) je-
den 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Schule f.
Gesundheits- u. Krankenpflege, Kranken-
hausstr. 2,  0676-9388856, www.al-anon.at

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker) jeden Dienstag (auch
an Feiertagen), 19 Uhr, Schule für Gesundheits-
 und Krankenpflege, Krankenhausstraße 2

Kefermarkt: OÖ Diabetikervereinigung,
Selbsthilfegruppe Freistadt, Treffen jeden 2.
Dienstag im Monat, GH Mader in Lest, 19.00

Linz: Arbeitsassistenz Miteinander GmbH: Kos-
tenlose Unterstützung für Menschen mit Behin-
derung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche bzw. bei Problemen am Arbeitsplatz.
Termine nach Vereinbarung: 0732-658922;
aass.linz@miteinander.com

Neumarkt: Rainbows - Trauerbegleitung für
Kinder, Infos: 07612-63056; www.rainbows.at

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Baby
(Ein Angebot der KJH im Rahmen der Eltern-
Mutterberatung). Eltern mit Kindern von 0-3
Jahre, Teilnahme bereits in der Schwanger-
schaft möglich. Kostenlos, keine Anmeldung er-
forderlich. Veranstaltungszentrum Wartberg ob
der Aist, Schulstraße 5, jeweils Donnerstag von
09.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 07942/702-62341
(Termine unter: https://www.wartberg-aist.at/le
ben-in-wartberg/gesundheit-soziales-und-fami
lie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: Alkoholberatung Land OÖ, Äm-
tergebäude, Tragweinerstraße (Eingang Mutter-
beratung). Information, Beratung, Betreuung
für Betroffene, Angehörige, Interessierte - ver-
traulich, kostenlos, auf Wunsch anonym.
Anm.:  0664-60072-89551

Pregarten: Beratung des OÖ Familienbundes
am Bezirksgericht Freistadt, Hauptplatz 21,
4240 Freistadt.   05-760121 familienbera
tung.pregarten@ooe.familienbund.at. Erreich-
barkeit: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
von 8.00 - 12.00 Uhr (Anmeldung erbeten)

Pregarten: Erweiterte Eltern-, Mutterbera-
tung mit psychologischer Beratung, 0-3 Jahre
kostenlos Außenstelle Pregarten, Tragweiner-
straße 29, jeden 1. Dienstag und 3. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-70262341

Pregarten: Erziehungs-und Familienbera-
tung. Für Eltern, Betreuungspersonen, Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und kos-
tenlos, Anmeldung erforderlich, BH Außenstel-
le Pregarten, Tragweiner Straße 29, Tel. 07942/
702-62341

Pregarten: Familienberatung des OÖ Famili-
enbundes Tragweiner Straße 29, 4230 Pregar-
ten. Tel. 0664-88282161 familienberatung.pre
garten@ooe.familienbund.at Erreichbarkeit:
Montag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis
9.00 Uhr (telefonisch), Mittwoch von 8.00 bis
11.00 Uhr (persönlich und telefonisch)

Pregarten: Familienberatungsstelle "Licht-
blick" des OÖ Familienbundes, Tragweinerstr.
29, Mi 8.00-11.00 und Fr 15.00-17.00, Termi-
ne nach tel. Vereinbarung unter 0664-
88282161, kostenlos, anonym und vertraulich

Pregarten: Juristische Familienberatung:Fa-
milien mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Ein-
zelpersonen, Jugendliche, anonym und kosten-
los, Außenstelle Pregarten, Tragweinerstraße
29, 07942-70262341

Pregarten: Offener Elterntreff/Spielstube, mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Lichtblick
Pregarten, Tragweinerstraße 29, 2. und 4. Don-
nerstag im Monat, 9.00-11.00, 07236-7470

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Bindergasse 6, im Bezirksseniorenheim,
Di, Mi, Fr, 8.00-13.00,  07236-31341

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung ür Eltern, Betreuungspersonen, Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und
kostenlos, Anmeldung erforderlich, Familienin-
formationszentrum, Haus der Musik, Markt 14,
Unterweißenbach, Tel. 07942/702-62341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe. Erweiter-
te Eltern-Mutterberatung mit psychologischer
Beratung. 0-3 Jahre, kostenlos. Familieninfor-
mationszentrum, Haus der Musik, Markt 14,
Unterweißenbach, jeden 2. und 4. Di im Mo-
nat, 14.30-16.30 Uhr, Tel.07942/702-62341

Unterweißenbach: Juristische Famili-
enberatung Unterweißenbach: Familien
mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Einzelperso-
nen, Jugendliche. Anonym und kostenlos, An-
meldung erforderlich. Familieninformationszen-
trum, Haus der Musik, Markt 14, Unterweißen-
bach, Tel. 07942/702-62341

Unterweißenbach: Spielstube:(Ein Angebot
der KJH im Rahmen der Eltern-Mutterbera-
tung). Mit der Möglichkeit einer unverbindli-
chen professionellen psychologischen Bera-
tung. Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich.
Familieninformationszentrum, Haus der Musik,
Markt 14, Unterweißenbach, Tel. 07942/702-
62341, jeden 1. und 3. Di im Monat, 8.30 -
10.30 Uhr

Freistadt: Sommerausstellung
"Freistadt 20/20", Ausstellung zum Kunstwett-
bewerb. 24 Teilnehmer/innen aus Nah und
Fern mit höchst vielfältigen Werken aus und
über die Stadt.
Von 1. Juli bis 26. September, Mi bis Sa von
10.00 bis 18.00 MÜK, Samtgasse 4

Hirschbach: Bauernmöbelmuseum "Reisean-
denken aus aller Welt", 1. Juli bis 31. Oktober,
Di bis Sa 14.00-17.00, So 10.00-12.00 und
14.00-17.00, außerhalb der Öffnungszeiten
nach Vereinbarung, 07948-541

Windhaag: Green Belt Center-Saison bis En-
de Oktober, Sa 10.00-12.00 und 13.00-17.00,
So und Feiertag 13.00-17.00



Anzeigen Freistadt

AUSGENOMMEN
IN UNSEREN
PROSPEKTEN
& INSERATEN
BEWORBENE
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/kikaWohnen/kika_at/kika.at/kikaFolgen lohnt sich: Mehr Wohnideen und Angebote auf kika.at
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HEIMTEXTILIEN,
LEUCHTEN,UVM.RÄUMT

RÄUMUNGS-FINALE!
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